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Foto links oben: Anja Lunglmeir
gewinnt Silber (Bericht auf Seite
10).
Foto rechts oben: Sepp und Wal-
ly Sporger spenden anläßlich ih-
res 65. Geburtstags für die Akti-
on “Schützenhilfe für die Kartei in
Not” (Bericht auf Seite 6).
Foto rechts mitte: Landkreisschüt-
zenkönig: Die fünf Erstplatzierten
stellten sich mit den Verantwortli-
chen der Gaue und stellv. Land-
rat Matthias Stegmeir zu einem
Erinnerungsfoto zusammen (v.l.):
Martin Morhart, Tobias Christl,
Michael Heitmeir (GSM Al-
tomünster), Nicole Fuidl, Johann
Schweiger, Werner Brand, Nik
Wittmeir (GSM Aichach), stellv.
Landrat Matthias Stegmeir, Fritz
Kreis (GSM Friedberg) und Erich
Eibl (Gausportleiter Aichach).
Foto unten: Die “Prominenz”
beim Eröffnungsschiessen der
Aktion “Schützenhilfe für die
Kartei in Not”.

Fotos: Erich Echter
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LUFTGEWEHR

Gauoberliga A:
Almenrausch Willprechtszell 19.10.01 1536
Almenrausch Willprechtszell 23.10.01 1536

Burkhard Wolfgang, Sulzbach                20.03.03              396

Gauoberliga B:
Wildmoosschützen Mauerbach 15.03.02 1521

Fritz Wolfgang, Todtenweis 20.10.00 391

Gauliga:
Jagdlust Gallenbach 30.03.01 1520

Roland Endter, Hollenbach 27.10.00 390
Bernhard Hammer, Schönbach 06.10.00 390
Roland Endter, Hollenbach 24.03.00 390

A-Klasse:
Almenrausch Willprechtszell 30.10.02 1491
Brandmair Hermann, Gallenbach 29.10.99 389

B-Klasse:
Jagdlust Gallenbach 02.10.98 1114

Lunglmeir Anja, Oberwittelsbach 07.03.03 295

C-Klasse:
Wildmoosschützen Mauerbach 04.10.02 1126

Lunglmeir Anja, Oberwittelsbach 07.03.03 295

D-Klasse:
Wildmoosschützen Mauerbach 22.02.02 1112
Burgschützen Oberwittelsbach 09.03.01 1112

Lunglmeir Anja, Oberwittelsbach 16.03.01 291
Fritz Dreyer, Einigkeit Kühbach 26.03.93 291

E-Klasse:
Wildschütz Blumenthal 24.10.97 1080
Wildschütz Blumenthal 17.10.97 1080

Fritz Dreyer, Einigkeit Kühbach 13.03.92 289

F-Klasse:
Vereinigte Oberbernbach 15.03.02 1072 

Anton Dunau, Sulzbach 27.9.02 288

G-Klasse:
Almenrausch Edenried 14.03.03 1075
Walter Reimann, Gallenbach 14.03.03 285

H-Klasse:
Almenrausch Edenried 15.03.02 1073

Kreitmayr Manuela, Edenried 08.03.02 286

I-Klasse
Wildmoosschützen Mauerbach 27.03.98 1039

Frohnwieser Martin, Aindling 22.02.02 273

J-Klasse
Kgl. Priv. FSG Aichach 08.03.02 1039

Reiner Stefan, Aichach 15.03.02 271

JUGEND:

Jugend A:
Jagdlust Gallenbach 02.11.00 827

Späth Christoph, Gallenbach 02.11.00 287

Jugend B:
Jagdlust Gallenbach 14.10.99 826

Greppmeir Daniel, Gallenbach 21.10.99 285
Späth, Christoph, Gallenbach 21.10.99 285

Jugend C:
Adlerhorst Sulzbach 29.03.96 817

Martin Burkhard, Sulzbach 18.10.96 282
Jessika Heckmann 03.04.03 282

Jugend D:
Adlerhorst Sulzach 19.10.95 802

Baumeister Tobias, Todtenweis 10.03.00 290

Jugend E:
Jagdlust Gallenbach 11.03.99 803

Baumeister Tobias, Todtenweis 11.03.99 283
Baumeister Tobias, Todtenweis 04.03.99 283

Jugend F:
Wildschütz Osterzhausen 21.02.02 762
Reiner Stefan, Aichach 27.03.03 276

Jugend G:
Almenrausch Willprechtszell 23.10.03 702
Birkmeir Veronika, Willprechtszell 30.10.03 249

LUFTPISTOLE:

Gauliga:
Hubertus Walchshofen 01.04.93 1481

Knoll Paul, Oberbernbach 08.03.01 385

A-Klasse:
Alpenrose Rehling 27.03.03 1455
Gabriel Brigitte, Walchshofen 23.10.03 384

Knoll Paul, Oberbernbach 29.10.98 384

B-Klasse:
Alpenrose Rehling 14.02.02 1431

Gabriel  Brigitte, Walchshofen 18.10.01 377

C-Klasse:
Vereinigte Oberbernbach 30.10.03 1385

Riegl Hubert, Oberbernbach 30.10.03 373
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Schützenhilfe für die Kartei der Not,
eine bisher einmalige Aktion der Aich-
acher Sportschützen, welche zwei Ele-
mente miteinander verbindet, hat zur
Zeit bei unseren Vereinen Hochkon-
junktur. Zum einen soll sie das soziale
Engagement fördern und zum anderen
winken den Teilnehmern wertvolle Prei-
se. 
Die größte Initiative dieser Art, wurde

am 7. November 2003 mit einem Re-
kord-Auftakt im Schwäbischen Bereich
gestartet. 2245 Euro wurden an die-
sem Abend im Sulzbacher Adlerhorst
gespendet. Eine große Zahl an Promi-
nenten aus Politik, Wirtschaft und
Sport, aber auch die Schützenmeister
und die Mitglieder der Gauvorstand-
schaft haben diesen Erfolg möglich ge-
macht. Dazu kamen spontane Spenden
von Schützen, welche eine offene Hand
für die Hilfsbedürftigen hatten. Das
Ganze wurde mit einem Rahmenpro-
gramm, das von Akkordeonmusik über
die Besichtigung des Adlerhorstes bis
zu Vorstellung unserer Sportausrüstung
reichte, abgerundet. Daß ich am Ende
noch der Sieger des Auftaktschießens
werden sollte war für mich zu dem ge-

lungenen Abend noch eine zusätzliche
Freude. Doch das wichtigste war doch
der soziale Aspekt dieser Veranstal-
tung, unschuldig in Not geratenen
Menschen in unserer Region zu helfen.   
Ein weiterer positiver Eindruck kommt

hinzu, wenn man an die vielen Mit-
glieder und Verantwortlichen der
Sportvereine, Feuerwehren, Krieger
und Soldatenvereine usw. denkt, wel-
che sich spontan und uneingeschränkt
solidarisch zu dieser Schützenaktion
erklärten. So wurde diese Aktion im
Laufe des Abends sogar noch zu ei-
nem, von Geselligkeit geprägten Er-
fahrungsaustausch der Aktiven wie
auch der Verantwortlichen der ver-
schiedenen Vereine und Verbände.
Diese Solidarität hält auch bei den Ver-
einsschießen noch an. Auch hier betei-
ligen sich Sportler aller Art, Prominen-
te und Mitglieder aus sozialen Einrich-
tungen. Diese Aktion zeugt somit auch
von einem großen Gemeinschaftsgeist,
wenn Menschen aus verschiedenen
Schichten und mit unterschiedlichsten
Interessen wieder näher zusammen-
rücken und sich gegenseitig unterstüt-
zen.  

Ich möchte deshalb an dieser Stelle
schon allen, die zu diesem Erfolg bei-
getragen haben, meinen herzlichen
Dank aussprechen. Dank auch allen,
die noch zum Gelingen dieser Hilfsak-
tion beitragen werden. Vor allem aber
gilt mein Dank der verantwortlichen
Redakteurin der Aichacher Nachrich-
ten, unserer Heimatzeitung Brigitte Las-
ke. Als Vorsitzende des Sportkreises 11
verfügt sie zudem über eine große or-
ganisatorische Erfahrung, so dass sich
auch mein personeller Aufwand in
Grenzen hält.   

Nikolaus Wittmeir
Gauschützenmeister

Kommen ta r  d e s  Gau s c hü t z enme i s t e r s

Schützenhilfe
für die Kartei der Not

Pferde-Metzgerei
Kaspar und Ursula Wörle

eigene Schlachtung und Herstellung
sämtlicher Wurst- und Fleischwaren

Verkauf in
86576 Allenberg · Flurstraße 4 a

Telefon 0 82 59 / 13 79
und

80331 München · am Viktualienmarkt
Telefon 0 89 / 22 12 42

www.pferdemetzgereiwoerle.de

Rudolf-Diesel-Straße 1 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51 / 70 71-70 72 · Telefax 0 82 51 / 5 11 03

Fliesenwünsche
vom Keller
bis zum Dach,
außen wie innen.

Ständig Sonder-
angebote am Lager

3



44 Sportschützen-Information

Es war eine rauschende Ball-
nacht die der Schützengau am
Samstag in der Aichacher Nar-
renhochburg, der TSV-Turnhalle
feierte. Eine Augenweide waren
die 33 Königspaare mit ihren
prächtigen silbernen Ketten und
Geschmeide. Ein Novum heuer:
Zum erstenmal in der Gauge-
schichte konnte Gauschützen-mei-
ster Nikolaus Wittmeir, in den Rei-
hen der  Könige, einen amtieren-
den Bezirksschützenkönig aus
dem Wittelsbacher Land, Hans
Bosch mit seiner Frau Resi von
Adlerhorst Sulzbach, begrüßen.

Zusehen gab es beim Gauschüt-
zenball nicht nur strahlende Kö-
nigspaar. Für Stimmung und Froh-
sinn sorgten heuer neben der
Tanzband die „Knia-Biesler“, die
beiden städtischen Faschingsge-

sellschaften von „Zell ohne See“
aus Griesbeckerzell und die Aich-
acher Paartalia. Angeführt wurde
heuer die Königsriege des Schüt-
zengaues von der Gaujugendkö-
nigin Simone Kreitmeir von Al-
menrausch Edenried mit seinem
Begleiter Tobias. Dem Gauluft-
pistolenkönig Paul Knoll von der
Vereinigten Schützengesellschaft
Oberbernbach mit seiner Liesl
Renate und Luftgewehrgaukönig
Hans Happacher der von seiner
Frau Traudi begleitet wurde.

„Als Repräsentant vom Wittels-
bacher Land“, bezeichnete Niko-
laus Wittmeir Hans Bosch. Der ak-
tive Schütze konnte  auf Bezirkse-
bene den Titel des Bezirksschüt-
zenkönig erzielen. Zum erstenmal
in der Gaugeschichte, wie Witt-
meir betonte.

GGaauusscchhüüttzzee
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Die Aichacher Narrenhochburg
war bis auf den Letzten Platz aus-
verkauft. 330 Ballgäste stürmten
regelrecht den Saal.  Den keiner
wollten den Aufmarsch der Köni-
ge verpassen, die sich besonders
fesch für ihren Auftritt herausge-
putzt hatten. Nach dem Auftritt der
Königspaare stürmte das närri-
sche Volk das Tanzparkett bis die
Prinzen- und Ranzengarde mit
dem Prinzenpaar Ingeborg und
Franz von Zell ohne See auftauch-
ten und das Stimmungsparameter
weiter nach oben brachte. Die Zel-
ler Regenten hatten für so mancher
aktiven Schützin und Schützen als
Belohnung des Zeller Narrenblech
parat.

Einen weiteren Stimmungsschub
nach oben gab es nach Mitter-
nacht, als die Paartalia mit Prin-

zessin Kerstin und Prinz Franz so-
wie des gesamten Hofstaat das lus-
tige Schützenvolk überrascht.
Prinz Franz Achter jun., selbst ein
aktiver Schütze und Sohn des
dritten Gauschützenmeister, ist si-
cherlich die Überraschung gelun-
gen.

Einen Orden gab es für Chef Ni-
kolaus Wittmeir, dessen Arbeit in
einem Laudatio besonders gewür-
digt wurde. Die Garde bekundete
ihre Sympathie für Wittmeir mit ei-
ner sogenannten „Attacke“, mit
vielen Bussis. Der Ball war für Jung
und Alt sicherlich wieder die At-
traktion. Der Klingener Hans
„Zangl“ Kirchmeir und langjähri-
ger zweiter Gau-schützenmeister
meinte: „Seit 41 Jahren komme ich
her und immer war der Teufel los.“

Text/Fotos: Erich Echter

zzeennbbaallll  22000044
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Bunt gemischte Gästeschar
stellt sich in Dienst der guten
Sache in Sulzbachs Adlerhorst
Von unserem Mitarbeiter J. Eibl
Besser und erfolgreicher hätte die
Aktion "Schützenhilfe für die Kar-
tei der Not" im Sportschützengau
Aichach wohl kaum starten kön-
nen. Als die finanzielle Bilanz vor-
lag, atmete AN-Redakteurin Brigit-
te Laske zufrieden auf: "Es hat sich
wirklich rentiert." 2245 Euro gin-
gen einschließlich vorab geleisteter
Beträge als Spenden ein; eine Sum-
me, die komplett der "Kartei der
Not" zufließt, dem Leserhilfswerk
unserer Zeitung, das auch Bedürf-
tige in unserer Region unterstützt.
Mit diesem Betrag liegt Aichach bei
den Eröffnungsschießen in Nord-
schwaben an der Spitze.

Ebenso beachtlich, was rein
sportlich geboten wurde. Je zehn

Schüsse feuerten die Gäste an den
11 Ständen im Keller ab, natur-
gemäß mit sehr unterschiedlichem
Erfolg, nachdem einige zum ersten
Mal in ihrem Leben ein Sportge-
wehr in der Hand hatten. Zusam-
men mit den Schützen hatten die
Aichacher Nachrichten prominen-
te Bürger geladen. Über 100 wa-
ren gekommen, mit Landtagsabge-
ordneten Reinhard Pachner an der
Spitze. Landrat Christian Knauer
hatte sich ebenso Zeit genommen
wie Aichachs Bürgermeister Klaus
Habermann, seine Amtskollegen
Martin Echter (Sielenbach), Karl
Metzger (Inchenhofen), Hans Lot-
terschmid (Kühbach), Rudi Fuchs
(Affing) und Hans Riß (Hollenbach)
sowie Altlandrat Josef Bestler und
Pfarrer Karl Heinz Reitberger.

Die Schützenfamilie war in
großer Zahl vertreten, die Ringer

des TSV Aichach mussten an die-
sem Abend trainieren, dafür war
Robert Held da, ihr Chef, ebenso
Klaus Laske, der Vorsitzende des
TSV. Trainer Hartmut Mayerhoffer
hatte beinahe die halbe Mann-
schaft der Handballer mitgebracht.
Uli Niedermayr und Co. machten
dabei die Erfahrung, dass es doch
leichter ist, einen Ball in ein gegne-
risches Tor zu jagen als eine Schüt-
zenscheibe exakt und mit ruhiger
Hand anzuvisieren.

"Jeder tut was Gutes und jeder
hat die Chance, was zu gewin-
nen", erklärte Brigitte Laske zu Be-
ginn des Abends. Den Hauptge-
winn, einen Ford C-Max, konnte
man draußen auf dem Parkplatz
gleich mal kennenlernen. Dieses
Fahrzeug wartet auf den Gesamt-
sieger bei der Endausscheidung im
Juni 2004 in Mauerstetten. "Die
bunte Vielfalt der Gäste soll sich
fortsetzen bei den weiteren Veran-
staltungen", sagte die Redakteurin
der Aichacher Nachrichten und
betonte: "Jeder kann teilnehmen."
Nik Wittmeir klärte darüber auf,
dass der Schützengau Aichach im-
mer noch nach Oberbayern
gehört: "Wenn es um die Kartei der
Not geht, dann sind wir natürlich
an der Seite unserer Schützen in
Schwaben. Wir haben diesen Ball
gerne aufgenommen." Der Begriff
Schütze stamme nicht etwa vom
Schießen her, sondern vom Aus-
druck "beschützen".

Und darum geht es bei dieser
großen Aktion, die in diesen Wo-
chen im gesamten Gebiet der
Augsburger Allgemeinen und der
Allgäuer Zeitung zwischen Oberst-
dorf und Nördlingen anläuft. Auf
diese Weise will man Leuten helfen,
die in Not geraten sind und nun auf
Hilfe durch die "Kartei der Not"
warten. Winfried Fischer, der Orts-
sprecher von Sulzbach, stellte sich
vorbehaltlos hinter diese Idee: "Die

Kartei der Not verdient jegliche
Förderung." 500 Einwohner zählt
der Ortsteil von Aichach und nicht
weniger als 270 der Schützenver-
ein. Nach dem Dank an die Aich-
acher Nachrichten und die Sport-
schützen versicherte Klaus Haber-
mann, dass die Hilfe für Bedürftige
ein Gebot der Nächstenliebe und
Menschlichkeit darstelle. Dann
spendete der Bürgermeister von
Aichach einen 100 Euro-Schein.
Ein Beispiel, das im Nu Schule
machte. Landrat Christian Knauer
hatte seinen finanziellen Beitrag in
einem Kuvert verpackt, weitere
Spenden ließen nicht lange auf sich
warten. Als die Schießergebnisse
ausgewertet war und die Bilanz
schon fast gezogen war, trat Josef
Sproger aus Sulzbach _ er war
schon Gauschützenkönig _ ans Mi-
krofon, berichtete vom 65. Ge-
burtstag, den er und seine Frau ge-
feiert haben, und spendete den Be-
trag von 325 Euro, die anstelle von
Geschenken für den guten Zweck
gesammelt worden waren.

Gelungen ist die Überraschung
durch Sepp und Wally Sproger in
Sulzbach. Als die beiden im Dop-
pelpack ihren 65. Geburtstag
feiern konnten, hatten sie in der Ein-
ladung zum Fest gebeten, auf Ge-
schenke zu verzichten und baten
um eine Spende für einen guten
Zweck.

Zusammen gekommen sind da-
bei 325 Euro, mit denen sie im Rah-
men des Eröffnungsschießens der
"Schützenhilfe für die Kartei der
Not" in Sulzbach den Spendenbe-
trag des Abends aufstockten. Josef
Sproger war ein aktiver Schütze
und hat auch schon den Titel des
Gauschützenkönigs geholt.

Sepp und Wally Sporger spenden 325 Euro

EEEE iiii nnnn     TTTTrrrr aaaa uuuu mmmm ssss tttt aaaa rrrr tttt     ffff üüüü rrrr     AAAA kkkk tttt iiii oooo nnnn     „„„„ SSSS cccc hhhh üüüü tttt zzzz eeee nnnn hhhh iiii llll ffff eeee     ffff üüüü rrrr     dddd iiii eeee     KKKK aaaa rrrr tttt eeee iiii     dddd eeee rrrr     NNNN oooo tttt ““““

Sulzbacher Adlerhorst Schützen zauberten ein hervorragendes Buffett.

AN-Redakteurin Regina Karl beim
„ersten Schuß ihres Lebens”.
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Es ist der absolute Rekord im
schwäbischen Bereich, den der
Sportschützengau Aichach vom
Eröffnungsschießen zur "Schüt-
zenhilfe für die Kartei der Not"
vermelden kann: 2245 Euro wur-
den gespendet.

Dass dieser Abend mit einem
doppelten Erfolg für ihn enden
würde, das hätte sich Gauschüt-
zenmeister Nik Wittmeir nicht un-
bedingt träumen lassen. Nicht
nur, dass sich für ihn und die AN-
Redaktion die viele Vorarbeit
durch ein solches Spendenergeb-
nis im wahrsten Sinn des Wortes
"bezahlt" machte. Der Gauschüt-
zenmeister war dann auch der
überraschende Sieger des Promi-
nentenschießens. 77 Gäste wa-
ren zum Schießen um ein gutes
Blattl angetreten, wohlwissend,

dass selbst ein Super-Ergebnis an
diesem Abend nicht in die Wer-
tung kommen kann.

Dass alles perfekt lief, war si-
cherlich auch ein großes Ver-
dienst der gastgebenden Adler-
horst-Schützen in Sulzbach und
auch das Rahmenprogramm trug
zum Erfolg bei. Franz Jakob, Di-
rigent beim Musikverein Rehling,
unterhielt mit Akkordeonmusik,
Tina Wittmeir stellte eine Schüt-
zenausrüstung vor und Daniel
Mayer von Ford Süddeutschland
war nach Sulzbach gekommen
und präsentierte vor den Türen
des Schützenheims den neuen
Ford Focus C-max, also jenes
rund 30 000 Euro teure Auto, das
es als Hauptpreis beim Schwa-
benfinale im Frühsommer 2004
zu gewinnen gibt.

Altlandrat Josef Bestler nahm am
Schießstand der Adlerhorstschüt-
zen in Sulzbach sein Ziel ins Visier,
verfehlte aber die schwarze Mitte.
Landrat Christian Knauer, Bestler
und der Landtagsabgeordnete
Reinhard Pachner (alle CSU) nah-
men\qs mit Humor: "Auf Schwarze
schießt man nicht". Hätte Bestler
besser getroffen, wenn das Runde
auf der Scheibe etwa Rot gewesen
wäre? Sei`s drum: Am Freitag-
abend blühte im Schützenheim in
Sulzbach der Flachs, die Atmos-
phäre war locker und entspannt.

Die Adlerhorst-Schützen und der
Schützengau Aichach hatten bei
der Vorbereitung des Eröffnungs-
schießens zugunsten der "Kartei
der Not" wirklich ganze Arbeit ge-
leistet.

Derweil schwitzten in der Küche
Wolfgang Burkhard und sein
Team, hatten sie doch in zwei Ta-
gen ein Buffet gezaubert, das ei-
nem Fünf-Sterne-Koch zur Ehre ge-
reicht hätte. Stolz war der Wolf-
gang allemal, hatte er doch zwei
Jahre einem befreundeten Gastro-
nom der Köche des Wittelsbacher
Landes über die Schulter geschaut.
Das Ergebnis war "spitze". Insge-
samt waren 15 Ehrenamtliche der
Adlerhorst-Schützen im Einsatz,
um etwa 120 Gäste auf das Fein-
ste zu verköstigen. Derweil herr-
schte an insgesamt 11 Schießstän-
den (25 gibt es im Adlerhorst)
Hochbetrieb. Gaudamensportlei-
terin Anni Birkmeir assistierte dem
Herrn Pfarrer Karl Heinz Reitber-
ger, der sich am Schießstand sicht-
lich wohl fühlte. Die Handballer des
TSV Aichach unter ihrem Trainer
Hartmut Mayerhoffer versuchten
sich mal in einer ganz anderen
Sportart und hatten allesamt eige-
nem Bekunden zufolge noch nie ein
Gewehr in der Hand.

Die Stockschützen des TSV Küh-
bach harrten bis zuletzt aus, ob-
wohl sie schon in der Früh um 4 Uhr
wieder in Richtung Garmisch zum

nächsten Einsatz düsten. Jessica
Stadlmeir durfte immerhin unter
dem Jubel ihrer Kameraden einen
Trostpreis abräumen, trifft aber auf
der Stockschützenbahn sicherlich
besser.

Die beiden Söhne von Landrat
Christian Knauer, Alexander (9)
und Christoph (13) schauten ihrem
Herrn Papa bei dessen Schieß-
übungen über die Schulter. Die Bür-
germeister Hans Riß (Hollenbach),
Rudi Fuchs (Affing), Hans Lotter-
schmid (Kühbach) und Martin Ech-
ter trugen einen kleinen internen
Wettbewerb aus. Sieger: Der akti-
ve Schütze Hans Riß (Grüne Eiche
Schönbach). Vorstand Sigi Kroisi
ist mächtig stolz, was die Adler-
horst-Schützen in Sulzbach mit
ihrem Heim zum größten Teil eh-
renamtlich in vielen tausend Ar-
beitsstunden auf die Beine gestellt
haben. Bei einer Exclusiv-Führung
zu später Stunde kam der Besucher
aus dem Staunen nicht mehr her-
aus. Immerhin hatte hier schon
manch überregionale Veranstal-
tung, wie etwa das Bezirksschießen
der treffsicheren Schützenfrauen
stattgefunden.

Mächtig stolz waren aber auch
nach Abschluss eines überaus ge-
lungenen Abends der Schützenfa-
milie, Gauschützenmeister Nik
Wittmeir und AN-Redakteurin Bri-
gitte Laske, die sich im Vorfeld der
"Schützenhilfe für die Kartei der
Not" mächtig ins Zeug gelegt hat-
ten. Nik Wittmeir gewann auch das
Eröffnungsschießen. Beide strahl-
ten letztendlich um die Wette.

Erich Eibl und EdV-Referent Peter
Rieger hatten bei der Auswertung
alle Hände voll zu tun und alles im
Griff. Gewinner waren nicht nur
die Schützen oder die Aktiven aus
anderen Sportarten, sondern die
"Kartei der Not" unserer Zeitung.
Denn viele Teilnehmer hatten eini-
ge Euro mehr locker gemacht, als
es eigentlich notwendig gewesen
wäre.

Siegerehrung nach dem Auftakt-Prominentenschießen zur Aktion "Schützen-
hilfe für die Kartei der Not" in Sulzbach. Von links Bürgermeister Hans Riß
(Hollenbach), Cornelia Königsberger (Walchshofen), Karl Baumgartner (Küh-
bach), Nik Wittmeir (Sainbach), Johann Wittmeir (Sainbach), Bürgermeister
Rudi Fuchs (Affing), Jessika Stadlmair (Kühbach), Christian Happach
(Aichach), Hans Härtl (Sainbach), Brigitte Gabriel (Walchshofen), Landtags-
abgeordneter Reinhard Pachner und AN-Redakteurin Brigitte Laske.

Bild und Text: Erich Echter

Aichacher Gau ist Spitze
Mit 2245 Euro in Schwaben das beste Spendenergebnis

Großer Andrang herrschte in Todtenweis an den Schießständen  beim Wohl-
tätigkeitsschießen für die Aktion „Schützenhilfe für die Kartei der Not“. 65 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus den Todtenweiser Ortsvereinen und Orga-
nisationen nahmen daran teil. Die 3 besten Schützen und der beste Jugend-
schütze qualifizierten sich für die Kreisebene. Von li. Paul Schapfl Platz 2 mit
einem 36,7 Teiler, der Sieger Martin Ettinger (29,3 Teiler), der beste Jugend-
schütze Christian Schwertschlager mit einem 39,0 Teiler und Tino Riß mit ei-
nem 43,2 Teiler auf Platz 3. Aus den Schießeinlagen und Spenden kam ein
stolzer Betrag von 442.- Euro für die Kartei der Not zusammen.

Bild u. Text: A. Rott

„Auf Schwarze schießt man nicht“
Beim Eröffnungsabend der Aktion "Schützenhilfe

für die Kartei der Not" blühte der Flachs
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Zum ersten Mal fand die Gau-
meisterschaft mit der Traditions-
waffe Zimmerstutzen bei den
Wildmoosschützen in Mauer-
bach statt. 45 Schützinnen und
Schützen aus neun Vereinen, 24
in der Schützen - neun in der Al-
tersklasse, vier Senioren und in
der Damenklasse hatten wir einen
neuen Teilnehmerinnenrekord mit
acht Schützinnen. Wie man sieht,
finden immer mehr Damen gefal-
len an dieser Traditionswaffe, es
werden von ihnen auch sehr gute
Ergebnisse erzielt. Erster Gaus-
portleiter Erich Eibl war mit den
hervorragenden Leistungen, die
bei dieser Meisterschaft erzielt
wurden, sehr zufrieden. Von den
45 Teilnehmern qualifizierten sich
Alexander Schmaus, Martin
Schapfl, Martin Haider, Gottfried
Schmid, Johann Ernst jun., Peter
Hartl, Johann Lutz in der Schüt-
zenklasse, Daniela und Maria
Oswald, Simone und Manuela
Kreitmayr, Angela Schlögl, Cor-
nelia Stegmair, Martina Grodl
und Jessika Heckmann bei den
Damen, Fritz Dreyer, Georg Mär-
dauer, Michael Fottner, Leonhard
Hundseder, Johann und Georg
Kreitmayr, Josef Pfundmeier in

der Altersklasse für die ober-
bayerische Meisterschaft, die am
17. Und 18. April 2004 auf der
Olympia-Schießanlage in Hoch-
brück ausgetragen wird. Gau-
meister in der Schützenklasse
wurde zum ersten Mal und das
am heimischen Stand, Alexander
Schmaus mit einem hervorragen-
den neuen Gaurekord von 284
R., ihm folgten auf Platz zwei Mar-
tin Schapfl, Rehling (274) und auf
Platz drei Johann Ernst jun., Blum-
enthal (267). Mannschaftsmeister
wurde nun schon zum sechsten
Mal in Folge, Alpenrose Rehling
mit 798 R. vor Wildschütz Blum-
enthal (792) und Gemütlichkeit
Todtenweis (765). In der Damen-
klasse holte sich zum ersten Mal
Daniela Oswald von Almen-
rausch Edenried mit 266 R. den
begehrten Meistertitel und löste
somit ihre Vereinskameradin Ma-
nuela Kreitmayr ab. Platz zwei
belegte die dreimalige Meisterin
Angela Schlögl von Alpenrose
Rehling mit 264 R. vor Maria Os-
wald, Edenried und Cornelia
Stegmair, Mauerbach beide er-
zielten 261 R.

Die Damen aus Edenried holten
sich mit 784 R., die zugleich
Mannschaftsrekord in dieser
Klasse sind, den Meistertitel vor
den Wildmoosschützinnen aus
Mauerbach (733). Auch Fritz
Dreyer von den Vereinigten
Schützen Kühbach wurde mit 268
R. zum ersten Mal, in der Alter-
sklasse, Gaumeister. Ihm folgten
Georg Märdauer, Inchenhofen
und Vorjahresmeister Johann
Kreitmayr, Edenried beide mit je
265 R.. Den Mannschaftsmeister-
titel verteidigte erfolgreich Jäger-
blut Inchenhofen mit 768 R.. Sei-
nen ersten Gaumeistertitel, bei
Gaumeisterschaften, errang Erich
Eibl, Wildschütz Blumenthal mit
231 R. vor Martin Schormair
(228) und Herbert Köppel (213)
beide von der Kgl. priv. FSG
Aichach, den vierten Platz beleg-
te Johann Ernst sen.,Blumenthal
(212).

Alexander Schmaus zum ersten Mal Gaumeister
Mauerbacher schoss neuen Gaurekord

Alexander Schmaus von den Wild-
moosschützen Mauerbach holte
sich mit neuem Gaurekord von 284
R. den Meistertitel.

Text/Foto: Erich Eibl, 1. GSL

Rundschau im Gau

Am letzten Schießabend im Jahr
2003 stand eine nicht alltägliche
Ehrung auf dem Programm. An-
läßlich seiner 25jährigen Tätigkeit
als 1. Schützenmeister wurde Josef
Helfer geehrt. In seiner Laudatio
schilderte 2. Vorstand Heinrich
Betzmeir die wichtigsten Stationen
des Jubilars im Verein. Vom Ver-
einsbeitritt im Jahr 1954, Wahl
zum Beisitzer 1971, zum 2. Vor-
stand 1976 bis hin zur Wahl zum
1. Schützenmeister am 23. Sep-
tember 1978. Auch im sportlichen
Bereich gab es einige Höhepunkte.
1956 und 1980 errang Josef Hel-
fer den Titel des Schützenkönigs.
1979 konnte er beim Gauschießen
in Oberbernbach sogar nach der
Gaukönigswürde greifen. Wäh-
rend seiner Amtszeit wurden auch
einige Feste und Jubiläen gefeiert.
Als 2. Vorstand wirkte er 1977
beim 50jährigen Gründungsfest
mit Gauschießen tatkräftig mit. Im
Jahr 1987 wurde dann unter seiner
Regie das 60jährige Jubiläum mit
Fahnenweihe gefeiert, sowie 2002
das 75jährige Gründungsfest, das
gemeinsam mit der Landjugend be-
gangen wurde. Die treibende Kraft
war Josef auch 1993 bis1995 als
mit dem Bau des neuen Schützen-

heimes ein neues Domizil für den
Verein geschaffen wurde.  Vom
Verein gab es als kleines Danke-
schön einen Reisegutschein. Seiner
Gattin Eva wurde ein Strauß mit 25
Rosen, symbolisch für die 25 Jahre
Amtszeit überreicht. Auch 1. Bür-
germeister Josef Kodmeir über-
brachte die Glückwünsche und hob
in seiner Rede den Bau des neuen
Schützenheims als größte Aktion in
Helfers Amtszeit hervor. Vom
Sportschützengau Aichach war ein
langjähriger Weggefährte von Jo-
sef Helfer, Ehrengauschützenmei-
ster Willi Hanika gekommen, der
von einigen lustigen Erinnerungen
aus der gemeinsamen Zusammen-
arbeit zu berichten wußte. Auch
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir würdigte die Verdienste
Josef Helfers und überreichte ihm
eine Ehrentafel. Musikalisch um-
rahmt wurde die Ehrung durch eine
Bläsergruppe, angeführt von Bür-
germeister Josef Kodmeir sowie
Franz, Silvia und Cornelius Jakob.
3. Vorstand Max Haberl und 2.
Sportleiter Georg Bosch betätigten
sich als „Gstanzlsänger“ und ga-
ben einige Anekdoten aus der Ar-
beit des Schützenmeisters zum Be-
sten. A. Rott, Schriftführer

Seit 25 Jahren 1. Schützenmeister bei Todtenweis

Musikalisch gratulierte Bürgermeister Kodmeir mit seinen Bläsern, Schützen-
kollegen und das Gauschützenmeisteramt. (Reihe vorne) Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir, Bürgermeister Josef Kodmeir, Schützenmeister Josef Helfer,
Ehrengauschützenmeister Willi Hanika und zweiter Schützenmeister Heinrich
Betzmeir. Im Hintergrund die Todtenweiser Bläsergruppe.

Dipl.-Ing. (FH) Helmut Sander u. Sohn Wolfgang

–  Fu n k t i o n ä r s - J u b i l ä u m  –
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Bei der Gaumeisterschaft mit
der Armbrust, die bei Gemütlich-
keit Todtenweis ausgetragen wur-
de, sind wieder gute Ergebnisse
erzielt worden. Tobias Baumeister
erreichte auf heimischen Ständen
mit 374 R. in der Schützenklasse
den Gaumeistertitel, den zweiten
Platz belegte mit 371 R. Alexan-
der Schmaus von den Wildmoos-
schützen Mauerbach vor Tino
Riß, Todtenweis (367). Die weite-
ren Plätze belegten: 4.Wolfgang
Fritz, Todtenweis (365), 5. Wer-
ner Obermeier, Mauerbach
(357), 6. Paul Schapfl, Todten-
weis (342). Bei den Damen ver-
teidigte mit 367 R. Barbara Kai-
ser, Obergriesbach ihren Titel. Bei
den Junioren siegte wie schon
letztes Jahr, Alexander Hörmann,
Gemütlichkeit Todtenweis mit 342
R. Alle acht Teilnehmer erreichten
das Limit zur Oberbayerischen

Meisterschaft. Den Mann-
schaftstitel errang Gemütlichkeit
Todtenweis mit 1106 R.

Tobias Baumeister – Gaumeister Armbrust

Bei den Junioren siegte Alexander
Hörmann von Gemütlichkeit Todten-
weis mit der Armbrust, er schoss
342 R.      Text/Foto: E. Eibl, 1. GSL

Rundschau im Gau

Bei der Gaumeisterschaft im
Schießjahr 2003/04 in der Diszi-
plin Luftpistole beteiligten sich 58
Schützinnen und Schützen aus den
Gauvereinen.

Die Jägerblutschützen Inchenh-
ofen stellten dem Schützengau ihre
Schießanlage zur Verfügung.
Denn größten Part bei den Luft-pi-
stolengaumeisterschaften des
Schützen-gau Aichach stellen die
Herrn. Hier punktete wieder der
Obergriesbacher Klaus Hopfensitz
und belegte mit 377 Ringen den er-
sten Platz.

Bei der Gaumeisterschaft Luftpi-
stole starteten für die Damenriege
im Gau nur vier Damen. Brigitte
Gabriel, Martina Baur  und Klau-
dia Hörmann gingen für den Gau-
verein Paartal Aichach an die Stän-
de. Die einzige Starterin bei den
Seniorinnen der Damen war Maria
Birkmeir von den Almenrausch-
Schützen Willprechtszell.

Ergebnisse.
Herren
1. Klaus Hopfensitz Hubertus
Obergriesbach, 377 R. 2. H. For-
ster, Alpenr. Rehling, 366 R. 3. Paul
Knoll SG Oberbernbach, 365 R.
Damen
1. Brigitte Gabriel Paartal Aichach,
369 R. 2. Martina Baur Paartal
Aichach, 364 R. 3. Klaudia Hör-
mann, Paartal Aichach 348 R.
Junioren A m
1. A. Heider Gemütlichkeit Hollen-
bach, 326 R. 2. T. Greppmeir
Gemütlichkeit Hollenbach 324 R.
Altersklasse
1. G. Prokop Eichenlaub Eisingers-
dorf, 366 R. 2. K. Beck Vereinigte
SG Oberbernb., 361 R. 3. W.Barl
Eichenlaub Eisingersdorf, 357 R.
Senioren
1. J. Nawrath Kgl. priv. FSG
Aichach, 362 R. 2. W. Männer
Paartal Aichach, 360 R. 3. R. Feigl
Eichenlaub Eisingersdorf, 351 R.

Gaumeisterschaft 2003/04

Werner Brand von den kgl. priv.
Feuerschützen Aichach ist der
neue Landkreis-Schützenkönig.
Seit 1998 wird der Landkreiskö-
nig ausgeschossen. Ausrichter
des heurigen Wettkampf war der
Gau Aichach auf der Schießanla-
ge von Jagdlust Gallenbach.
Im Landkreis Aichach-Friedberg
sind neben den beiden großen
Schützengaue Aichach und
Friedberg auch Vereine aus den
Gauen Altomünster, Pöttmes-
Neuburg und Fürstenfeldbruck
vertreten. Bei der Proklamation
des Landkreiskönig erklärte stell-
vertretender Landrat Matthias
Stegmeir, das Traditionen wie der
Schießsport zum Leitbild des Wit-

telsbacher Land gehören. Die
Schützenvereine  haben das
Brauchtum im Landkreis durch die
Zeit getragen.  Aus den Vereinen
der verschiedenen Gauen betei-
ligten sich 34 lokale Schützenkö-
nige an dem Wettbewerb, um die
Landkreiskönigswürde zu errin-
gen. 
Platzierungen:
1. W.  Brand, Kgl. priv. Aichach
2. Martin Morhart, Schützenlüst
Klingen (Gau Aichach)
3. Johann Schweiger, Auerhahn
Mering-St. Afra (Gau Friedberg)
4. Nicole Fuidl, SG Oberbern-
bach (Gau Aichach)
5. Tobias Christ, Almenrausch
Edenried (Gau Aichach).

Werner Brand neuer Landkreisschützenkönig

Riesengrosse Auswahl
niedrige Preise, gute Qualität

BBBBeeeessssuuuucccchhhheeeennnn    SSSSiiiieeee    uuuunnnnssss    iiiimmmm    IIIInnnntttteeeerrrrnnnneeeetttt ::::
wwwwwwwwwwww....aaaaiiiiddddeeeellllssssbbbbuuuurrrrggggeeeerrrr....ccccoooommmm

Stets Neuheiten und Sonderangebote.
Alles auf Lager und sofort zum Mitnehmen.

Besuchen Sie uns, es lohnt sich!

Bodenfliesen Profilbretter Fertigparkett, Kork
Badfliesen Paneele Fertigparkett Linoleum
Feinsteinzeugfliesen Feuchtraumdecken Laminatböden
Granitfliesen Parkette Lichtsystem

Josef Aidelsburger & Sohn GmbH
86556 Winden 8a bei Kühbach • Tel. (0 82 57) 5 54

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8–12 und 13–18 Uhr
Do und Sa 8–12 Uhr

Unsere Ausstellungsräume sind auch jeden Sonntag
von 10.30 bis 17.00 Uhr geöffnet! (kein Verkauf)

Ehrungen und Ehrenmit-
gliedschaft für Obergries-
bacher Schützen.
Für 15 Jahre wurde Klaus Failer
geehrt. 25 Jahre gehören Otto
Bosch, Johann Greppmeier, Bru-
no Harlacher, Josef Schmid jun.
sowie Johann Willer dem Verein
an. Für 40-Jährige Mitgliedschaft

wurden Siegfried Hoffmann, Hu-
bert Pflugmacher, Josef Rabl und
Thomas Rabl sen. geehrt. Stefan
Asam und Ludwig Greppmeier
erhielten für die 50-Jährige Mit-
gliedschaft eine Ehrung und eine
Erinnerung. Ludwig Greppmeier
wurde in diesem Rahmen auch
zum Ehrenmitglied ernannt.

Ihren Gaumeister ermittelten die Luftpistolenschützen des Schützengau
Aichach. An den Ständen sind Josef Eberle, Stefan Märdauer, Klaudia Hör-
mann, Martina Baur und Gausportleiter Erich Eibl zu sehen, die um Ringe und
Qualifikation kämpften. Foto: Erich Echter

Fahnen Kössinger
Film einkleben

ÄNDERUNG!!!!!!

emai: info@koessinger.com
Internet: www.koessinger.com
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Sie ist ein Aushängeschild der
Aichacher Sportschützendamen
Anja Lunglmeir von den Burgfal-
ken Oberwittelsbach. Bei den 13.
Europäischen Polizeimeister-
schaften im Schießen vom 4. – 8.
September in Moskau, holte sie
sich in der Disziplin KK-liegend
(English Match) die Silbermedail-
le.  Von 600 möglichen Ringe er-
reichte sie 588. Eine Spitzenlei-
stung, wenn man bedenkt,  unter
welch schwierigen Witterungs-
verhältnissen die Wettkämpfe
stattfanden. Den ersten Platz be-
legte seine Mannschaftskamera-
din Corinna Wettenmann.

Auf der Olympischen Wett-
kampfanlage von 1980 traten 31
Nationen mit mehr als 300 Schüt-
zinnen und Schützen an die Stän-
de. Unter den Wettkampfteilneh-
mer waren auch zahlreiche
Olympiasieger und Weltmeister
ein. Geschossen wurden alle
olympischen Diszipline. 

So schlecht wie das Wetter, war
die Organisation und Durch-
führung, bemängelte Anja Lungl-
meir. Gewohnt hat sie im ehema-
ligen Olympiadorf  im Vega-Ho-

tel. Auf was die Russen aber
großen Wert legten, war die Si-
cherheit.  Moskau ist zwar se-
henswert! Aber sie ist auch gerne
wieder nach Hause gefahren.

Für die nächsten Meisterschaf-
ten im Jahre 2007 hat sich Anja
Lunglmeir  ein ehrgeiziges Ziel ge-
setzt. Nachdem sie 1999 die
Bronzemedaille gewann, will sie
nun die Goldmedaille holen.

Besonders stolz auf  ihre Spit-
zenschützin ist der Schützengau
Aichach. Bei der Sportleiterta-
gung kommentierten Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Wittmeir
und Gaudamenleiterin Anni Birk-
meir  das Ergebnis als hervorra-
gend.                 Text: Erich Echter

Anja Lunglmeir gewinnt Silbermedaille
bei der 13. Europäischen Polizeimeisterschaft

in Moskau in der Disziplin English Match

Rundschau im Gau

Weitergabe von Informationen
an die Sportleiter der Vereine hat
bei Gausportleiter Erich Eibl und
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir  Priorität.  Bei der Sport-
leitertagung in Blumenthal wur-
den die verantwortlichen Funk-
tionäre von den Gauvereinen, auf
Veränderungen und neue Bestim-
mungen eingestimmt. Bei den
Rundenwettkämpfen zeichnet
sich eine Rekordbeteiligung ab.

Erich Eibl  gab den Sportleitern
mit auf den Weg, dass nur Schüt-
zen zu den Gaumeisterschaften
zugelassen werden, die die Hür-
den der Vereinsmeisterschaften
genommen haben. 

Ein weiterer Appell des Gaus-
portleiters, wer sich für höhere
Klassen qualifiziert hat, sollte die
Möglichkeit nutzen, da Startgel-
der auf alle Fälle von den Verei-
nen gezahlt werden müssen. 

Das heurige Landkreiskönigs-
schießen findet am 15. Nov. in
Gallenbach statt und wird von
den Jagdlustschützen ausgerich-
tet. Gausportleiter und Gauschüt-
zenmeister legten den Sportlei-
tern besonders an Herz ihre am-
tierenden Könige nach Gallen-
bach zur Teilnahme zu bitten.  

Wieder mehr im Schießbetrieb
will der Schützengau die ältere
Generation einbinden. Bei der
Gauschützenmeistertagung gab
bereits Landesschützenmeister Jo-
sef Ambacher Vorschlag den
Schießsport auch für ältere Schüt-
zen wieder lukrativ zu machen.
Dabei soll besonders die Gesel-
ligkeit im Vordergrund stehen.
Hier sind speziell  die Vereine ge-
fordert.  „Die Senioren sind ein-

mal die tragenden Säulen der
Vereine gewesen“, so Nikolaus
Wittmeir,

Für das kommende Gau-
schießen schlug zweiter Gaus-
portleiter  Martin Haider den
Sportleiter einige Neuerungen
vor. Für ältere Schützen sollen
Schießhilfen zugelassen werden
und die Damenscheibe soll auf ei-
nen Schuß pro Schützin reduziert
werden. Eine eigene Scheibe soll
es für die Altersklasse geben.
Weiter werden Ausrichter für die
Gauschießen 2005 / 06 gesucht.
Interessenten können sich direkt
an Martin Haider wenden.

Ein richtiger „Ran“ ist beim heu-
rigen Damenschießen ausgebro-
chen, so Gaudamenleiterin Anni
Birkmeir. Ingesamt meldeten sich
140 Damen, so dass das gesam-
te Schießen auf drei Abende auf-
geteilt werden mußte.  

Gaujugendleiter Paul Schapfl
erinnerte bei der Versammlung
die Jugendleiter, wegen der neu-
en Bestimmungen, die Aufsichts-
pflicht verstärkt wahrzunehmen.

Das neue Waffengesetz sei
zwar in Kraft, aber es fehlen bis
jetzt  noch Vollzug  und Verord-
nung.  Laut Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir  habe sich
beim Waffengesetz besonders im
Jugendbereich einiges getan. 

Im Rahmen der Versammlung
informierte AN-Redakteurin Bri-
gitte Laske über das Schießen für
die Kartei der Not.  Dies Aktion,
„Schützenhilfe für die Kartei der
Not“ wird in drei Ebenen ausge-
tragen. Eröffnet wird diese Aktion
am Freitag  7. November in Sulz-
bach.                  Text: Erich Echter

Sportleitertagung  in Blumenthal
Information · Information · Information · Information

8. RaiBa-Wanderpokal gewann Edenried
Zum achten Mal wurde der von der Raiffeisenbank Affing-Mühlhausen ge-
stiftete Wanderpokal diesmal in Aulzhausen ausgeschossen. Beteiligt sind an
diesem schießsportlichen gauübergreifenden Wettkampf die im Einzugsgebiet
der Raiffeisenbank liegenden Schützenvereine. Dies sind Spielhahn Aulzhau-
sen aus dem Gau Friedberg und die beiden Vereine Seißenberger Burgschüt-
zen Haunswies und Almenrausch Edenried aus dem Gau Aichach. Nach dem
dritten Sieg bei dieser Veranstaltung dürfen die Almenrauschschützen den Po-
kal behalten. Unser Bild zeigt: Schützenmeister Ignaz Oswald (z.v.r) mit dem
gewonnenen Pokal. Mit auf dem Bild sind auch die Schützenmeister von Hauns-
wies Hans-Dieter Eckhard (Zweiter von links) und Aulzhausen Georg Winkler
(Vierter von links) sowie die Bestschützen der einzelnen Mannschaften.

Ehrenmedaille vom Gau für Erich Schallmair jun.

Eine große Ehre für einen Schüt-
zenmeister und den anwesenden
Gästen einen hervorragenden jun-
gen Schützen, Erich Schallmaier
jun., zu ehren.

Die Teilnahme an den Euro-
pameisterschaften in Göteborg in
Schweden, wo er den 7. Platz in der
Einzelwertung als bester deutscher
Schütze mit 696,8 Ringen erreich-
te, von 700 im LG. In der Mann-

schaft belegte er mit Dirk Leibl und
Bernhard Oswald Platz 3 für
Deutschland.

Großen Dank an seine Eltern die
ihm dies ermöglichten und ihn för-
derten von klein an. Er holte sich
sämtliche Preise, die es auf unserer
Ebene gab, wechselte nach Prittel-
bach, wo ihm die Teilnahme in die-
sen hohen Klassen möglich ist. 

Nun gab Schützenmeister Mat-
thias Kreutmeier das Wort an Gau-
vertreter Anton Schmalzl, der nach
einer kurzen Ansprache Erich die
Ehrenmedaillie vom Schützengau
Aichach überreichte, diese Medail-
lie wurde bis heute nur 4-mal ver-
liehen.

Bürgermeister Martin Echter der
Erich als Aushängeschild für Siele-
bach bezeichnete, ihn mit einer Ur-
kunde würdigte und die Äußerung
machte, weiter so, vielleicht gibt er
in Sielenbach auch mal einen Welt-
meister.

Matthias Kreutmeier 1. Schützenmei-
ster und Erich Schallmair jun.
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Rundschau im Gau

Damit aller Gauvereine optimale
Informationen und Vorgaben für
ihre Vereinsarbeit  erhalten, lud
kürzlich Gauschützenmeister Ni-
kolaus Wittmeir alle Schützenmei-
sterinnen und Schützenmeister
nach Petersdorf ein. Bilanz gezo-
gen wurden über schießsportliche
Veranstaltungen, verwaltungstech-
nischen Neuerungen bis zu den
Vorgaben des neuen Waffenrech-
tes.

Gauschützenmeister Wittmeir
ging in seinem Statement recht in-
tensiv auf das Waffengesetz ein
und appellierte an Schützenmeister
genau im Jugendbereich auf Al-
tersgrenze und den Waffentrans-
port zu achten. Besonders ans Herz
legte der Gauschützenmeister sei-
nen Kollegen alle Vereinsmitglie-
der beim Schützengau zu melden.
„Ich lese auch die Presseberichte
wo Vereine hohen Mitgliederzah-
len melden und im Gauverzeichnis
dann nur die Hälfte stehen,“ so
Wittmeir. Eines stellte Nikolaus
Wittmeir klar, „mit dieser Masche
verprellen sie ihre Mitglieder, wer
nicht gemeldet ist, hat bei Verein-
stätigkeiten keinen Versicherun-gs-
schutz und Ehrungen gibt es seitens
des Bayerischen Sportschützen-
bundes auch nicht.“

Den Auftakt bei der Berichter-
stattung machte Gausportleiter Er-

ich Eibl mit einem ausführlichen Be-
richt über die Gaumeisterschaften.
„Ich bin zufrieden mit den Erfol-
gen,“ ließ Eibl wissen. Sein Stell-
vertreter Martin Haider, der für das
jährliche Gauschießen verantwort-
lich zeichnet, lobte das Engage-
ment der Wildmoos-Schützen
Mauerbach.

Im Jahr 2004 wird Gemütlichkeit
Hollenbach der Ausrichter sein.
Diese beliebte schießsportliche
Veranstaltung beginnt am 6. April
und endet am 18.April. Zur
Schießstätte wird die Hollenbacher
Schulturnhalle umgebaut.

Für die Jahre 2005 / 06 werden
noch Vereinen als Ausrichter des
Gauschießens gesucht.

Rundenwettkampfleiter Willi Ritt-
ler konnte bei den heurigen Run-
denwettkämpfen über eine sehr
gute Beteiligung berichten. Ge-
schossen wurde in den einzelnen
Klassen so mancher Gaurekord.

„Meine Damen waren sehr
fleißig“, lobte Gaudamenleiterin
Anni Birkmeir den Einsatz ihrer
weiblichen Schützenriege. Über
130 Amazonen beteiligten sich
beim Damenschießen und mit von
der Partie war man auf Bezirkse-
bene beim Ausschießen der hl. Ur-
sula.

Gaujugendleiter Paul Schapfl be-
richtete das es mit den Schießerfol-
gen der Jugend momentan nicht
zum Besten steht. Sein Appell an
die Schützenmeister in den Verei-
nen den Nachwuchs besser För-
dern. Den Schützenmeister legte er
die Thematik des „Vereinsübungs-
leiter“ besonders ans Herz. Weiter
wichtig sei auch das die Schießlei-
ter ihre Aufsichtspflicht nicht ver-
nachlässigen. Um alle anfallen
Aufgaben, die in der letzten Zeit
beachtlich zugenommen haben,
wird ein dritter Gaujugendleiter
gesucht.

Um die Jugendlich für überre-
gionale Wettkämpfe fit zu machen
laufen die Überlegungen für ein
Stützpunkttraining. Über die Krite-
rien für Ehrungen von Schützen be-
richtete dritter Gauschützenmeister
F. Achter.     Text und Bild E. Echter

Arbeitstagung des Schützengau Aichach Der Schießsport im Schützengau
kann fest auf seine Damenriege
bauen. Beim letzten Durchgang
des Gau-Damenschießen  2003 in
Rehling, konnte Gaudamenleiterin
Anni Birkmeir eine positive Bilanz
ziehen. Die Damen schossen in den
Disziplinen Luftgewehr und –pisto-
le von der Jugend bis zur Damens-
altersklasse. Insgesamt beteiligten
sich an die 140 Damen.

Zu den besten Ringschützennen
im Gau gehört ohne Zweifel in der
Damenklasse Disziplin Luftgewehr
C. Maier von Frisch-Auf Unter-
bernbach. Durch die „Ring-, Teiler-
, Punktewertung belegte sie trotz
seiner 385 Ringen den zweiten
Platz. Deutlich vor der Erstplatzier-
ten M. Heißerer von Almenrausch
Willprechtszell, die 377 Ringe er-
reichte.  Eine starke Leistung bot in
der Juniorenklasse H. Pfeiffenber-
ger Eichenlaub Eisingersdorf. Bei
ihr harmonierte die gesamte Wer-
tung und erreichte  somit Platz eins.
Bei der Ringwertung übertraf sie
mit einem Zähler (386 R) C. Maier.

Gaudamenleiterin Anni Birkmeir
und seine Stellvertreterin Brigitte
Gabriel haben mit der Damenrie-
ge eine recht motivierte Truppe, die
bei den Schießergebnissen den
Herrn  um nichts nachstehen. Un-
terstützt wurden die Damen von
Gausportleiter Erich Eibl und EDV-
Referent  Peter Rieger.
Wertung in den einzelnen Klassen
und Disziplinen:
Damenaltersklasse Luftgewehr
1. Maria Maier von Schützenliesl
Großhausen (115,9 Punkte)
2. Maria Habla von Adlerhorst Sulz-
bach (121,2 Punkte)
3. Dora Stocker von Grüne Eiche Schön-
bach (149,4 Punkte)
Damenklasse Luftgewehr
1.  Martina Heißerer von Almenrausch
Willprechtszell  (29,2 Punkte)
2. Claudia Maier von Frisch-Auf Unter-
bernbach (42,8 Punkte)
3. Barbara Kaiser von Hubertus Ober-
griesbach (64,8 Punkte)
Juniorenklasse Luftgewehr
1. Heidi Pfeifenberger von Eichenlaub
Eisingersdorf (60,6 Punkte)
2. Martina Dafferner von Jagdlust Gal-
lenbach (94,2 Punkte)
3. Eva-Maria Michl von der FSG
Aichach ( 115,2 Punkte)
Jugendklasse Luftgewehr
1. Daniela Oswald von Almenrausch
Edenried (38,1 Punkte)

2. Sandra Mohr von Hubertus Ober-
griesbach (40,4 Punkte)
3. Simone Kreitmayr von Almenrausch
Edenried (65,9 Punkte)
Schülerinnen Luftgewehr
1. Martina Stief von Adlerhorst Sulz-
bach (71,7 Punkte)
2. Verena Eberle von Hubertus Ober-
griesbach ( 122,0 Puunkte)
3. Stefanie Baur  von Grüne Eiche
Schönbach (153,3)
Damenklasse Luftpistole
1. Michaela Hofbauer von Hubertus
Walchshofen (129,3 Punkte)
2. Manuela Prokop von Eichenlaub Ei-
singersdorf (135,5)
3. Maria Birkmeir von Almenrausch
Willprechtszell (136,69)
40er Schießen
1. Maria Oswald von Almenrausch
Edenried (55,7 Punkte)
2. Hildegard Penzes von Gemütlichkeit
Hollenbach (63,3)
3. Maria Maier von Schützenliesl
Großhausen (70,9)

Damenschießen Schützengau Aichach

Sie gehören zur Schießelite im Schüt-
zengau Aichach, Heidi Pfeiffenber-
ger (recht) und Claudia Maier
(rechts). Über ihre Leistungen freut
sich Gaudamenleiterin Anni Birkmeir
(mitte).    Text und Fotos: Erich Echter

Hahn im Korb Gausportleiter Erich
Eibl beim Auszählen der Ergebnisse.
Rechts im Bild Anni Birkmeir.

Wissenswertes · Wissenswertes · Wissenswertes

Hubertus Walchshofen
Mit einem Ehrenzeichen und einer
Urkunde wurde Kaspar Lechner
(rechts), im Rahmen der Generalver-
sammlung bei Hubertus Walchshofen
für 40 jährige Mitgliedschaft, vom
wieder gewählten 1. Vorstand Rudolf
Gabriel (links) ausgezeichnet.

(Foto: L. Rauchmeir)
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Bereits zum 9. Male hatte heuer der
Sportschützengau Aichach zum
sogenannten „Ältestenschießen“
aufgerufen, das jährlich bei einem
der Vereine im Gau stattfindet.
Diesmal traf man sich auf der
Schießanlage von „Alpenrose“
Rehling und die Beteiligung war er-
freulicher weise wieder sehr groß,
was Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir in seinen Begrüßungs-
worten ganz besonders freute.
„Die Senioren kommen in der
Wichtigkeit eines Schützenverei-
nes gleich hinter der Jugend, denn
all jene, die den Verein in ihrem Ort
mit aufgebaut haben, sollen auch
im Alter nicht ausgegrenzt werden
und deshalb will man sie bei dieser
speziell geschaffenen Veranstal-
tung sowohl im Schießwettkampf
wie auch gesellschaftlich wieder
mit einbinden“ so der Gauschüt-
zenmeister wörtlich. Auch in den
Vereinen selbst findet diese Art der
Einbindung von älteren Schützen-
mitgliedern in das Vereinsleben im-
mer mehr Nachahmer, so ganz
nach dem passenden Leitspruch
der Schützen, der da lautet „ein
Ziel vor Augen gibt Sinn im Leben“,
so die Worte des Gauschützenmei-
sters.
Sein besonderer Gruß galt den bei-
den Ehrenmitgliedern Johann Mer-
tl und Martin Bayer, ganz beson-
ders aber auch die verantwortli-
chen Abwickler dieses Ältesten-
schießens, nämlich Gausportleiter
Erich Eibl mit Damenleiterin Anni

Birkmeir sowie Peter Rieger, der für
die EDV-mäßige Abwicklung zu-
ständig war. Ein Gruß auch an die
13 Damen, darunter immerhin fünf
aus Rehling, die sich ebenfalls zum
Mitmachen entschlossen hatten,
bei den Männern waren 43 Schüt-
zen gemeldet, wobei aber nur 39
erschienen waren. 
Teilnehmen kann an diesem Älte-
stenschießen jedes Mitglied eines
Schützenvereines, das das 50. Le-
bensjahr vollendet und seit minde-
sten einem Jahr nicht mehr aktiv an
den Gaurundenwettkämpfen teil-
genommen hat, vereinsinterne
Schießwettkämpfe bleiben dabei
unberücksichtigt.
Die Siegerehrung bei den Damen
übernahm schließlich Anni Birk-
meir, die an alle 13 Teilnehmerin-
nen einen kleinen Pokalständer
übergeben durfte. Die Siegerin
mußte erst bei einem „Rittern“ er-
mittelt werden, denn beim
Schießen auf die Glücksscheibe
hatten gleich zwei Damen exakt die
gleiche Punktzahl erreicht. Sie
machten es spannend, denn auch
der erste Durchgang im Rittern
ging unentschieden aus und erst in
einem weiteren „Stechen“ siegte
dann Maria Mertl von der „Alpen-
rose“ Rehling mit 133 plus 32
Punkten. Sie verwies Erna Schwei-
ger von Schützenliesl Großhausen
mit 133 plus 21 Punkten auf Rang
zwei, Dritte wurde Sofia Abt mit
106 Punkten. Auf den Plätzen folg-
te Elfriede Pilz, Todtenweis (106

Punkte),  Maria Birkmeir, Willp-
rechtszell (82 Punkte) und noch
drei weitere Damen aus Rehling mit
Hildegard Büchler, Marianne Herb
und Cilli Huber.
Bei den Herren mußten 20 Schuß
auf die Ringscheibe absolviert wer-
den, wobei Luftgewehr und Luftpi-
stole gewertet wurden. Es siegte
Hubert Mika von Gemütlichkeit
Hollenbach mit 172 R. vor Willi
Mahl aus Oberbernbach (167 R.)
und Johann Lapperger aus Rehling
( 152 R.). Auf Platz vier kam Josef

Hantschel, ebenfalls aus Reh-
ling(149 R.), Helmut Aidelsburger
aus Klingen und Franz Leischner
von Schützenliesl Großhausen be-
legten beide mit 145 R. Rang fünf. 
Zusätzlich gab es bei den Herren
noch einen Pokal für das beste Plattl
und diesen sicherte sich Kaspar
Zandtner von Gemütlichkeit Hol-
lenbach mit einem 43,5-T. Knapp
dahinter lagen Jakob Rieger (53,1-
T.) und Michael Haberl (54,7-T.),
beide von „Alpenrose“ Rehling auf
den Plätzen zwei und drei.

„Die Älteren wieder mehr in den Schießsport mit einbinden“ nach diesem Mot-
to veranstaltet der Sportschützengau Aichach jedes Jahr ein Ältestenschießen,
das diesmal in Rehling stattgefunden hat. Das Bild zeigt vorne rechts Gau-
sportleiter Erich Eibl, dann die Sieger in den einzelnen Klassen mit Maria Mertl
(Damenklasse), links daneben Hubert Mika (Herren Ringewertung) und Kas-
par Zandtner (Plattlwertung), ganz links Gau- Damenleiterin Anni Birkmeir.
Hinten rechts Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir und den EDV- Verant-
wortlichen Peter Rieger. Bild: Josef Abt

Ältestenschießen des Schützengaues Aichach ein großer Erfolg
Rundschau im Gau

FAMILIENPREISE IM AUGUST
2 Erwachsene + 2 Kinder (2 bis 15 Jahre)

– Flug ab München –

KRETA 10 Tage Magic Life, AI € 3318

TUNESIEN 14 Tage Magic Life, AI € 4016

GRAN CANARIA 10 Tage IFA Inter., AI € 2792

reisebüro am tandlmarkt
Stadtplatz 21d · 86551 Aichach
✆ 0 82 51 / 82 71 77
Fax 0 82 51 / 82 71 78

Plakate und
Festschriften
bei uns in besten Händen

MB Verlagsdruck, M. Ballas
Edelshausener Str. 1

86529 Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 70 23 - Fax 70 25

�

Ihr Satz- &
Druckpartner

Irgendwann kommen auch Sie zu uns …

Gaisbergweg 4 · 86529 Schrobenhausen
Telefon 0 82 52 / 8 91 60 – Fax 8 91 62

www.mbverlagsdruck.de 

MB Verlagsdruck M. Ballas

bei uns in besten Händen
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Damit die Leistungen der Gauju-
gend bei überörtlichen Wettkämp-
fen wieder an Transparenz ge-
winnt, soll 2004 mehr Augenmerk
auf  die Ausbildung der Jugendlei-
ter in den Vereinen gelegt werden.
Gaujugendleiter P. Schapfl zeigte
sich unzufrieden beim Gaujugend-
tag in Obergriesbach über das Ab-
schneiden seiner Schützlinge.
Im Schützenheim von den Huber-
tus-Schützen Obergriesbach zog
die Gaujugendleitung Bilanz über
das zurückliegende Sportjahr. Eini-
ge Veränderungen im sportlichen
Bereich brachte das neue Waffen-
recht. Bezirksjugendleiter Albert
Euba erinnerte: „Vieles stand schon
in der alten Verordnung, nur hat da
keiner so genau hingeschaut. Der
Passus im Luftdruckbereich , das Ju-
gendlich unter 18 Jahre keine
Druckluftwaffen transportieren
dürfen, gab es immer schon. Ge-
nauso die Vorschrift über die
Standaufsicht bei Schießveranstal-
tungen.“ 
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir teilte die Sorgen von
Schapfl. „Die Ergebnisse des
zurückliegenden Jahr 2003 waren
schon manchmal recht deprimie-
rend.“  Bei Niedermeierschießen
auf der Schießanlage der Wild-
moosschützen Mauerbach gegen
Dachau konnte man nicht Punkten.
Niederlagen gab es beim Schüler-
vergleich in Autenzell mit dem Gau
Pöttmes und Schrobenhausen. Ver-
loren hat man das „Luberpokal-
schießen“ gegen Schongau.
Im kommenden Jahr will der Gau
im Jugendbereich seinen Schwer-
punkt  auf die Ausbildung von
Übungsleitern setzten.
Getrennt trainieren wird auch der
Gaukader. Gausportleiter Erich
Eibl wird die Pistolenschützen unter
seien Fittiche nehmen. Die Ge-
wehrschützen werden von Paul
Schapfl für die Wettkämpfe fit ge-
macht.
Eine starke Truppe mit 210 Teilneh-
mern stellten die Jugendlichen
beim Gauschießen 2003 in Mau-
erbach.  Hier trumpfte Simone
Kreutmayr mit einem 5,9-T. auf und
wurde Gaujugendkönigin. 
Für die Ausrichtung des nächsten
Gaujugendtag liegt ein Antrag von
den Wildmooss. Mauerbach vor.

Ergebnisliste Jugendcup 2003
Schüler Luftgewehr:
1. Verena Eberle, Hubertus Obergries-
bach, 501 Ringe
2. M. Stief, Adlerhorst Sulzbach, 497 R
3. C. Mahl, Schönbach, 485 R.
Jugend Luftgewehr
1. Simone Kreutmayr, Almenrausch
Edenried, 1076 R
2. Natalie Chaffe, Gemütlichkeit Hol-
lenbach, 1004 R.
3. Stefanie Abt, Alpenrose Rehling,
1000 Ringe
A – Junioren Luftgewehr
1. Alexander Schmaus, Eichenlaub Ei-
singersdorf, 1144 R.
2. Heidi Pfeiffenberger, Eichenlaub Ei-
singersdorf, 1136 R
3. Sandra Mohr, Hubertus Obergries-
bach, 1127 R
B – Junioren Luftgewehr
1. Franziska Bosch, Adlerhorst Sulz-
bach, 1117 R.
2. Alexander Hörmann, Gemütlichkeit
Todtenweis, 1100 R.
3. Andreas Sauer, Gemütlichkeit Tod-
tenweis, 1093 R.
Schüler Luftpistole
1. Josef Brettmeister, Vereinigte Schüt-
zen Kühbach, 395 R.
Jugend Luftpistole
1. Sergej Baumbach, Vereinigte Schüt-
zen Kühbach, 961 R.
A- Junioren Luftpistole
1. T. Barl, Eichenl. Eisingersd., 950 R.
B – Junioren
1. Tobias Seitz, Vereinigte Schützen
Kühbach, 956 Ringe
Bei der Schülerrunde hatte Grüne Eiche
Schönbach mit 2802 Ringe und 12:0
Punkte die Nase vorne.
Den Schülerrundenrekord mit  180 R.
erzielte V. Eberla aus Obergriesb.

Gaujugendtag in Obergriesbach
Simone Kreitmayr wurde Gaujugendkönigin

Mit ihren Urkunden und Pokalen stellten sich die Sieger der Schülerrunde und
Gaujugendcup zu einem Erinnerungsfoto zusammen. Links (sitzend) im Bild
Gaujugendleiter Paul Schapfl und recht Bezirksjugendleiter Albert Euba.

Text und Foto: Erich Echter

Mit Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir dritter v. rechts sitzend) und Gau-
damenleiterin Anni Birkmeir (zweite v. rechts sitzend) stellten sich die Siege-
rinnen vom Damenschießen 2003 zu einem Gruppenfoto zusammen. 128
Schützinnen beteiligten sich bei den Wettkämpfen. Text und Foto: E. Echter

Beim heurige Damenschießen
2003 des Schützengau Aichach
beteiligten sich 128 Amazonen aus
23 Vereinen lin allen Altersgrup-
pen. Gaudamenleiterin Anni Birk-
meir zeigte sich zufrieden. Anni
Birkmeir nutzte die Gelegenheit al-
len Vereinen zu Danken, die bei
den Wettkämpfen ihre Schießanla-
ge zur Verfügung stellten. Kräftig
unterstützt wurden die Damen von
einigen Herrn der Gauvorstand-
schaft als unparteiische Ergebins-
auswerter. Pralinen gab es dafür
für Gausportleiter Erich Eibl und
EDV-Referent Peter Rieger. Beim
Wettkampf auf Bezirksebene um
die hl. Ursula hatte man in der En-
drunde „nicht unseren Tag“ wie
Anni Birkmeir es nannt. Aber trotz-
dem konnten die Damen noch den
sechsten Platz belegen.
Gewertet wurde beim Damenschießen
im Punktesystem.
Wertung Damenklasse:
1. Martina Heißerer, Almenrausch Will-
prechtszell, 29,2 P.
2. Claudia Maier, Frisch-Auf Unter-
bernbach, 42,8 P.
3. Barbara Kaiser, Hubertus Obergries-
bach, 64,8 P.
Wertung Schülerinnen
1. Martina Stief, Adlerhorst Sulzbach,
71,7 P.
2. Verena Eberle, Hubertus Obergries-
bach, 122,0 P.
3. Stefanie Baur, Grüne Eiche Schön-
bach, 153,3 P.

Wertung Jugend
1. Daniela Oswald, Almenrausch Eden-
ried, 38,1 P.
2. Sandra Mohr, Hubertus Obergries-
bach, 40,4 P.
3. Simone Kreitmayr, Almenrausch
Edenried, 65,9 P.
Wertung Juniorinnen
1. Heidi Pfeifenberger, Eichenlaub Ei-
singersdorf, 60,6 P.
2. Martina Daferner, Jagdlust Gallen-
bach, 94,2 P.
3. Eva-Maria Michl, Kgl. priv.FSG
Aichach, 115,2 P.
Wertung Altersklasse
1. Maria maier, Schützenliesl Großhau-
sen, 115,9 P.
2. Maria Habla, Adlerhorst Sulzbach,
121,2 P.
3. Dora Stocker, Grüne Eiche Schön-
bach, 149,4 P.
Wertung Luftpistole
1. Michaela Hofbauer, Hubertus Wal-
chshofen, 129,3 P.
2. Manuela Prokop, Eichenlaub Eisin-
gersdorf, 135,5 P.
3. Maria Birkmeir, Almenrausch Willp-
rechtszell, 136,6 P.
Mannschaftswertung
1. Almenr. Willprechtszell, 199,0 P.
2. Almenrausch Edenried, 213,8 P.
3. Hubertus Obergriesbach, 217,8 P.
Wertung zum 40er Schießen
1. Maria Oswald, Almenrausch Eden-
ried, 55,7 Punkte
2. Hildegard Penzes, Gemütlichkeit
Hollenbach, 68,3 Punkte
3. Maria Maier, Schützenliesl Großhau-
sen, 70,9 Punkte

Ehrung – Damenschießen 2003
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An der Gaumeisterschaft mit der
Luftpistole, die dieses Mal bei den
Jägerblutschützen in Inchen-
hofen stattgefunden hat, nahmen
59 Schützinnen und Schützen aus
14 Vereinen, 29 in der Schützen-
klasse, drei Damen, zwei Junio-
ren, zwölf in der Herren-Alter-
sklasse und dreizehn bei den Se-
nioren, teil. Klaus Hopfensitz von
Hubertus Obergriesbach holte
sich, mit 377 R. seinen sechsten
Gaumeistertitel in Folge. Mann-
schaftsmeister wurde mit 1076 R.
Alpenrose Rehling vor den Burg-
falken aus Oberwittelsbach und
Gemütlichkeit Hollenbach mit je
1069 R.. Brigitte Gabriel aus
Walchshofen wurde mit 369 R.
nun schon zum zwanzigsten Mal
Meisterin in der Damenklasse.
Mannschaftschaftsmeister wur-
den die Vereinigten Sportschüt-
zen Paartal Aichach mit neuem
Mannschaftsrekord von 1081 R.,
mit den Schützinnen, Brigitte Ga-
briel, Martina Baur (364) und
Klaudia Hörmann 348 R.. And-
reas Heider, Hollenbach holte sich
mit 326 R. den Titel bei den Juni-
oren A vor seinem Vereinskame-
raden Thomas Greppmeir (324).
Den Gaumeistertitel in der Alter-
sklasse sicherte sich mit 366 R.
zum ersten Mal Günther Prokop
von Eichenlaub Eisingersdorf vor
Karl Beck, Oberbernbach (361).
Hier holte sich Eisingersdorf den
Mannschaftstitel mit guten 1073
R.. Die beiden letzten Titel gingen
bei den Senioren an Johannes
Nawrath, Kgl. priv. FSG Aichach
mit 362 R. und bei den Seniorin-
nen, nun schon zum vierten Mal,
an Maria Birkmeir von Almen-
rausch Willprechtszell mit 335 R.

Die Ergebnisse im einzelnen: Schüt-
zenklasse 1. Klaus Hopfensitz, Ober-
griesbach (377), 2. (Q) Jakob Ruf,
Oberwittelsbach (370), 3. Helmut For-
ster, Rehling (366), 4. Paul Knoll,

Oberbernbach (364), 5. Helmut
Gamperl, Eisingersdorf (364), 6. Mar-
tin Schapfl, Rehling (363). Damen-
klasse: 1. Brigitte Gabriel, Walchsh-
ofen (369), 2. Martina Baur, Hollen-
bach (364), 3. Klaudia Hörmann,
Neukirchen (348) alle drei starten im
Gaukader von den VSS Paartal
Aichach. Junioren A: 1. Andreas Hei-
der (326), 2. Thomas Greppmeir
(324) beide Hollenbach. Herren - Al-
tersklasse: 1. Günther Prokop, Eisin-
gersdorf (366), 2. Karl Beck, Ober-
bernbach (361), 3. Werner Barl, Ei-
singersdorf (357), 4. Josef Limmer,
Rehling (355), 5. Herbert Müller, In-
chenhofen (352), 6. Max Abt, Eisin-
gersdorf (350). Senioren: 1. Johannes
Nawrath, Aichach (362), 2. Wilhelm
Männer, Obergriesbach (360) Gau-
kader, 3. Robert Feigl, Eisingersdorf
(351), 4. Herbert Köppel, Aichach
(347), 5. Erich Eibl, Blumenthal (345)
Gaukader, 6. Josef Kreuzer, Aichach
(340). Seniorinnen: 1. Maria Birkmeir,
Willprechtszell (335). Mannschaften:
SK: 1. Alpenrose Rehling (1076), 2.
(Q) Burgfalken Oberwittelsbach
(1069), 3. Gemütlichkeit Hollenbach
(1069), 4. Vereinigte SG Oberbern-
bach (1007), 5. Wildschütz Blumen-
thal (1003), 6. Jägerblut Inchenhofen
(982). DK: 1. VSS Paartal Aichach
(1081). AK: 1. Eichenlaub Eisingers-
dorf (1073), 2.Kgl. priv. FSG Aichach
(1049), 3. Vereinigte SG Oberbern-
bach (1028), 4. Jägerblut Inchen-
hofen (1008).

Brigitte Gabriel holte sich ihren 20. Meistertitel

Brigitte Gabriel holte sich mit 369 R.
in der Damenklasse ihren 20. Mei-
stertitel.

Text/Foto: Erich Eibl, 1. GSL

19. Generalversammlung
der FSG Aichach
Es war die 19. Generalversamm-
lung, die die Kgl. Priv. Feuerschüt-
zengesellschaft seit ihrer Reaktivie-
rung abgehalten haben. Im gut ge-
füllten Schützenheim am Josefs-
platz fanden sich neben hochran-
gigen Ehrengästen wie Bgm. Klaus
Habermann, Sportreferent Rai-
mund Aigner, Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmair auch zahlreiche
Ehrenmitglieder und Aktive des
Vereins ein. 
Nach der Begrüßung berichtete
der 1. Schützenmeister von zahl-
reichen offiziellen Anlässen, denen
die Aichacher Schützen im ver-
gangenen Jahr beiwohnten und
damit ihren Beitrag zum öffentli-
chen Leben leisteten. Abschließend
wagte er einen Ausblick in die Zu-
kunft: mit neuen Angeboten soll der
Verein attraktiver werden und zu-
sätzliche Mitglieder gewinnen. Er
vergaß auch nicht, sich beim Eh-
renschützenmeister Martin Schor-
mair und bei seinem Stellvertreter
Lothar Bürmann für die Unterstüt-
zung zu danken. 
Positives auch vom Schatzmeister-
amt. Die vom Neubau des Schüt-
zenheims herrührenden Verbind-
lichkeiten konnten weiter reduziert
werden. Der Schatzmeister Josef
Böck überzeugte mit seiner pla-
stisch dargestellten Buchführung
nicht nur die Zuhörer, sondern auch
die beiden Kassenprüfer Wolfgang
Gaumert und Josef Dußmann, die
die ordnungsgemäße Kassen-
führung attestierten. 
Auch dem Bericht des 1. Sportlei-
ter Helmut Brand war eine pflicht-
bewußte Amtsführung zu entneh-
men.
Der Bericht des abwesenden Ju-
gendleiters Johannes Michl wurde
von seinem Stellvertreter Andreas
Schallmair verlesen. Die Jugendar-
beit schlug sich auch im Jahr 2003
wieder in ansehnlichen Plazierun-
gen nieder. 

Gespannt lauschten die Anwesen-
den den Grußworten des 1. Bür-
germeisters. Er zeigte sich angetan
von der guten Organisation der
Veranstaltung. Er dankte auch für
die Aufnahme im Schützenheim,
das schon für zahlreiche städtische
Veranstaltungen zur Verfügung ge-
stellt wurde. 
Der Sportreferent Raimund Aigner
erinnerte die Schützen daran, daß
demnächst das 20-jährige Ju-
biläum der Reaktivierung gefeiert
werden könne. 
Der Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmair würdigte das Engage-
ment des Vereins und überbrachte
die Grüße der Gauvorstandschaft. 

Keine Überraschung brachten die
Neuwahlen verschiedener Eh-
renämter. 
Praktisch einstimmig bestätigt wur-
den der 1. Schützenmeister Franz
Marb, der 1. Schatzmeister Josef
Böck, der 1. Sportleiter Helmut
Brand und der 2. Jugendleiter And-
reas Schallmair. Weiter wurden Pe-
ter Seitz, Rainer Braun, Bruno Reh-
le, Ernst Koppold, Frank Weinhardt
Hans-Peter Albrecht und Andreas
Schallmair als Ausschußmitglieder
bestätigt. 
Weiter offen ist die Frage nach dem
Pressewart, die den Punkt Ver-
schiedenes beherrschte. Freiwillige
für diese neu zu schaffende Funkti-
on waren bislang nicht zu finden,
was aber der positive Grundstim-
mung bei den Königlich-Privile-
gierten keinen Abbruch tut. 

FEST-
SCHRIFTEN
PLAKATE

MB Verlagsdruck
Max Ballas

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
ISDN 0 82 52 / 8 91 61
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Jugend – Cup 2004
Am Jugend – Cup 2004 beteili-
gen sich heuer 17 Vereine mit
105 Jungschützen wo von 91 mit
Luftgewehr 14 mit Pistole starten.
Folgende Vereine haben gemel-
det; Blumenthal (3), Edenried
(9),Ecknach (1), Eisingersdorf
(7), Hollenbach (8), VS Kühbach
(11), Inchenhofen (5), Oberbern-
bach (4), Obergriesbach (8),
Mauerbach (6), Osterzhausen
(9), Rehling (8), Schönbach (5),
Todtenweis (10), Unterbernbach
(5), Untergriesbach (3), Ober-
wittelsbach (3).

Niedermeirschießen
In der 1.,Runde des Josef – Nie-
dermeier- Schießen hatte die Luft-
gewehr Jugend den Nachwuchs
aus Dachau in Mauerbach zu
Gast. Mit 3569 : 3670 R. musste
man die Stärke der Gäste aner-
kennen. 
Folgende Jungschützen waren an
den Ständen:
Benjamin Milde 145 R. (Rehling),
Tanja PfeiffenBerger 144 (Eisin-
gersdorf), Alexander Moser 128
(Rehling), Manuel Durner 123
(Obergriesbach); Christoph Stolz
109 (Rehling), Jugend; Matthias
Schieneis 347 (Obergriesbach),
Martina Stief 345 (Sulzbach), Ver-
ena Eberle 338 (Obergriesbach); 
Christian Mahl 328 (Schönbach),
Stefanie Abt 320 (Rehling), Bar-
bara Weber 296 (Zahling), Stefa-
nie 
Bauer 286 (Schönbach), Junioren
“B“;Franziska Bosch 370 (Sulz-
bach), Alexander Hörmann 369
(Todtenweis), Andreas Sauer 361
(Todtenweis), Jesika Heckmann
350 (Mauerbach), Johann Kreit-
mair 348 (Mauerbach), Simone
Kreitmayr 345 Edenried); Junio-
ren „A“ ; Sandra Mohr 375 (Ober-
griesbach), Daniela Oswald 374
(Edenried), Josef Neumair 359
(Klingen), Armin Anderl 354
(Mauerbach). (PSC)

Theodor  – Luber – Pokal
Beim Luber Pokal hatte man  den
Nachwuchs aus Schongau zum
Gegner. Die  Vorrunde  wurde in
Gallenbach ausgetragen die
Rückrunde in Rottenbuch. Proble-
me gab es bei der Besetzung der Ju-
gendklasse die durch einen Schüler
aufgefüllt wurde. Der 1. Vergleich
wurde mit 1447 : 1534  R. verlo-
ren. Am 2. Durchgang konnte ein
neuer Rekord erzielt werden mit
1467 R. zu 1527,  was wiederum
nicht zum Sieg reichte. Gute Fort-
schritte zeigten die  Jungschützen
durch  das Training  von Erich Eibl
Folgend Pistolenschützen waren
am Stand; Tobias Brettmeister
(140/136), J. Brettmeister (308/
308), S. Baumbach (336/325), T.
Seitz (324/302), Andreas Heider
(333/330), Tobias Barl (328), Tho-
mas Greppmeir (350/348).

Jugendcup 2002 – Ergebnislliste
Schüler Luftgewehr Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Ges.
1. Eberle Verena 1990 157 170 174 501 Hubertus Obergriesbach
2. Stief Martina 1990 158 167 172 497 Adlerhorst Sulzbach
3. Mahl Christian 1990 163 162 160 485 Schönbach
4. Ruf Verena1990 152 149 156 457 Burgfalken Oberwittelsb.
5. Kopp Maximilian 1990 148 152 151 451 Almenr. Griesbeckerzell

Jugend Luftgewehr Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Ges.
1. Kreitmayr Simone 1988 367 350 359 1076 Almenrausch Edenried
2. Chaffe Natalie 1988 334 333 337 1004 Gemütlichkeit Hollenbach
3. Abt Sefanie 1989 335 332 333 1000 Alpenrose Rehling
4. Schineis Matthias 1989 308 342 339 989 Hubertus Obergriesbach
5. Mahl Stefan 1988 331 307 336 974 Schönbach

A - Junioren Luftgewehr Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Ges.
1. Schmaus Alex. 1983 383 382 379 1144 Wildmoos Mauerbach
2. Pfeiffenberger H. 1983 374 378 384 1136 Eichenlaub Eisingersdorf
3. Mohr Sandra 1985 376 379 372 1127 Hubertus Obergriesbach
4. Kugler Thomas 1985 368 362 358 1088 Adlerhorst Sulzbach
5. Oswald Daniela 1985 356 368 357 1081 Almenrausch Edenried

B - Junioren Luftgewehr Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Ges.
1. Bosch Franziska 1987 380 373 364 1117 Adlerhorst Sulzbach
2. Hörmann Alex. 1987 366 368 366 1100 Gemütlichkeit Todtenweis
3. Sauer Andreas 1987 363 360 370 1093 Gemütlichkeit Todtenweis
4. Heckmann J. 1987 372 346 365 1083 Wildmoos Mauerbach
5. Kreitmair Hans 1987 350 356 369 1075 Wildmoos Mauerbach

Schüler Luftpistole Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt
1. Brettmeister Josef 1991 131 123 141 395 Ver. Schützen Kühbach
2. Brettmeister Tobias 1991 103 110 125 338 Ver. Schützen Kühbach

JUGEND Luftpistole Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt
1. Baumbach Sergej 1988 302 323 336 961 Ver. Schützen Kühbach

Mair Raphael 1988 278 293 571 Ver. Schützen Kühbach
Meitinger Barbara 1988 260 236 496 Wildschütz Blumenthal
Fabrizo Szekely 1988 247 247 Frisch Auf Unterbernbach

A - Junioren Luftpistole Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt
1. Barl Tobias1984 321 326 303 950 Eichenlaub Eisingersdorf
2. Rauchmeir Christian 1983 290 299 301 890 Gemütlichkeit Todtenweis

Heider Andreas 1985 325 341 666 Gemütlichkeit Hollenbach

B - Junioren Luftpistole Jg. 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt
1. Seitz Tobias 1987 326 307 323 956 Ver. Schützen Kühbach
2. Kastl Christoph 1987 272 268 240 780 Ver. Schützen Kühbach

Greppmeir Thomas 1986 322 311 633 Gemütlichkeit Hollenbach

Einzelwertung:
1. Eberle V. Obergriesb.174,51
2. Mahl C. Schönbach 164,33
3. Baur S. Schönbach 159,16
4. Weiner R. Obergriesb.144,83
5. Appel M. Schönbach 143,51
6. Milde B. Rehling 132,33
7. Träh P. Rehling 127,01
8. Moser A. Rehling 125,83
9. Durner M.Obergriesb.124,83
10.Rabas L. Todtenweis 124,33

Schülerrundenrekord:
Obergriesb. 19.11.02 490
Eberle V. Obergriesb.16.5.03  180

Grüne Eiche Schönbach

Top-Schützen: Bei den beiden Ju-
gendmannschaften der Grünen Eiche
standen am Ende der Vorrunde die
Schönbacher Schützen Steffi Baur mit
durchschnittlich 239,5 R. und Stefan
Mahl mit 256, 75 R. (rechts) an der
Spitze der Bestschützenliste ihrer
Klasse. Christian Mahl (links) erreich-
te knapp hinter seinem Bruder den
zweiten Platz der Tabelle mit 254,25
R. im Durchschnitt.

Burgschützen Haunswies

Tina Wallner gewinnt zum erstenmal
den Titel in der Jugend.

Ecknachtaler Ecknach

Schießsport hautnah – war an einem
Wochenende im September das Mot-
to bei den Ecknachtaler Schützen in
Ecknach. Die Stimmung war gut, das
Interesse - besonders bei der Jugend
– so groß, das man die Öffnungszeit
am Sonntag um drei Stunden verlän-
gern musste. Für die weitere Teilnah-
me an den Übungsabenden des
Schützenvereines werden die Monta-
ge ab 18.00 Uhr (Jugend) angebo-
ten. Das Foto zeigt den 1. Jugendlei-
ter Franz Gutmann (hinten) mit eini-
gen interessierten Jugendlichen beim
ersten Umgang mit einer Druckluft-
waffe
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Nach mageren Jahren in Sachen
Vereinsnachwuchs können die bei-
den Jugendsportleiter von Wild-
schütz Blumenthal wieder in die
Vollen greifen. Viele Jungs und
Mädchen probieren den Schießs-
port nun aus. Auf dem Bild sind:
von links: Daniel Tenckhoff (Ju-
gendsportleiter) vor ihm Tobias
Brugger, Matthias Brugger, Johan-

na Sedlmair, vorne Jungschüt-
zenkönig Andreas Jäger, Barbara
Meitinger, Matthias Geier, ganz
vorne Johannes Jäger und Alto
Glas (Jugendsportleiter).
Neben den Jugendlichen auf dem
Foto stehen noch Kathrin Sedlmair,
Stefan Reich und Andreas Eichner
an den Ständen, um den Umgang
mit dem Luftgewehr zu üben.

Die wichtigsten sportlichen Ergeb-
nisse: Bei den Gaumeisterschaften
belegten Steffi Pfisterer den Zwei-
ten, Elisabeth Glas den Dritten, so-
wie Ramona Franke und Josef Neu-
mair jeweils den 5. Platz. Den Sieg
auf der Schülerwertung sicherte
sich Alexander Aidelsburger beim
Gauschießen. Andreas Hofmann
erreichte den 7. Platz.
Bei der Stadtmeisterschaft belegte
Ramona Franke einen hervorra-
genden 3. Platz. Den Jugendver-
einspokal gewann Steffi Pfisterer.

Wintermeister 02/03 wurde eben-
falls Steffi Pfisterer. Bei der Gene-
ralversammlung wurde auch der
Jugendschützenkönig gekürt. Den
Titel sicherte sich Alexander Ai-
delsburger mit einem 84,0-T. Den
2. Platz belegte Florian Rieger
(102,7-T.) gefolgt von Michael
Kopp (134,4-T.).

Wie alle Jahre besuchte auch der
Nikolaus wieder die Jugend und
hatte für Jeden den passenden
Spruch parat.

Burgf. Oberwittelsbach

Die Burgfalken Oberwittelsbach
blicken sehr zuversichtlich auf ihre
Jugend. Die beiden Jugendleiter Bi-
anca Held und Markus Brunner
bauen in zahlreichen Trainingsa-
benden konstant die Leistungen ih-
rer Schützlinge auf. Bei der Gene-
ralversammlung lobte 1. Jugend-
leiterin Bianca Held die Ausdauer,
Disziplin und Zuverlässigkeit ihrer
Jungschützen. Bei der Jahresmei-
sterschaft wurde Verena Ruf mit ei-
nem Ringdurchschnitt von 151,83
Ringen erste vor Sandra Ruf (111

R.). Den ersten Platz bei der Jugend
belegte Franziska Birner mit 159 R.
vor Maximilian Manhart (157,17
R.) und dem neuen Jungschüt-
zenkönig Peter Appel mit 139,33
R. Drei Jungschützen beteiligten
sich auch am Jugendcup 2003,
wobei Verena Ruf bei den Schülern
mit 457 R. einen guten vierten Platz
belegte. 

Den Titel des Jungschützenkönigs
errang Peter Appel mit einem 46,9-
T. Peter Appel. Zweite wurde Ka-
thrin Treffler mit einem 59,9-T. vor
Sandra Ruf, die mit einem 80,9-T.
Platz drei belegte.

Die Burgfalken Oberwittelsbach überreichten bei ihrer Königsproklamation
auch Pokale an die Teilnehmer der Jahresmeisterschaft. Hintere Reihe v.l. 1.
Jugendleiterin Bianca Held, Jungschützenkönig Peter Appel, Maria Appel,
Franziska Birner, Verena Ruf, Maximilian Manhart, 2. Jugendleiter Markus
Brunner, vorne sitzend v.l: Katharina Appel, Kathrin Treffler, Sandra Ruf.

Schülervergleich 
Beim Schülervergleich mit den Gauen Pöttmes Neuburg Schrobenhausen
und Aichach in Autenzell muste man den Nachbargau den vortritt lassen.
Es siegte wieder Pöttmes mit 1363 R. vor Schrobenhausen 1292 und
Aichach mit 1107 R. Beste Einzelschützin des Gaues war Tanja Pfeiffen-
berger aus Eisingersdorf mit 152 R. Folgende Schüler waren am Stand;
Tanja Pffeinberger 152, Alexander Moser 149, Roland Weiner 146, Ben-
jamin Milde 141, Andreas Gabriel 139, Manuel Durner 131, Tobias Brett-
meister 125, Christoph Stolz 124, Josef Brettmeister 121.

Wildschütz Blumenthal Schützenlust Klingen
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Wildmoos Mauerbach

In der Saison 03/04, ihrer 3. Wett-
kampfrunde, war die Jugend-
mannschaft bei den Gaurunden-
wettkämpfen auch ohne ihrer be-
sten Jugendschützen Armin Anderl
und Hans Kreitmair eine sehr
schlagfertige Truppe. Zum Teil er-
reichten sie immer bessere Ergeb-
nisse und sorgten schon öfters mal
für richtige Überraschungen. Die
Jugend mit den Schützinnen Jessi-
ka Heckmann (Mannschaftsbeste
mit 270,40 R. Durchschnitt), Marti-
na Grodl und Conny Stegmair wa-
ren sehr trainingsfleißig und konn-
ten ihr Mannschaftsergebnis lau-
fend bis auf 765 R. steigern. Sie be-
legen mit 10 : 0 P. und 3791 R.
ungeschlagen den 1. Platz in der
Jugendgruppe B. Besonders erfreu-
lich war für den Schützenverein die
Teilnahme von zwei Jungschützen
für den Gau Aichach beim letzten
Niedermaier-Pokal-Schießen in
Mauerbach. Herausragend war
03/04 für die Mauerbacher Jung-
schützen die Teilnahme am überre-
gionalen „Erdinger Alkoholfrei –
Jugendcup“, den Ottmar Keck von
Adlerhorst Grünbach aus dem Gau
Erding im vorigen Jahr ins Leben
gerufen hatte. Es nehmen 24 Verei-
ne aus dem südbayerischen Raum
in den Gruppen Nord, Mitte und
Süd mit jeweils 8 Vereinsmann-
schaften teil. Die Runde in der
Gruppe Nord hat für Mauerbach
im Oktober in München-Moosach
Sektion München-Neuhausen be-
gonnen und in der 2. Runde war
man im November in Schweiten-
kirchen Gau Hollertau zu Gast. Am
14.12.03 wurde dann in Mauer-
bach die 3. Runde des „Erdinger
Alkoholfrei“ Jugendcup, ein Heim-
kampf für Mauerbach, durchge-
führt. Dort sind vier Mannschaften
gegeneinander angetreten und die
Ergebnisse waren im Einzelnen:
Mauerbach – Reichertshofen 1 : 3
(Bestschütze der Begegnung Alex-
ander Schmaus aus Mauerbach
378 R.), Grünbach – Schweitenkir-
chen 2:2 (Bestschützin Kerstin Tusch
aus Grünbach 389 R.), Mauerbach
– Grünbach 1:3 (Bestschützin Ker-
stin Tusch aus Grünbach 392 R.),
Schweitenkirchen - Reichertshofen

3:1 (Bestschützin Judith Haas aus
Schweitenkirchen 384 R.). Nicht zu
vergessen war die EDV-technische
Hilfe vom 1. EDV-Referenten des
Schützengaues Aichach Peter Rie-
ger, der mit seinem Fachwissen und
einem extra entworfenen EDV-Pro-
gramm eine reibungslose Abwick-
lung der einzelnen Begegnungen
ermöglichte. Der Abschluss für die
Mauerbacher fand nun im Januar
in Reichertshofen Gau Ingolstadt
statt, wo man noch einen Kampf be-
streiten musste, den man leider mit
0:4 verloren hat. Die Mauerbacher
belegen in der Gruppe Nord den 7.
Platz (2:12 P. 1452 R. im Schnitt)
und sind damit in der Vorrunde die-
ses Jugendcups ausgeschieden.
Die Teilnahme machte den Jugend-
lichen trotzdem sehr viel Spaß und
brachte ihnen eine Menge schöner
sowie auch nützlicher Erfahrun-
gen.
Den Jugendlichen macht auch das
Schießen mit dem Zimmerstutzen
viel Spaß, was sich auch in der
zahlreichen Teilnahme an den
Gaumeisterschaften ZS zu sehen
ist. Die Vorstandschaft hofft auch
durch die neuen Schießstände, die
im Gemeinschaftshaus Mauerbach
entstanden sind, noch mehr Ju-
gendliche für den Schießsport ge-
winnen zu können. Unter der Lei-
tung der Jugendbetreuer Hans
Heckmann, Alexander Schmaus
und Edi Grodl sowie der Mithilfe
anderer Schützen im Verein, wird
es den jungen Schützinnen und
Schützen nicht an Ansporn sowie
Anregungen fehlen, ihre Ergebnis-
se und Technik zu verbessern.

Mauerbacher Jungkönig Hans Kreit-
mair jun. mit seiner Lies´l Bernadette
aus Sainbach.

Mauerbacher Jugend beim Erdingercup in Reichertshofen.

Jugendleiter Anton Heinrich mit den Teilnehmern am Nikolausschießen)

Schützen Oberbernbach

Der Schützennachwuchs der Verei-
nigten hat sich lebhaft an den sport-
lichen Schießen beteiligt. Neben
der Teilnahme an den Gaurunden-
wettkämpfen wurden vereinsinter-
ne Schießen rege wahrgenommen.
Die Vereinigten Schützen Ober-
bernbach hielten für die Jungschüt-
zen ein Nikolausschießen auf der
Meisterscheibe ab. Gewinner des
Pokals war Stefan Heinrich mit 46
Ringen von 50 möglichen, gefolgt
von Stefan Bast (44 Ringe), Ma-
thias Funk (43 Ringe) und Marco
Leonardo (41 Ringe). Jeder Jung-
schütze konnte einen Preis in Emp-
fang nehmen. 
Für die Jungschützen der Vereinig-
ten Oberbernbach hatte Eh-
renschützenmeister Martin Bayer
sen. Beim Königsschießen die Prei-
se gestiftet. Als Gewinner der
Schützentafel ging Benedikt Seitz

mit einem 342 Teiler hervor. Zwei-
ter wurde Stefan Heinrich (404 Tei-
ler) vor Tobias Peter (463 Teiler),
Stefan Bast (498 Teiler) und Bene-
dikt Salzmann (538 Teiler).
Bei der Weihnachtsfeier wurden
auch die neuen Jungschützenköni-
ge gekrönt. Die Königswürde in der
Jugendklasse gebührt Benedikt
Seitz mit einem 25 Teiler vor Stefan
Heinrich und Tobias Peter.

Martin Bayer sen. mit dem Gewinner
der Schützentafel Benedikt Seitz)

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger

AU für Benziner und Diesel

Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

TYROLLER KFZ GmbH
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0

Schülerrunde 2004 
An der Schülerrunde 2004 beteiligen sich Hollenbach, Kühbach,
Obergriebach, Rehling, Schönbach und Todtenweis.
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Telefon 0 82 51 / 22 51

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr

oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Hubertus Sainbach

Großen Andrang gab es beim traditionellen Packerschießen bei der Sainba-
cher Jugend. 17 Jungschützen nahmen daran teil. (hintere Reihe von links):
Die Jugendleiter Johannes Grünwald, Anton Steinherr und Martin Zeitlmeir.

Kgl. Priv. FSG Aichach

Zahlreiche Preise gab es für die Schützenjugend der Kgl. Priv. FSG Aichach
beim Nikolausschiessen.

Sielethaler Sielenbachs Jugend Vereinsmeister 2004, von links: Zierer Barba-
ra, Schade Paskal und Schafigpur Farzad, Zierer Bernadette, Obeser Andreas
und Bruder Michael.

Sielethaler Sielenbach

Die Jungschützen der Hubertusschützen erreichten bei den Vereinsmeister-
schaften sehr gute Ergebisse. In der Schülerklasse siegte Verena Eberle mit 165
Ringen vor Roland Weiner mit 148 R. und Manuel Durner mit 138 R. Die Ju-
gendklasse hatte 40 Schuss abzugeben. Hier siegte Mathias Schineis knapp
mit 340 R. vor Christine Ostermayr mit 339 R. und Max Zilse mit 333 R.
Auch in der Schülerrunde 2003 und dem Jugendcup sind die Hubertusschüt-
zen immer auf den vorderen Plätzen zu finden. So erreichten die Jungschüt-
zen in der Schülerrunde nach drei Wettkämpfen den zweiten Platz hinter
Schönbach, wobei aber Verena Eberle die Einzelwertung anführte. Sie schoss
am 16.05.03 auch den neuen Schülerrekord mit 180 R.
Ebenso ist Verena Eberle beim Jungendcup erfolgreich gewesen. Sie führt auch
hier die Schüler-Einzelwertung mit 501 R. an. Mit 989 R. belegte Mathias
Schineis in der Jugendwertung Platz vier und Sandra Mohr bei den Junioren
A den dritten Platz. In der Junioren B Wertung wurde Christine Ostermayr elfte
mit 1001 R. nach drei Wettkämpfen.

vl. Schützenmeister Willi Portenhauser, Schülerkönigin Verena Eberle, Jung-
schützenkönig Max Zilse und Königin der Schützenklasse Sandra Mohr

Roland Weiner, Manuel Durner, Mathias Schineis, Max Zilse, Verna Eberle
und Christine Ostermayr

Hubertus Obergriesbach
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Gauoberliga A

05.03.04: Willprechtszell - Gal-
lenb.; Unterbernb. - Todtenweis; Ei-
singersd. - Mauerb.; Sulzb. - frei
12.03.04: Todtenweis - Will-
prechtszell; Mauerb. - Unter-
bernb.; Sulzb. - Eisingersd.; Gal-
lenb. frei
18.03.04: Eisingersd. - Gallenb.;
Willprechtszell - Mauerb.; Unter-
bernb. - Sulzb.; Todtenweis frei
19.03.04: Sulzb. - Willprechtszell;
Gallenb. - Unterbernb.; Todtenweis
- Eisingersd.; Mauerb. frei
26.03.04: Unterbernb. - Willp-
rechtszell; Todtenweis - Gallenb.;
Sulzb. - Mauerb.; Eisingersd. frei
01.04.04: Eisingersd. - Unter-
bernb.; Mauerb. - Todtenweis;
Gallenb. - Sulzb.; Willprechtszell
frei
2.4.04: Eisingersd. - Willprechts-
zell; Sulzb. - Todtenweis; Mauerb.
- Gallenb.; Unterbernb. frei

Gauoberliga B

05.03.04: Rehling - Mainb.; In-
chenh. - Sainb.; Eisingersd. II -
Aichach
12.03.04: Sainb. - Rehling;
Aichach - Inchenh.; Mainb. - Eisin-
gersd. II

19.03.04: Mainb. - Sainb.; Rehling
- Aichach; Eisingersd. II - Inchenh.
26.03.04: Inchenh. - Mainb.; Ei-
singersd. II - Rehling; Aichach -
Sainb.
02.04.04: Rehling - Inchenh.;
Sainb. - Eisingersd. II; Mainb. -
Aichach

Gauliga Gruppe 1

05.03.04: Haunswies - Igenh.;
Schönb. - Obergriesb.; Osterzh. -
Blumenthal
12.03.04: Obergriesb. - Hauns-
wies; Blumenthal - Schönb.; Igenh.
- Osterzh.
19.03.04: Igenh. - Obergriesb.;
Haunswies - Blumenthal; Osterzh.
- Schönb.
26.03.04: Schönb. - Igenh.; Oster-
zh. - Haunswies; Blumenthal -
Obergriesb.
02.04.04: Haunswies - Schönb.;
Obergriesb. - Osterzh.; Igenh. -
Blumenthal

Gauliga Gruppe 2

05.03.04: Neukirchen - Ecknach;
Oberbernb. - Willprechtszell II;
Hollenb. - Sulzb. II
12.03.04: Willprechtszell II -
Neukirchen; Sulzb. II - Ober-
bernb.; Ecknach - Hollenb.

19.03.04: Ecknach - Willprechts-
zell II; Neukirchen - Sulzb. II; Hol-
lenb. - Oberbernb.
26.03.04: Oberbernb. - Ecknach;
Hollenb. - Neukirchen; Sulzb. II -
Willprechtszell II
02.04.04: Neukirchen - Ober-
bernb.; Willprechtszell II - Hol-
lenb.; Ecknach - Sulzb. II

A-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Todtenweis II - Ober-
bernb. II; Hollenb. II - Kühb.; Sulzb.
III - Griesbeckerzell
12.03.04: Kühb. - Todtenweis II;
Griesbeckerzell - Hollenb. II;
Oberbernb. II - Sulzb. III
19.03.04: Oberbernb. II - Kühb.;
Todtenweis II - Griesbeckerzell;
Sulzb. III - Hollenb. II
26.03.04: Hollenb. II - Oberbernb.
II; Sulzb. III - Todtenweis II; Gries-
beckerzell - Kühb.
02.04.04: Todtenweis II - Hollenb.
II; Kühb. - Sulzb. III; Oberbernb. II
- Griesbeckerzell

A-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Aichach II - Baar; Sie-
lenb. - Sainb. II; Obergriesb. II -
Edenried
12.03.04: Sainb. II - Aichach II;

Edenried - Sielenb.; Baar - Ober-
griesb. II
19.03.04: Baar - Sainb. II; Aichach
II - Edenried; Obergriesb. II - Sie-
lenb.
26.03.04: Sielenb. - Baar; Ober-
griesb. II - Aichach II; Edenried -
Sainb. II
02.04.04: Aichach II - Sielenb.;
Sainb. II - Obergriesb. II; Baar -
Edenried

B-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Untergriesb. - Wal-
chsh.; Oberwittelsb. - Sulzb. IV;
Unterschneitb. - Rehling II
12.03.04: Sulzb. IV - Untergriesb.;
Rehling II - Oberwittelsb.; Wal-
chsh. - Unterschneitb.
19.03.04: Walchsh. - Sulzb. IV;
Untergriesb. - Rehling II; Unter-
schneitb. - Oberwittelsb.
26.03.04: Oberwittelsb. - Wal-
chsh.; Unterschneitb. - Unter-
griesb.; Rehling II - Sulzb. IV
02.04.04: Untergriesb. - Oberwit-
telsb.; Sulzb. IV - Unterschneitb.;
Walchsh. - Rehling II

B-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Igenh. II - Unterbernb. II;
Mainb. II - Schönb. II; Oberbernb.
III - Mauerb. II
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12.03.04: Schönb. II - Igenh. II;
Mauerb. II - Mainb. II; Unterbernb.
II - Oberbernb. III
19.03.04: Unterbernb. II - Schönb.
II; Igenh. II - Mauerb. II; Ober-
bernb. III - Mainb. II
26.03.04: Mainb. II - Unterbernb.
II; Oberbernb. III - Igenh. II; Mau-
erb. II - Schönb. II
02.04.04: Igenh. II - Mainb. II;
Schönb. II - Oberbernb. III; Unter-
bernb. II - Mauerb. II

C-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Gallenb. II - Hollenb. III;
Unterwittelsb. - Sulzb. V; Allenberg
- Rapperzell
12.03.04: Sulzb. V - Gallenb. II;
Rapperzell - Unterwittelsb.; Hol-
lenb. III - Allenberg
19.03.04: Hollenb. III - Sulzb. V;
Gallenb. II - Rapperzell; Allenberg
- Unterwittelsb.
26.03.04: Unterwittelsb. - Hollenb.
III; Allenberg - Gallenb. II; Rapper-
zell - Sulzb. V
02.04.04: Gallenb. II - Unterwit-
telsb.; Sulzb. V - Allenberg; Hol-
lenb. III - Rapperzell; 

C-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Mauerb. III - Klingen; In-
chenh. II - Gallenb. III; Sulzb. VI -
Haunswies II
12.03.04: Gallenb. III - Mauerb. III;
Haunswies II - Inchenh. II; Klingen
- Sulzb. VI
19.03.04: Klingen - Gallenb. III;
Mauerb. III - Haunswies II; Sulzb.
VI - Inchenh. II
26.03.04: Inchenh. II - Klingen;
Sulzb. VI - Mauerb. III; Haunswies
II - Gallenb. III
02.04.04: Mauerb. III - Inchenh. II;
Gallenb. III - Sulzb. VI; Klingen -
Haunswies II

D-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Blumenthal II - Hauns-
wies III; Gallenb. IV - Zahling;
Edenried II - Willprechtszell III
12.03.04: Zahling - Blumenthal II;
Willprechtszell III - Gallenb. IV;
Haunswies III - Edenried II

19.03.04: Haunswies III - Zahling;
Blumenthal II - Willprechtszell III;
Edenried II - Gallenb. IV
26.03.04: Gallenb. IV - Haunswies
III; Edenried II - Blumenthal II; Will-
prechtszell III - Zahling
02.04.04: Blumenthal II - Gallenb.
IV; Zahling - Edenried II; Hauns-
wies III - Willprechtszell III

D-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Willprechtszell IV - Wal-
chsh. II; Unterbernb. III - Todtenweis
III; Schönb. III - Ecknach II
12.03.04: Todtenweis III - Will-
prechtszell IV; Ecknach II - Unter-
bernb. III; Walchsh. II - Schönb. III
19.03.04: Walchsh. II - Todtenweis
III; Willprechtszell IV - Ecknach II;
Schönb. III - Unterbernb. III
26.03.04: Unterbernb. III - Wal-
chsh. II; Schönb. III - Willprechtszell
IV; Ecknach II - Todtenweis III
02.04.04: Willprechtszell IV - Un-
terbernb. III; Todtenweis III -
Schönb. III; Walchsh. II - Ecknach II

E-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Sainb. III - Petersd.;
Igenh. III - Oberbernb. IV; Sielenb.
II - Schönb. IV
12.03.04: Oberbernb. IV - Sainb.
III; Schönb. IV - Igenh. III; Petersd.
- Sielenb. II
19.03.04: Petersd. - Oberbernb.
IV; Sainb. III - Schönb. IV; Sielenb.
II - Igenh. III
26.03.04: Igenh. III - Petersd.; Sie-
lenb. II - Sainb. III; Schönb. IV -
Oberbernb. IV
02.04.04: Sainb. III - Igenh. III;
Oberbernb. IV - Sielenb. II; Pe-
tersd. - Schönb. IV

E-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Mainb. III - Oberwit-
telsb. II; Haunswies IV - Eisingersd.
III; Kühb. II - Neukirchen II
12.03.04: Eisingersd. III - Mainb.
III; Neukirchen II - Haunswies IV;
Oberwittelsb. II - Kühb. II
19.03.04: Oberwittelsb. II - Eisin-
gersd. III; Mainb. III - Neukirchen II;
Kühb. II - Haunswies IV

26.03.04: Haunswies IV - Ober-
wittelsb. II; Kühb. II - Mainb. III;
Neukirchen II - Eisingersd. III
02.04.04: Mainb. III - Haunswies
IV; Eisingersd. III - Kühb. II; Ober-
wittelsb. II - Neukirchen II

F-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Sulzb. VII - Rehling III;
Klingen II - Edenried III; Todtenweis
IV - Sainb. IV
12.03.04: Edenried III - Sulzb. VII;
Sainb. IV - Klingen II; Rehling III -
Todtenweis IV
19.03.04: Rehling III - Edenried III;
Sulzb. VII - Sainb. IV; Todtenweis IV
- Klingen II
26.03.04: Klingen II - Rehling III;
Todtenweis IV - Sulzb. VII; Sainb. IV
- Edenried III
02.04.04: Sulzb. VII - Klingen II;
Edenried III - Todtenweis IV; Rehling
III - Sainb. IV

F-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Eisingersd. IV - Großh.;
Aichach III - Allenb. II; Mauerb. IV
- Untergriesb. II
12.03.04: Allenberg II - Eisingersd.
IV; Untergriesb. II - Aichach III;
Großh. - Mauerb. IV
19.03.04: Großh. - Allenberg II; Ei-
singersd. IV - Untergriesb. II; Mau-
erb. IV - Aichach III
26.03.04: Aichach III - Großh.;
Mauerb. IV - Eisingersd. IV; Unter-
griesb. II - Allenberg II
02.04.04: Eisingersd. IV - Aichach
III; Allenberg II - Mauerb. IV;
Großh. - Untergriesb. II

G-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Griesbeckerzell II -
Unterwittelsb. II; Inchenh. III - Ober-
griesb. III; Klingen III - Kühb. III
12.03.04: Obergriesb. III - Gries-
beckerzell II; Kühb. III - Inchenh. III;
Unterwittelsb. II - Klingen III
19.03.04: Unterwittelsb. II - Ober-
griesb. III; Griesbeckerzell II -
Kühb. III; Klingen III - Inchenh. III
26.03.04: Inchenh. III - Unterwit-
telsb. II; Klingen III - Griesbecker-
zell II; Kühb. III - Obergriesb. III

02.04.04: Griesbeckerzell II - In-
chenh. III; Obergriesb. III - Klingen
III; Unterwittelsb. II - Kühb. III

G-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Baar II - Unterschneitb.
II; Osterzh. II - Hollenb. IV; Ober-
griesb. IV - Gallenb. V
12.03.04: Hollenb. IV - Baar II;
Gallenb. V - Osterzh. II; Unter-
schneitb. II - Obergriesb. IV
19.03.04: Unterschneitb. II - Hol-
lenb. IV; Baar II - Gallenb. V; Ober-
griesb. IV - Osterzh. II
26.03.04: Osterzh. II - Unter-
schneitb. II; Obergriesb. IV - Baar
II; Gallenb. V - Hollenb. IV
02.04.04: Baar II - Osterzh. II; Hol-
lenb. IV - Obergriesb. IV; Unter-
schneitb. II - Gallenb. V

H-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Edenried IV - Aichach
IV; Neukirchen III - Blumenthal III;
Aindling - Igenh. IV
12.03.04: Blumenthal III - Edenried
IV; Igenh. IV - Neukirchen III;
Aichach IV - Aindling
19.03.04: Aichach IV - Blumenthal
III; Edenried IV - Igenh. IV; Aindling
- Neukirchen III
26.03.04: Neukirchen III - Aichach
IV; Aindling - Edenried IV; Igenh. IV
- Blumenthal III
02.04.04: Edenried IV - Neukir-
chen III; Blumenthal III - Aindling;
Aichach IV - Igenh. IV

H-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Schönb. V - Blumenthal
IV; Petersd. II - Sielenb. III; Willp-
rechtszell V - Baar III
12.03.04: Sielenb. III - Schönb. V;
Baar III - Petersd. II; Blumenthal IV
- Willprechtszell V
19.03.04: Blumenthal IV - Sielenb.
III; Schönb. V - Baar III; Will-
prechtszell V - Petersd. II
26.03.04: Petersd. II - Blumenthal
IV; Willprechtszell V - Schönb. V;
Baar III - Sielenb. III
02.04.04: Schönb. V - Petersd. II;
Sielenb. III - Willprechtszell V;
Blumenthal IV - Baar III

Hohenzell · Goldbergstrasse 3 
Tel. 0 82 58 / 6 80 · Fax 0 82 58 / 10 06

BRANDNEU:

P40

Feinwerkbau

Große Auswahl an LP:
FWB, Walther, Steyr, Anschütz, Hämmerli



I-Klasse Gruppe 1

05.03.04: Ecknach III - Großh. II;
Igenh. V - Zahling II; Aichach V -
Mainb. IV
12.03.04: Zahling II - Ecknach III;
Mainb. IV - Igenh. V; Großh. II -
Aichach V
19.03.04: Großh. II - Zahling II;
Ecknach III - Mainb. IV; Aichach V
- Igenh. V
26.03.04: Igenh. V - Großh. II;
Aichach V - Ecknach III; Mainb. IV
- Zahling II
2.04.04: Ecknach III - Igenh. V;
Zahling II - Aichach V; Großh. II -
Mainb. IV

I-Klasse Gruppe 2

05.03.04: Unterwittelsb. III -
Neukirchen IV; Rehling IV - Klingen
IV; Sainb. V - Schiltberg
12.03.04: Klingen IV - Unterwit-
telsb. III; Schiltberg - Rehling IV;
Neukirchen IV - Sainb. V
19.03.04: Neukirchen IV - Klingen
IV; Unterwittelsb. III - Schiltberg;
Sainb. V - Rehling IV
26.03.04: Rehling IV - Neukirchen
IV; Sainb. V - Unterwittelsb. III;
Schiltberg - Klingen IV
02.04.04: Unterwittelsb. III - Reh-
ling IV; Klingen IV - Sainb. V;
Neukirchen IV - Schiltberg

Jugend Gruppe A

04.03.04: Sulzb. - Inchenh.; Reh-
ling - Obergriesb.; Hollenb. - Tod-
tenweis
11.03.04: Obergriesb. - Sulzb.;
Todtenweis - Rehling; Inchenh. -
Hollenb.
18.03.04: Inchenh. - Obergriesb.;
Sulzb. - Todtenweis; Hollenb. - Reh-
ling
25.03.04: Rehling - Inchenh.; Hol-
lenb. - Sulzb.; Todtenweis - Ober-
griesb.
01.04.04: Sulzb. - Rehling; Ober-
griesb. - Hollenb.; Inchenh. - Tod-
tenweis

Jugend Gruppe B

04.03.04: Haunswies - Klingen;
Gallenb. - Sainb.; Griesbeckerzell
- Mauerb.
11.03.04: Sainb. - Haunswies;
Mauerb. - Gallenb.; Klingen -
Griesbeckerzell
18.03.04: Klingen - Sainb.; Hauns-
wies - Mauerb.; Griesbeckerzell -
Gallenb.
25.03.04: Gallenb. - Klingen;

Griesbeckerzell - Haunswies; Mau-
erb. - Sainb.
01.04.04: Haunswies - Gallenb.;
Sainb. - Griesbeckerzell; Klingen -
Mauerb.

Jugend Gruppe C

04.03.04: Sulzb. II - Allenberg;
Schönb. - Igenh.; Kühb. - Osterzh.
11.03.04: Igenh. - Sulzb. II; Oster-
zh. - Schönb.; Allenberg - Kühb.
18.03.04: Allenberg - Igenh.;
Sulzb. II - Osterzh.; Kühb. -
Schönb.
25.03.04: Schönb. - Allenberg;
Kühb. - Sulzb. II; Osterzh. - Igenh.
01.04.04: Sulzb. II - Schönb.;
Igenh. - Kühb.; Allenb. - Osterzh.

Jugend Gruppe D

04.03.04: Haunswies II - Schilt-
berg; Hollenb. II - Sainb. II; Gries-
beckerzell II frei
11.03.04: Sainb. II - Haunswies II;
Griesbeckerzell II - Hollenb. II;
Schiltberg frei
18.03.04: Schiltberg - Sainb. II;
Haunswies II - Griesbeckerzell II;
Hollenb. II frei
25.03.04: Hollenb. II - Schiltberg;
Griesbeckerzell II - Sainb. II;
Haunswies II frei
01.04.04: Haunswies II - Hollenb.
II; Schiltberg - Griesbeckerzell II;
Sainb. II frei

Jugend Gruppe E

04.03.04: Aichach - Allenberg II;
Hollenb. III - Neukirchen; Unter-
schneitb. frei
11.03.04: Neukirchen - Aichach;
Unterschneitb. - Hollenb. III; Allen-
berg II frei
18.03.04: Allenberg II - Neukir-
chen; Aichach - Unterschneitb.;
Hollenb. III frei
25.03.04: Hollenb. III - Allenberg
II; Unterschneitb. - Neukirchen;
Aichach frei
01.04.04: Aichach - Hollenb. III;
Allenberg II - Unterschneitb.;
Neukirchen frei

Jugend Gruppe F

04.03.04: Unterbernb. - Ober-
bernb.; Eisingersd. - Aindling;
Mainb. frei
11.03.04: Aindling - Unterbernb.;
Mainb. - Eisingersd.; Oberbernb.
frei
18.03.04: Oberbernb. - Aindling;
Unterbernb. - Mainb.; Eisingersd.
frei
25.03.04: Eisingersd. - Ober-

bernb.; Mainb. - Aindling; Unter-
bernb. frei
01.04.04: Unterbernb. - Eisin-
gersd.; Oberbernb. - Mainb.;
Aindling frei

Jugend Gruppe G

04.03.04: Hollenb. IV - Schönb. II;
Willprechtszell - Blumenthal; Tod-
tenweis II frei
11.03.04: Blumenthal - Hollenb. IV;
Todtenweis II - Willprechtszell;
Schönb. II frei
18.03.04: Schönb. II - Blumenthal;
Hollenb. IV - Todtenweis II; Willp-
rechtszell frei
25.03.04: Willprechtszell -
Schönb. II; Todtenweis II - Blument-
hal; Hollenb. IV frei
01.04.04: Hollenb. IV - Willp-
rechtszell; Schönb. II - Todtenweis
II; Blumenthal frei

LP-Gauliga

04.03.04: Aichach - Oberbernb.;
Eisingersd. - Hollenb.; Oberwit-
telsb. - Todtenweis
11.03.04: Hollenb. - Aichach; Tod-
tenweis - Eisingersd.; Oberbernb.
- Oberwittelsb.
18.03.04: Oberbernb. - Hollenb.;
Aichach - Todtenweis; Oberwit-
telsb. - Eisingersd.
25.03.04: Eisingersd. - Ober-
bernb.; Oberwittelsb. - Aichach;
Todtenweis - Hollenb.
01.04.04: Aichach - Eisingersd.;
Hollenb. - Oberwittelsb.; Ober-
bernb. - Todtenweis

LP-A-Klasse

04.03.04: Rehling - Inchenh.; Wal-

chsh. - Neukirchen; Blumenthal -
Todtenweis II
11.03.04: Neukirchen - Rehling;
Todtenweis II - Walchsh.; Inchenh.
- Blumenthal
18.03.04: Inchenh. - Neukirchen;
Rehling - Todtenweis II; Blumenthal
- Walchsh.
25.03.04: Walchsh. - Inchenh.;
Blumenthal - Rehling; Todtenweis II
- Neukirchen
01.04.04: Rehling - Walchsh.;
Neukirchen - Blumenthal; Inchenh.
- Todtenweis II

LP-B-Klasse

04.03.04: AIC II - Klingen; Willp-
rechtszell - Kühb.; Eisingersd. II frei
11.03.04: Kühb. - Aichach II; Eisin-
gersd. II - Willprechtszell; Klingen
frei
18.03.04: Klingen - Kühb.;
Aichach II - Eisingersd. II; Will-
prechtszell frei
25.03.04: Willprechtszell - Klin-
gen; Eisingersd. II - Kühb.; Aichach
II frei
01.04.04: Aichach II - Willprechts-
zell; Klingen - Eisingersd. II; Kühb.
frei

LP-C-Klasse

04.03.04: Sulzb. - Oberbernb. II;
Aindling - Kühb. II; Hollenb. II frei
11.03.04: Kühb. II - Sulzb.; Hol-
lenb. II - Aindl.; Oberbernb. II frei
18.03.04: Oberbernb. II - Kühb. II;
Sulzb. - Hollenb. II; Aindling frei
25.03.04: Aindl. - Oberbernb. II;
Hollenb. II - Kühb. II; Sulzb. frei
01.04.04: Sulzb. - Aindling; Ober-
bernb. II - Hollenb. II; Kühb. II frei
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Gauoberliga A
1. Willprechtszell 9108 10:2
2. Mauerbach 9092 10:2
3. Eisingersdorf 9088 8:4
4. Sulzbach 9072 6:6
5. Gallenbach 9029 6:6
6. Todtenweis 8994 2:10
7. Unterbernbach 8966 0:12

Gauoberliga B
1. Sainbach 7542 10:0
2. Aichach 7452 6:4
3. Rehling 7378 6:4
4. Mainbach 7409 4:6
5. Inchenhofen 7330 2:8
6. Eisingersdorf II 7315 2:8

Gauliga, Gruppe 1
1. Schönbach 7345 8:2
2. Blumenthal 7350 6:4
3. Igenhausen 7330 6:4
4. Haunswies 7325 6:4
5. Obergriesbach 7273 2:8
6. Osterzhausen 7251 2:8

Gauliga, Gruppe 2
1. Hollenbach 7385 10:0
2. Oberbernbach 7398 8:2
3. Willprechtszell II 7309 6:4
4. Sulzbach II 7261 2:8
5. Neukirchen 7180 2:8
6. Ecknach 7084 2:8

A-Klasse, Gruppe 1
1. Kühbach 7350 10:0
2. Sulzbach III 7231 6:4
3. Griesbeckerzell 7207 6:4
4. Hollenbach II 7095 4:6
5. Todtenweis II 7209 2:8
6. Oberbernbach II 7053 2:8

A-Klasse, Gruppe 2
1. Edenried 7370 10:0
2. Aichach II 7167 8:2
3. Sainbach II 7240 6:4
4. Baar 7218 4:6
5. Obergriesbach II 7063 2:8
6. Sielenbach 7031 0:10

B-Klasse, Gruppe 1
1. Oberwittelsbach 5434 10:0
2. Rehling II 5391 6:4
3. Walchshofen 5373 6:4
4. Unterschneitbach 5261 4:6
5. Sulzbach IV 5310 2:8
6. Untergriesbach 5296 2:8

B-Klasse, Gruppe 2
1. Mauerbach II 5516 10:0
2. Unterbernbach II 5324 8:2
3. Igenhausen II 5388 6:4
4. Schönbach II 5241 4:6
5. Oberbernbach III 5290 2:8
6. Mainbach II 5331 0:10

C-Klasse, Gruppe 1
1. Gallenbach II 5370 10:0
2. Allenberg 5350 8:2
3. Sulzbach V 5294 6:4
4. Hollenbach III 5276 4:6
5. Rapperzell 5172 2:8
6. Unterwittelsbach 5163 0:10

C-Klasse, Gruppe 2
1. Klingen 5412 10:0
2. Mauerbach III 5297 8:2
3. Haunswies II 5342 6:4
4. Inchenhofen II 5274 4:6
5. Gallenbach III 5234 2:8
6. Sulzbach VI 5163 0:10

D-Klasse, Gruppe 1
1. Edenried II 5324 10:0
2. Zahling 5262 8:2
3. Gallenbach IV 5221 6:4
4. Willprechtszell III 5243 4:6
5. Haunswies III 5203 2:8
6. Blumenthal II 5200 0:10

D-Klasse, Gruppe 2
1. Unterbernbach III 5227 10:0
2. Willprechtszell IV 5145 6:4
3. Ecknach II 5119 6:4
4. Todtenweis III 5155 4:6
5. Schönbach III 5153 4:6
6. Walchshofen II 5031 0:10

E-Klasse, Gruppe 1
1. Sielenbach II 5206 10:0
2. Sainbach III 5175 6:4
3. Schönbach IV 5171 6:4
4. Igenhausen 5163 6:4
5. Oberbernbach IV 5112 2:8
6. Petersdorf 5056 0:10

E-Klasse, Gruppe 2
1. Eisingersdorf III 5246 10:0
2. Kühbach II 5173 6:4
3. Oberwittelsbach II 5149 6:4
4. Haunswies IV 5160 4:6
5. Neukirchen II 5090 4:6
6. Mainbach III 5114 0:10

F-Klasse, Gruppe 1
1. Klingen II 5119 8:2
2. Rehling III 5181 6:4
3. Todtenweis IV 5169 6:4
4. Sainbach IV 5096 6:4
5. Edenried III 5169 4:6
6. Sulzbach VII 5055 0:10

F-Klasse, Gruppe 2
1. Untergriesbach II 5158 8:2
2. Allenberg II 5027 8:2
3. Mauerbach IV 5011 5:5
4. Aichach III 5061 4:6
5. Großhausen 5002 4:6
6. Eisingersdorf IV 4861 1:9

G-Klasse, Gruppe 1
1. Inchenhofen III 5153 8:2
2. Kühbach III 5068 8:2
3. Griesbeckerzell II 5076 4:6
4. Unterwittelsbach II 5052 4:6
5. Klingen III 5036 4:6
6. Obergriesbach III 4945 2:8

G-Klasse, Gruppe 2
1. Gallenbach V 5234 10:0
2. Osterzhausen II 5041 6:4
3. Baar II 5057 4:6
4. Hollenbach IV 4996 4:6
5. Unterschneitbach II 4947 4:6
6. Obergriesbach IV 4977 2:8

H-Klasse, Gruppe 1
1. Blumenthal III 5113 10:0
2. Igenhausen IV 5053 6:4
3. Aindling 5047 6:4
4. Neukirchen III 4931 4:6
5. Aichach IV 4935 2:8
6. Edenried IV 4909 2:8

H-Klasse, Gruppe 2
1. Baar III 5042 10:0
2. Schönbach V 5010 6:4
3. Petersdorf II 4898 6:4
4. Blumenthal IV 4975 4:6
5. Willprechtszell V 4848 2:8
6. Sielenbach III 4770 2:8

I-Klasse, Gruppe 1
1. Mainbach IV 5007 10:0
2. Zahling II 4974 6:4
3. Aichach V 4855 6:4
4. Ecknach III 4854 6:4
5. Großhausen II 4827 2:8
6. Igenhausen V 4547 0:10

I-Klasse, Gruppe 2
1. Sainbach V 4972 8:2
2. Rehling IV 4927 8:2
3. Schiltberg 4915 8:2
4. Neukirchen IV 4857 4:6
5. Klingen IV 4688 2:8
6. Unterwittelsbach III 4602 0:10

Jugend, Gruppe A
1. Todtenweis 4040 10:0
2. Sulzbach 4018 8:2
3. Inchenhofen 3797 6:4
4. Hollenbach 3813 4:6
5. Obergriesbach 3874 2:8
6. Rehling 3721 0:10

Jugend, Gruppe B
1. Mauerbach 3791 10:0
2. Sainbach 3667 8:2
3. Gallenbach 3606 6:4
4. Klingen 3669 2:8
5. Haunswies 3649 2:8
6. Griesbeckerzell 3514 2:8

Jugend, Gruppe C
1. Schönbach 3025 8:0
2. Kühbach 2937 6:2
3. Osterzhausen 2932 4:4
4. Allenberg 2867 2:6
5. Sulzbach II 2706 0:8

Jugend, Gruppe D
1. Hollenbach II 2920 8:0
2. Haunswies II 2809 6:2
3. Griesbeckerzell II 2688 4:4
4. Sainbach II 2618 2:6
5. Schiltberg 2541 0:8

Jugend, Gruppe E
1. Aichach 2915 8:0
2. Unterschneitbach 2844 6:2
3. Hollenbach III 2666 4:4
4. Neukirchen 2720 2:6
5. Allenberg II 2320 0:8

Jugend, Gruppe F
1. Eisingersdorf 2947 8:0
2. Unterbernbach 2737 6:2
3. Oberbernbach 2809 4:4

4. Mainbach 2575 2:6
5. Aindling 2426 0:8

Jugend, Gruppe G
1. Willprechtszell 2724 6:2
2. Todtenweis 2646 6:2
3. Schönbach II 2578 4:4
4. Hollenbach 2671 2:6
5. Blumenthal 2435 2:6

LPGauliga
1. Oberwittelsbach 7131 8:2
2. Eisingersdorf 7069 8:2
3. Hollenbach 7109 6:4
4. Aichach 7015 6:4
5. Oberbernbach 7029 2:8
6. Todtenweis 7013 0:10

LPA-Klasse
1. Rehling 7105 10:0
2. Neukirchen 6990 6:4
3. Walchshofen 6970 6:4
4. Blumenthal 6900 4:6
5. Inchenhofen 6873 4:6
6. Todtenweis II 6851 0:10

LPB-Klasse
1. Kühbach 5539 8:0
2. Willprechtszell 5479 6:2
3. Aichach II 5369 2:6
4. Eisingersdorf II 5330 2:6
5. Klingen 5324 2:6

LPC-Klasse
1. Oberbernbach II 5382 8:0
2. Hollenbach II 5380 6:2
3. Sulzbach 5272 4:4
4. Kühbach II 5114 2:6
5. Aindling 4960 0:8

Abschlusstabelle der Vorrundenwettkämpfe im Schützengau Aichach (Stand 31.10.2003)

Waffen M a y r
M. & W. Mayr    ·    Marktplatz 6    ·    86556 Kühbach
Telefon 0 82 51 / 8 29 25    ·    Fax 0 82 51 / 8 29 26
email: WMayr@aol.com  ·  Internet: WaffenMayr.de

Ihr Fachgeschäft seit über 30 Jahren:
in Kühbach, direkt gegenüber dem Marienbrunnen

Wir haben eine gutausgerüstete Büchsenmacherwerkstatt
und sind für unseren Service bekannt.

Wir führen alle gängigen Marken.
Wir führen Wiederladeartikel und alle gängigen Pulversorten.

Wir haben immer zahlreiche Sonderangebote.
Wir haben über 300 Gebraucht- und

Sammlerwaffen am Lager.
Wir sind auch spezialisiert auf Böllerkanonen,

Handböller und den „Sirius“.
Wir führen alles, was für das Böllerschießen erforderlich ist.

Wir führen auch staatlich anerkannte Lehrgänge für
Wiederlader-, Vorderlader- und Böllerschützen,
sowie Waffensachkundelehrgänge nach dem

neuen Waffengesetz durch.
Sonderaktion unserer Büchsenmacherwerkstatt:

Überprüfen des Abzugs Ihrer Waffe
mit dem Trigger-Scan-Gerät mit Computer-Protokoll

Sonderpreis: 15,– Euro

Öffnungszeiten: täglich 14 – 19 Uhr, Montags geschlossen
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Wildschütz Blumenthal

75 Jahre: Xaver Riedl, Anton Gut-
mann, Rudolf Neusiedl, Josef Rei-
ner, Josef Held (Bot) Johann
Schmid, Josef Greppmair. 60 Jah-
re: Gudrun Eibl, Johann Beck, Kas-
par Riedlberger. 50 Jahre: Monika
Beck, Georg Meitinger

Almenrausch Edenried

75 Jahre: Franz Gabriel sen. 
60 Jahre: Hermann Jakob (Eh-
renschützenmeister), Ruprecht Pilz,
Günter Möckl, Stefan Aulinger. 
50 Jahre: Georg Kreitmayr, Peter
Kügle, Bernhard Rest

Schützenlust Klingen

70 Jahre: Andreas Peter, Josef Bay-
erl, Jakob Oberacher, Ludwig Har-
rer und Xaver Storr.

Mauerbach

70 Jahre: Schwaiger Michael sen.;
Held Lorenz

Von links Josef Bayer, Markus Fuidl,
Schützenmeister Klaus Hörmann).

Oberbernbach

Auch ein Geburtstagsschießen
wurde abgehalten. Josef Bayer hat-
te anlässlich seines 70. Geburts-
tages eine herrliche Schützenschei-
be gestiftet. Markus Fuidl holte sich
mit einem 16-T. die wertvolle Schei-
be, gefolgt von Anton Heinrich (22-
T.) und Hans Stein (25-T.).

Gemütlichk. Todtenweis

50 Jahre: Thomas Riß jun.; Josef
Gschoßmann; Helga Wolf. 60 Jah-
re: Xaver Muschick; Anton Mayr;
Stilla Helfer; Josef Gürtner. 65 Jah-
re: Xaver Helfer; Josef Jakob; Max
Wackerl; Manfred Wetzstein; Er-
win Krammer. 85 Jahre: Thomas
Riß sen. Seinen 80. Geburtstag feierte An-

ton Tiltscher am 15.01.2003.
Auch Karl Trometer feierte seinen
80. Geburtstag. Über 40 Jahre
war er im Verein als Fahnenträger
und Fahnenbegleiter tätig. Auch in
der Vorstandschaft der Alpenrose
Kühbach begleidete er einige Äm-
ter. Die Schützenmeister Stefan
Stieger und Konrad Gamperl über-
brachten die Glückwünsche im Na-
men der Alpenroseschützen.

Franz Kurrer feierte seinen
80. Geburtstag 
Franz Kurrer ist seit 1950 beim Schüt-
zenverein Alpenrose aktiv, davon
53 Jahre als Fahnenbegleiter und seit
45 Jahren als Schriftführer. Im Kreise
seiner Familie und Vertretern der Ver-
eine feierte er am 19.11.2003 seinen
runden Geburtstag. Im Namen des
Schützenvereins Alpenrose über-
brachte Schützenmeister Stephan
Stiegler die Glückwünsche.

Foto und Text: Richard Monzer

t zu Bild 1:Oberwittelsbach

75 Jahre: Gerl Ingeborg; 70 Jah-
re: Bauer Berta; 60 Jahre: Schwab
Magdalena, Beck Ernst; 50 Jahre:
Trübswetter Thomas, Wenger Ge-
org.

Hubertus Sainbach

75 Jahre: Michael Rigl sen.;
70 Jahre: Johann Brucklachner;
60 Jahre: Johann Wittmeir; Peter
Knauer; Kresenz Meier;
50 Jahre: Willi Dankl; Johann Nef-
zger; Josef Katzenschwanz; Xaver
Steinherr

Grüne Eiche Schönbach

75 Jahre: Andreas Engelschalk; 70
Jahre: Leonhard Scherer, Paul
Gamperl; 65 Jahre: Alois Ottilin-
ger; 60 Jahre: Franz Lintner, And-
reas Werner; 50 Jahre: Anton
Baur, Marlies Seckler, Franz Buch-
ner; 40 Jahre: Brigitte Nefzger, Rita
Dax

Unterwittelsbach

60 Jahre: Herbert Regau

Hubertus Walchshofen

75 Jahre: Peter Schmid sen. 
70 Jahre: Josef Wurzer. 65 Jahre:
Stefan Müller; Leonhard Wurzer;
Maximilian Reichl; Herman Groß-
mann; Josef Heigemeir; Otto Faul-
hammer. 60 Jahre: Karl Reitmeir;
Hubert Heigemeir. 55 Jahre: Ge-
org Müller. 50 Jahre: Josef Breitsa-
meter

Edelweiss Zahling

50. Geburtstag: Breitsameter Jo-
hann.
70. Geburtstag: Achter Xaver und
Herger Wilhelm

GGeebbuurrttssttaaggee

Christine Ostermaier  gewann mit ei-
nem 79,9-T. die Geburtstagsscheibe.
Hans Huber überreichte sie ihr.

SG Unterschneitbach

Anläßlich seines 75. Geburtstages
stiftete Ehrenmitglied Hans Huber
eine handgemalte Schützenschei-
be. Diese Scheibe soll der Schütze
gewinnen, der am nächsten am 75-
T. ist. Ostermaier Christine hat mit
einem 79,9-T. diese Aufgabe am
besten gemeistert. 
Für die Jugend stiftete Martin Hu-
ber eine Scheibe mit Siegerbild.
Diese gewann Robert Schalk mit ei-
nem 36,9-T.

Todtenweis

Am 28. November fand das ge-
meinsame Geburtstagsschießen
statt. Die Jubilare, die im Jahr 2003
einen runden Geburtstag feierten,
stellten gemeinsam 10 Sachpreise
für die Schützen und 5 gestaffelte
Geldpreise für die Jugend zur Ver-
fügung. Die Jubilare waren: 50
Jahre: Brigitte Schneider, Erwin
Schneider, Johann Reich; 60 Jah-
re: Rosina Ettinger; 65 Jahre: Paul
Sauer, Waltraud Bachmeir, Josef
Kodmeir; 70 Jahre: Jakob Mar-
quart, Willi Sauer; 80 Jahre: Adolf
Metzker. Sieger wurde der Schüt-
ze, der mit seinem Blattl dem Ziel-
teiler 62,5 am nächsten lag. Sieger
bei der Jugend wurde Andreas
Sauer mit einem 40,1 Teiler. 
In der Schützenklasse gewann Wil-
li Sauer mit einem 65,9 Teiler.

Riedener Straße 27 · 86453 Dasing/OT Laimering
Telefon 0 82 05 / 9 62 20 · Fax 0 82 05 / 71 00

Gasthof und Landmetzgerei

Karl Asum

Alpenrose Kühbach
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GV Feuerschützen Kühbach

Bilanz zogen kürzlich die Kühba-
cher Feuerschützen über das
zurückliegende Vereinsjahr. In sei-
nem Rechenschaftbericht infor-
mierte Schützenmeister Gerhard
Lunglmeir über sportliche und ge-
sellschaftliche Veranstaltungen. Zu

den Schwerpunkt seiner Aus-
führungen gehörte auch die
Schießstanderweiterung, die im
kommenden Jahr beendet werden
soll.

Dem Verein gehören momentan
270 Schützen an.

Lunglmeir erinnerte dabei an das
40-jährige Vereinsjubiläum  des
Patenvereins der Schmalzdobl-
schützen von Kühbach im Bayeri-
schen Wald. Beim König- und
Volksschießen im Juli beteiligte sich
eine beachtliche Zahl an Mitglie-
dern. Die Königswürde erlangte in
der Schützenklasse Johann Sedl-
mayr und die Jugendschützenkö-
nigswürde ging an Romana Pitschi.
Eine Attraktion im Vereinsleben sei
immer wieder das jährliche Ver-
gleichsschießen mit der Bundes-
wehreinheit in Freyung, so der
Schützenmeister. Für die Feuer-
schützen Kühbach ein gelungener
Wettkampf, den einige Pokale
konnten gewonnen werden.

Lunglmeir verwies dabei, das die
Arbeitsordnung die während des
Umbaues außer Kraft war, ab so-
fort ihre Gültigkeit wieder habe.

Bezüglich des Arbeitsdienstes
hätte man noch mehr Hände ge-
brauchen können. Die Arbeitslei-
stungen haben gerade ausge-
reicht, mahnte er  und fordert mehr
Einsatz von den Mitgliedern. Um
den Schießbetrieb aufrecht zu er-
halten, müssen zahlreiche Arbeiten
rund um die Schießanlage geleistet
werden. 

Weiter will der Verein eine Bo-
genschützengruppe ins Leben ru-
fen. Im Juli 2004 will man wieder
ein Westernschießen veranstalten.
Bedauert wurde auch das die
Sportpistolenmann-schaft ihre Ar-
beit wegen Mangel an Teilnehmer,
einstellen muß.

Im Rahmen der Versammlung ließ
Schriftführerin Ingrid Bergmeir das
zurückliegende Geschäftsjahr Re-
veu passieren.

Die zurückliegende Schießstan-
derweiter-ung bescherte dem Ver-
ein magere Kassen, wie Schatz-
meister Hans Hörmann in seinem
Kassenbericht aufzeigte. „Wir lie-

gen knapp im Minus, die Bauko-
sten haben uns belastet“, ließ er
wissen.

Sportleiter Heinz Willmes gab ei-
nen Rückblick über die Leistungen
der einzelnen Schützen des
Schießjahr 2002. Der Sportleiter
bemängelte dabei den Beteili-
gungsrückgang bei Pokal-
schießen. In 25 Disziplinen habe
man die Vereinsmeister ermittelt.
138 Mitglieder beteiligten sich bei
den internen Meisterschaften.
Heinz Willms appellierte dabei be-
sonders an die Schützen, die sei-
tens des Vereins für überörtliche
Meisterschaften auf Bezirks- und
Landesebene gemeldet wurden,
doch die Termine wahrzunehmen.
Weiter wurde das Schießpro-
gramm 2004 vorgestellt. Die an-
wesenden BDS-Mitglieder infor-
mierte Karl-Heinz Galler über ver-
schiedene Aktivitäten. Nach
langjähriger Tradition übermittelte
der Verbindungsmann der
Schmalzdobl-Schützen aus dem
Bayerischen Wald, Conny Geier,
den Feuerschützen die High Liths
des Patenvereins.

Text/Foto Erich Echter

Kgl. Priv. FSG Aichach

Alle Jahre Höhepunkt ist bei der
Jahresschlussfeier der Königlich
Privilegierten FSG Aichach die Kö-
nigsproklamation. Diese endete
mit mehreren Überraschungen. Mit
einem 7,0- Teiler konnte Werner

Brand seinen Titel in der Schützen-
klasse erfolgreich verteidigen, ge-
folgt von seinem Bruder Helmut
Brand (21,7-Teiler) und Peter Bitt-
ner jun. (26,7-Teiler). In der Alter-
sklasse konnte erstmals Franz Puser
mit einem 37,4-Teiler den Titel er-
ringen. Auf Platz 2 kam Martin
Schormair (49,6-Teiler) und Dritter
wurde Horst Willfahrt (60,9-Tei-
ler). Ebenfalls verteidigen konnte
Herbert Köppel mit einem 55,5-Tei-
ler seinen Titel in der Pistolenklas-
se.
Reiner Braun (78,3-Teiler) und
Hans Nawrath (79,1-Teiler) lande-
ten auf die Plätze 2  und 3. Erneut
eine Titelverteidigung gab es in der
Jugendklasse. Hier konnte Daniel
Arenz mit einem 12,6-Teiler den
ersten Platz erringen, gefolgt von
Tino Ruißing (29,8-Teiler) und An-
tonia Arenz (42,2-Teiler. Text
Brand

Rundenwettkämpfe
Mit unterschiedlichen Ergebnissen
warteten die Schützen der Kgl. Priv.
FSG Aichach bei den Rundenwett-
kämpfen auf. Die erste Mannschaft
belegt momentan einen sehr guten
2. Tabellenplatz in der Gauoberli-
ga B. Trotz des Ausfalls von And-
reas Schallmair konnte man mit Ru-
dolf van Tricht einen sehr guten
Schützen in der Mannschaft inte-
grieren. Bestschütze der Mann-
schaft war Peter Bittner mit einem
Schnitt von 381,6 Ringen. Die
zweite Mannschaft liegt mit 8 : 2
Punkten auf dem zweiten Tabellen-
platz der A-Klasse.

Etwas enttäuschend ist das Ab-
schneiden der dritten Mannschaft,
die mit 4: 6 Punkten den 4. Platz in
der F-Klasse belegt. Die vierte
Mannschaft belegt mit 2 : 8 Punk-
ten den 5. Platz in der H-Klasse,
während die fünfte Mannschaft mit
6 : 4 Punkten auf einem guten drit-
ten Platz in der I-Klasse liegt. Die
Luftpistolenschützen schlagen sich
auch recht achtbar. Die erste
Mannschaft belegt mit 6 : 4 Punk-
ten den 4. Platz in der Gauliga,
weißt aber nur zwei Punkte Rück-
stand zum ersten auf. Den dritten
Platz belegt die zweite Mannschaft
in der B-Klasse.

Er & Sie-Schiessen
Ein voller Erfolg war das Er & SIE -
Schiessen der Königlich Priv. FSG
Aichach, das zum erstenmal
durchgeführt wurde. Insgesamt
nahmen dabei zwölf Paare teil.
Geschossen wurde auf Glücks-
scheiben sowie ohne Hilfsmittel wir
Schießhandschuhe, Schiesshose
und Jacke. Dies sorgte für viel Gau-
di, denn dabei mussten erfahrene
Schützen teilweise ziemlich Lehr-
geld zahlen. Spannung war also
bei der Siegerehrung angesagt.
Am Ende konnten sich Roswitha
und Helmut Brand (565 Ringe) vor
Inge und Horst Willfahrt (548 Rin-
ge) durchsetzen. Auf den dritten
Platz kamen Gerda und Reiner
Braun (513 Ringe).       Text: Brand

VVVVeeeerrrreeeeiiiinnnneeee
bbbbeeeerrrriiiicccchhhhtttteeeennnn

Die neuen Schützenkönige der Könglich Priv. FSG Aichach. V.l.: Herbert Köp-
pel (Pistole), Franz Puser (Altersklasse), Werner Braun (Schützenklasse) und
Daniel Arenz (Jugend).

Strahlende Sieger gab es beim ER & SIE Schiessen, das bei den Könglich Pri-
vilegierten zum erstenmal ausgetragen wurde. Spannung war bei der Sieger-
ehrung angesagt. Am Ende konnten sich Roswitha und Helmut Brand (links)
von Inge und Horst Willfahrt (rechts) durchsetzen. Auf den dritten Platz kamen
Gerda und Reiner Braun (513 R.). Fotos: Brand

Adlerhorst Sulzbach

Die neuen Sulzbacher Schützenköni-
ge v.l.: Martina Stief (Jugend), Man-
fred Schurius (Schützenklasse).

Eine gute Beteiligung und tolle Blattl
zeichneten das diesjährige König-
schießen der Sulzbacher Adler-
horstschützen aus. Im Rahmen ei-
nes gemütlichen Weinfestes wur-
den nun die Sieger geehrt. Dabei
gab es gleich zwei faustdicke Über-
raschungen Jugendschützenköni-
gin wurde die erst 13jährige Mar-
tina Stief, die sich einem sehens-
werten 15,8 Teiler durchsetzte. Bei
der Schützenklasse gelang der gol-
dene Treffer, Manfred Schurius, mit
einem 13,7 Teiler. Dicht gefolgt von
Hans Reschke 14,0 T.; Roland
HeinzImeier 14,8 T.; 4. Richard
Held jun. 17,2 und 5. Thomas Kug-
ler 28,8 T. Platzierung Jugend: 1.
Martina Stief 15,8 T.; 2. Franziska
Bosch 23,5 T.; 3. Michael Friedl
31,0; 4. Katrin Stief 39,2; 5. Ma-
thias Nefzger 85,7. Der König in
der Disziplin Luftpistole, der erst-
mals bei Adlerhorst Sulzbach aus-
geschossen wurde, heißt 2004
Thomas Greppmair.
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Beim traditionellen Damenschießen auf der Weihnachtsfeier der Schützenabteilung
Einigkeit wurden die besten Ergebnisse mit Preisen geehrt: 1. Klara Schlecht mit 48
R. von 50 möglichen R.; 2. Genoveva Arzberger (45 R.); 3. Michaela Tyroller (43
R.); 4. Silvia Harrer (41 R.); 5. Daniela Braun (40 R.); 6. Alexandra Braun (40 R.);
7. Resi Stiegler (39 R.). 8. Hildegard Hermann (39 R.); 9. Alexandra Augustin (39
R.); 10. Franziska Baumer (39 R.)                                       Text /Bild: Helene Monzer

Vereine berichten
Grüne Eiche Schönbach

Das Ausschießen des Raiffeisen-
und Gemeindepokals der Gemein-
de Hollenbach fand letztes Jahr am
21./22.11.03 im neuen Schützen-
haus des Vereins Grüne Eiche
Schönbach statt. An zwei Tagen
hatten die Teilnehmer aus den vier
gemeindlichen Vereinen Schwartz-
lachtaler Igenhausen, Wildschütz
Mainbach, Gemütlichkeit Hollen-
bach und Grüne Eiche Schönbach
die Gelegenheit ihre Leistung beim
Schießen zu bringen. Der neue
Raiffeisenpokal ging mit 2118,9 R.
an den Sieger Hollenbach, zweiter
wurde Mainbach, dann folgt der
Gastgeber Schönbach und Igen-
hausen. Den Gemeindepokal holte
sich Mainbach mit dem Gesamttei-
ler 404,3, dahinter lag Hollen-
bach, dritter wurde Schönbach und

den 4. Platz erreichte Igenhausen.
Auch die Hollenbacher Jugend war
erfolgreich: Sie sicherte sich mit
329,9 P. den Jugendpokal vor
Schönbach, Mainbach und Igen-
hausen. Höhepunkt der Herbstsai-
son war natürlich die alljährliche
Königsproklomation. Neuer Schüt-
zenkönig ist Fritz Baur mit einem
25,1 T. vor Erwin Spar (28,3 T.) und
Martin Haider (29,7 T.). Was dem
Vater knapp nicht glückte, gelang
dem Sohn: Erwin Spar jun. wurde
mit einem sehr guten 16,6 T. Jung-
schützenkönig. Auf dem zweiten
Platz landete Thomas Czekalla
(17,0) und dritter wurde Christian
Mahl (19,4).
Am Abend der Königsproklomati-
on konnte der Vorstand Bernd Bütt-
ner noch zahlreiche andere Poka-
le und eine Geburtstagsscheibe
übergeben. 

Geistlichen Beistand vom Nikolaus hatten die Sieger beim Ehrungsabend: (von
links) Edmund Puser sicherte sich den Anfangspokal, Hannes Büttner den Jah-
resblattlpokal Jugend, Stefanie Baur den Schülerpokal mit Teilerwertung und
Sefan Mahl den Meiselpokal. Daneben der  neue Schützenkönig Fritz Baur vor
unserem Nikolaus Florian Kölbl. Christian Mahl holte sich gleich zwei Pokale;
die Jahresblattleprämie Jugend und den Schülerpokal mit Ringwertung. Dora
Stocker gewann den Jagdpokal, Florian Stadlmayr den Anfangspokal der Ju-
gendklasse und Marin Haider den Hasenpokal. Ganz rechts steht der frisch
gekürte Jungschützenkönig Erwin Spar jun.

Ehrungen für Mitgliedschaft
Bei den Gaurundenwettkämpfen
schaffte die Dritte Mannschaft den
Aufstieg. Nach der Vorrunde der
laufenden Saison sind die erste und
die zweite Mannschaft Tabellen-
führer.Das sportliche Highlight war
das Gauschießen, ausgerichtet
vom Patenverein Mauerbach. Hier
konnte man mit Abstand die Mei-
ster Teilnehmer vorweisen. Dabei
erreichte Ludwig Harrer den 6.
Platz auf der Festscheibe. Er schaff-
te auch mit der Luftpistole den 7.
Rang auf der Punktscheibe. Durch
die große Beteiligung gab es noch
weitere gute Platzierungen. Beim
Gau-Ältestenschießen konnte Hel-
mut Aidelsburger den 5. Platz er-
ringen. Beim Landkreiskönigs-
schießen verpasste Martin Morhart
als Zweiter den Titel nur ganz
knapp. Wintermeister wurde Mar-
tin Oswald. Bei den Luftpistolen-
schützen sicherte sich Erich Eibl
diesen Titel. Vereinspokalsieger
wurde Ludwig Harrer.
Zur Generalversammlung am
7.12. kamen 57 Mitglieder. Neben
den Rechenschaftsberichten der
Vorstandschaft wurden auch eini-
ge Mitglieder für ihre langjährige
Mitgliedschaft beim Verein bzw.
BSSB ausgezeichnet: 50 Jahre:
Ludwig Büchel. 40 Jahre: Helmut
Aidelsburger, Herbert Baudrexl
und Josef Blank. 25 Jahre: Durdti-
ca Baumgartner, Simon Wörle jun.
und sen. Ebenfals fand die Prokla-
mation der neuen Schützenkönige
statt. Neuer Luftpistolenkönig wur-
de Hans Held mit einem 16,2-T. Ihm
folgte Franz Wörle (22,1-T.). Den
3. Platz belegte Erich Eibl (36,1-T.).
Die Entscheidung in der Schützen-

klasse fiel wie folgt aus. Anton Os-
wald erzielte mit einem 10,0-T. das
beste Blattl. Dahinter landete Ge-
org Pettinger mit einem 18,5-T.auf
dem 2. Platz vor Anna Harrer
(20,0-T.).
Gestorben sind im abgelaufenen
Jahr Fritz Holl und Georg Kneißl

Ehrungen bei Schützenlust Klingen: von links: Ludwig Büchel (50 Jahre Mit-
glied), Josef Blank, Helmut Aidelsburger, Herbert Baudrexl (jeweils 40 Jahre
Mitglied), Ludwig Harrer (Vereinspokalsieger), Anton Oswald (Schützenkö-
nig), Alexander Aidelsburger (Jugendschützenkönig) und Hans Held (Luftpi-
stolenkönig).

Schützenlust Klingen

Vereinigte Schützen Kühbach
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Jagdlust Gallenbach e.V.

Aufgrund ihrer 25 jährigen Ver-
einszugehörigkeit stifteten Martina
und Carlo Capurso einen Pokal,
der an zwei Abenden ausgeschos-
sen wurde. Dem vorgegeben 50
Teiler kam Robert Büchler mit sei-
nem 49,1 Teiler am nächsten. Das
Ehepaar Capurso überreichte dem
Gewinner den Pokal sowie einen
Geschenkkorb mit italienischen
Spezialitäten.
Anlässlich einer erfolgreichen Mai-
baum-Diebestour der Gallenba-
cher und Sulzbacher Jugend stifte-
ten Martina und Josef Daferner
eine selbst hergestellte Scheibe, die
in Sulzbach und Gallenbach aus-
geschossen wurde. Die Scheibe ge-
wann Daniel Greppmeir, er kam
mit einem 27,5 Teiler dem gesetz-
ten Ziel einem 28,3 Teiler (ent-
sprach der Länge des Baumes) am
nächsten.
Mit 36 Schützen war die diesjähri-
ge Beteiligung am Königsschießen
sehr positiv. Mit einem 27,9 Teiler
konnte sich heuer Sabine Baumeir
den ersten Platz im Preisschießen
sichern. Ihr folgten Josef Daferner
und Michaela Gribl. Zum nunmehr
fünften mal in Folge wurde Jules
Rellier Jungschützenkönig. Mit ei-
nem denkbar knappen Vorsprung
konnte er sich mit einem 74,1 Tei-
ler den Titel vor Maria Beck und
Franz Demmelmair jun. sichern.
Mit einem 27,3 Teiler „erschoss“
sich Martina Daferner den dies-
jährigen Königstitel, und unter-
strich damit die Frauen-Power bei
den Jagdlustschützen. Den neuen
Königen wurde von Michael Rieder
die Schützenketten sowie je eine
handgemalte Scheibe und eine
Präsentkorb überreicht.

Auch 2003 begann das Pokal-
schießen traditionell am 2. Weih-
nachtsfeiertag. Wie bereits im Vor-
jahr gewann Daniel Greppmeir
den Fahnenweihe-Gedächtnis-Po-
kal. Mit einem 9,7 Teiler ließ er Ste-
fan Jung und Hermann Brandmair
hinter sich. Beim Jugendpokal be-
wies Maria Beck mit einem 57,9
Teiler ihre Treffsicherheit, gefolgt
von Franz Demmelmair jun. 

Der bisherige Schützenkönig von
Jagdlust Gallenbach, Hermann
Brandmair gratuliert den neuen
Schützenkönigen. Bereits zum fünften
Male in Folge gewann Jules Rellier in
der Jugendklasse. In der Schützen-
klasse setzte sich Martina Daferner
vor Sabine Baumeir durch.

Pokalübergabe bei den Jagdlust-
Schützen aus Gallenbach. Den Passi-
ven-Pokal gewann erstmals Thomas
Gail. Den Fahnenweihe-Gedächtnis-
pokal sicherte sich bei der Jugend
Maria Beck. In der Schützenklasse
wiederholte Daniel Greppmeir sei-
nen Triumph aus dem Vorjahr.

Vereine berichten

Einen Höhepunkt im abgelaufenen
Vereinsjahr bildeten sicher wieder
die historischen Markttage in
Aichach. Für die Edenrieder Verei-
ne war es eine selbstverständliche
Verpflichtung daran teilzunehmen.
Bereits Monate vorher begannen
die Planungen und Vorbereitun-
gen. So mussten für einen Teil der
aktiven Teilnehmer noch historische
Gewänder genäht bzw. beschafft
werden. Außerdem war ein Rah-
menprogramm für die drei Tage
vorzubereiten und ein mittelalterli-
ches Lager zu gestalten. Man konn-
te dabei auf die Erfahrungen aus
dem Jahr 2000 zurückgreifen. So
kredenzte unser Ortssprecher Hel-
mut Wunderer wieder sein mittel-
alterliches Menü für diese Festtage,
die Kaiserpfanne. Zur Herstellung
wurden nur mittelalterliche Zutaten
und Gewürze verwendet. Am
Sonntag früh regnete es uns etwas
ins Lager. Zum Aufwärmen gab’s
dann Weißwürste aus dem Sup-
pentopf.
Die Frauen und Mädchen produ-
zierten unter der Leitung von Rita
Gastl  reihenweise wundervolle
Türkränze und Gestecke während
der drei Tage. 
Teilweise wurden sie mit Vorbestel-
lungen richtig eingedeckt. Damit
sind hier nur einige der Aktivitäten
genannt. Alle Helfer und Teilneh-
mer hier namentlich zu nennen
würde den Rahmen sprengen.
Während der Nächte sorgte eine
Lagerwache für Ruhe und Ord-
nung. Zum Heizen musste Brenn-
holz vorbereitet, die Kochstelle be-
feuert, die Schenke betreut, Brot für

die Kaiserpfanne vorbereitet und
tausend andere Kleinigkeiten or-
ganisiert und betreut werden. Fazit
dieser Veranstaltung: es war ein
großartiges Fest. Auch unsere
„Fürsten und Edelmänner“ wie der
Bürgermeister Klaus Habermann,
Landrat Christian Knauer und der
Landtagsabgeordnete Pachner be-
suchten unseren Stand und genos-
sen das dunkle Bier. Die Lagerbe-
wohner waren ebenso begeistert
wie auch die Besucher und für je-
den der drei Vereine blieb ein klei-
ner Obolus für die Vereinskasse
übrig.
Für die gelungene Darstellung der
mittelalterlichen Lebensweise wur-
den wir mit einem Ehrenpreis für
die Teilnahme an den Marktagen
2003 ausgezeichnet. 

Schriftführer U. Riemensperger

Eine 100-er Serie erzielte Gabriel
Ferdinand (rechts) von Almenrausch
Edenried beim Schießen auf die Ge-
burtstagsscheibe von unserem Fah-
nenträger Simon Kügle (links). Aus-
geschossen wurde die Scheibe auf ei-
nen 50-Teiler. Mit seinem 49-Teiler
kam Gabriel Ferdinand dem vorge-
gebenen Teiler am Nächsten und
konnte die Scheibe gewinnen.

Schützenmeister Ignaz Oswald jun. (Mitte) proklamierte die Schützenkönige
der Saison 2003/2004 von Almenrausch Edenried. Stefan Wunderer (Zwei-
ter von links) wurde mit einem 4,5-Teiler Schützenkönig in der Schützenklas-
se. Den Titel des Vizekönigs errang wieder einmal Maria Oswald (links). Sie
hatte einen 13,2-Teiler erzielt. König bei den Jungschützen wurde die amtie-
rende Gaujungschützenkönigin Simone Kreitmayr (Zweite von rechts) mit ei-
nem 19,0-Teiler. Den Titel des Vizekönigs bei den Jungschützen errang Betti-
na Oswald (rechts) mit einem 31,2-Teiler.

Almenrausch Edenried

Freischütz Allenberg

Sabine Stegmair
neue Königin bei Freischütz
Der Schützenverein Freischütz Al-
lenberg eröffnete sein Vereins-
schießen mit der gestifteten An-
fangsscheibe von Bettina Simmer-
bauer. Andreas Steidle konnte mit

einem 26-Teiler die Scheibe für sich
entscheiden. 
Maria Rupp konnte auch in diesem
Jahr wieder den Titel des Jugend-
meisters mit einem sehr guten Er-
gebnis von 261 R. für sich ent-
scheiden und somit den Jugend-
wanderpokal für ein Jahr sichern.
Michael Abler belegte mit 238 R.
den zweiten und Simon Menges mit

233 Ringen den dritten Platz. Das
Königsschießen war wie immer der
Höhepunkt der Schießsaison. Bei
der Jugend erzielte Maria Rupp mit
einem 57-Teiler das beste Blattl und
wurde somit neue Jugendschüt-
zenkönigin.
In der Schützenklasse errang unse-
re letztjährige Jugendschützenkö-
nigin Sabine Stegmair mit einem
85-Teiler den Königstitel beim
Freischütz Allenberg. Ex-König
Gerhard Dreier überreichte bei der
Proklamation seiner Nachfolgerin
die Schützenkette. Schützenmeister

Franz Stegmair gratulierte den Ge-
winnern mit einem Präsent.
Das Jahr 2004 wurde mit dem
Neujahrsschießen am 02.01. be-
gonnen. Die Neujahrsscheibe ge-
wann Daniel Menges mit einem
33-T., Franz Stegmair sen. belegte
mit einem 36-T. den zweiten und
Maria Rupp unsere Jugendmeiste-
rin belegte mit einen 67-T. den drit-
ten Platz. Seit diesem Jahr werden
bei unseren Vereinsschießen auch
zusätzlich an unsere 1-3 Platzier-
ten noch kleine Geldpreise mit aus-
bezahlt.

Bei Freischütz Allenberg wurden die neuen Bestschützen im Rahmen der Weih-
nachtsfeier von Schützenmeister Franz Stegmair (rechts) präsentiert. Von links:
Sabine Stegmair, Maria Rupp. (Foto: nz)
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Alpenrose Kühbach

Alpenrose kürt neue
Schützenkönige
Zur traditionellen Weihnachtsfeier
mit Königsschießen kamen die
zahlreichen Schützen mit Frauen,
Freunden und Gönner ins Vereins-
lokal Thomabräu. Nach der Be-
grüßung durch Schützenmeister
Stephan Stiegler und dem Totenge-
denken gab es einen besinnlichen
Teil mit weihnachtlichen Liedern
und Texten, vorgetragen von
Helene Monzer und Rita Jentsch. Im
Anschluss folgten die Ehrungen.
Konrad Gamperl und Anton Müller
wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft
mit Ehrennadel und Urkunde aus-
gezeichnet. Bei den Vereinsmei-
stern gab es auch heuer keine Än-
derung. Konrad Gamperl mit Luft-
pistole und Alois Koller mit Luftge-
wehr waren wieder die besten
Schützen. Den Wanderpokal beim
Anfangs-Schießen gewann Micha-
el Stadlbauer. Eine herrliche Schüt-
zenscheibe, die Rainer Luft zum
Anfangsschießen stiftete, gewann
mit einem schönen Plattl-Schuss
Richard Monzer. 
Mit viel Spannung warteten die an-
wesenden Mitglieder auf die Pro-
klamation der neuen Schützenkö-
nige. Jeder Schütze hatte die Mög-
lichkeit mit drei Schuss den König-
stitel zu erringen. Erfolgreichster
Schütze bei der Jugend war
schließlich Johannes Höß, ihm
wurde die Jugendschützenkette
vom Vorjahressieger Andreas
Dußmann überreicht.  In der Schüt-
zenklasse war zweiter Schützen-
meister Fritz Kurrer der erfolg-
reichste Schütze. Schützenmeister
Stefan Stiegler überreichte dem
neuen Schützenkönig die herrliche
Schützenkette und eine bronzene
Hirsch-Figur. 
Die anschließende Christbaumver-
steigerung, durchgeführt von Josef
Moser, erbrachte wieder Einnah-
men für die Vereinskasse und  Elke
Trometer war die glückliche Ge-
winnerin des Zenterlings. Eine 
Tombola rundete den gelungenen
Abend ab. 

v.l.: Willi Knöferl, Xaver Dafelmair, Abt.-Leiter Christian Schalter, Stefan Ai-
delsburger, Schützenkönig Ehrenschützenmeister Karl Böck sen., Jungschüt-
zenkönig Alex Eckmayer, Aladar Vogl, Karl-Heinz Kerscher, Hermann Asam

SG 1860 Kühbach

Der Ehrenschützenmeister
trifft am besten
Unter großer Anteilnahme fand am
12.12.2003 beim Peterhof das
Advents- und Königschießen der
Abt. Sg 1860 Kühbach statt. Ne-
ben dem Endschießen ist das der
jährliche Höhepunkt der Schützen-
abteilung von der Vereinigten
Schützen. Abteilungsleiter Christi-
an Schalter konnte dabei eine bun-
te Schützenfamilie willkommen
heißen.
Der Senior traf am besten. Eh-
renschützenmeister Karl Böck hatte
beim Königschießen das Glück auf
seiner Seite und holte sich die Kö-
nigswürde vor Franz Vogl und Mo-
nika Lipp. Bei der Jugend ging der
Titel an Alexander Eckmayer, er lag
vor Christian Kerscher.
Eine Kiste voller Überraschungen
gab es anlässlich des 65. Geburts-
tags von Aladar Vogl zu gewinnen.
Ausgeschossen wurde der Preis mit
einem Schuss  mit der Luftpistole,
hier setzte sich Xaver Dafelmair
durch. Eine schöne Schützenschei-
be zur Hochzeit von Bettina und Jo-
sef Huber gewann mit dem Luftge-
wehr Stefan Aidelsburger.
Auch ein attraktives Damen-
schießen wurde abgehalten, hier

gewann Tanja Aidelsburger vor
Emma Eckmayer und Michaela
Kerscher. Das Schüler und Jugend-
schießen entschied Benjamin Stre-
ber für sich.
Auch verdiente Schützen wurden
geehrt; für 25 Jahre BSSB-Zu-
gehörigkeit wurden Manfred Metz-
ger, Stefan Baumann, Josef Böck
und Marianne Oberreiner ge-
bührend ausgezeichnet. Für 40
Jahre ehrte die Abteilung Hermann
Asam, Karl-Heinz Kerscher und
Aladar Vogl. Das Vereinsgold mit
Kranz erhielt Stefan Aidelsburger
und für 30-jährige Tätigkeit als
Waffenmeister erhielt Willi Knöferl
eine Ehrenurkunde. Geschenke er-
hielten außerdem Viktoria und Karl
Böck, Willi Knöferl, Helmut Dab-
bert, Rudi Schlämmer, Christian
Schalter, Emma Eckmayer, Wolf-
gang und Josef Huber.
Den besinnlichen Teil gestalteten
Emma Eckmayer, Wolfgang und
Josef Huber und Katharina Eck-
mayer.
In altbewährter Manier trat wieder
Karl Böck sen., der neue Schüt-
zenkönig, als Nikolaus auf und
trug lustige Verse vor. Den Ab-
schluss bildete eine heitere Christ-
baumversteigerung mit dem be-
liebten Rudolf Schlämmer.

Abteilungsleiter
Christian Schalter

Vereine berichten
Hubertus Obergriesbach

Die Vorrunde der Gaurundenwett-
kämpfe 2003/2004 verlief für die
sechs Mannschaften nicht so gut
wie in den Vorjahren. Die Luftpisto-
len-Mannschaft in der Bezirksober-
liga West belegt Platz vier mit 4:6
Punkten. Unsere fünf Luftgewehr-
Mannschaften belegen zur Halb-
zeit leider nur die hinteren Plätze:
Die erste Mannschaft in der Gauli-
ga 1 belegt den fünften Platz mit
2:8 Punkten, die zweite Mann-
schaft in der A-Klasse steht eben-
falls auf Platz fünf mit 2:8 Punkten.
In der G-Klasse Gruppe 1 belegt
die dritte Mannschaft den letzten
Platz ebenso wie die vierte Mann-
schaft in der G-Klasse Gruppe 2.
Beide Mannschaften können auf
ihrem Konto 2:8 Punkte verzeich-
nen. Auch die Jugendmannschaft
konnte in der Vorrunde nur 2:8
Punkte erkämpfen und belegt in der
A-Klasse den fünften Platz.
Unmittelbar nach den Vorrun-
denkämpfen der Gaurunde fanden
die Vereinsmeisterschafte statt. Ver-
einsmeisterin mit dem Luftgewehr
bei den Schülern wurde Verena
Eberle mit 165 Ringen, bei der Ju-
gend Mathias Schineis mit 340 Rin-
gen und in der Schützenklasse
Sandra Mohr mit 371 Ringen. In
der Altersklasse wurde Martin Bitzl
mit 380 Ringen Vereinsmeister.
Den Vereinsmeistertitel bei der Luft-
pistole sicherte sich Klaus Hopfen-
sitz mit 373 Ringen.
Neben den Vereinsmeisterschaften
wurde auch um die Königswürde
für das Jahr 2004 geschossen.
Neue Schützenkönigin ist Sandra
Mohr mit einem 34 Teiler. Verena
Eberle wurde mit einem 60 Teiler
Königin in der Schülerklasse und
Max Zilse ist mit einem 40 Teiler
neuer König der Jugend.
Kurz vor Jahresende fand die Ge-
neralversammlung im Gemein-
schaftshaus Obergriesbach statt.
Die Vorstandschaft berichtete über
das vergangene Vereinsjahr mit al-
len Veranstaltungen und Ereignis-
sen. Danach konnten Schützenmei-
ster Willi Portenhauser und zweiter
Schützenmeister Sigi Wörnle
langjährige Mitglieder des Vereins
ehren. 
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Dieter Eckhard erneut
zum 1. Vorstand gewählt
Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung der Seissenberger Burg-
schützen Haunswies stand die
Neuwahl der gesamten Vorstand-
schaft auf dem Programm. Bisheri-
ger Vorstand war Dieter  Eckhard.
Dieser stellte sich wieder zur Verfü-
gung und wurde einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt. Der bisherige
zweite Vorstand Josef Eibel trat
nicht mehr zur Wahl an, somit wur-
de Alexander Breumair als neuer
Vize von den Mitgliedern gewählt.
Die restliche Vorstandschaft setzt
sich wie folgt zusammen: 1. Schrift-
führerin Monika Kopp, 2. Schrift-
führerin Claudia Weiß, 1 Kassiere-
rin Claudia Lindermeir, 2. Kassie-
rerin Agnes Gall, 1. Sportleiter
Alexander Wanner, 2. Sportleiter
Franz Balleis, 1. Jugendleiter Han-
nes Bichler, 2. Jugendleiter Franz
Balleis, 3. Jugendleiter Bernd Ball-
eis, Damen-Leiterin Margit Kopp,
EDV-Referent Markus Bichler, Fah-
nenträger Michael Higl, Fahnen-
begleiter Alexander Wanner und
Bernd Balleis, Kassenprüfer Petra
Wallner und Willi Attenberger.
Christian Lindermeir konnte zum

zweitenmal in Folge die Königs-
würde bei den Haunswieser Burg-
schützen gewinnen. Mit einem
11,9 Teiler gewann er vor Franz
Balleis, der einen 25,8 Teiler hatte.
Den dritten Platz belegte Margit
Kopp mit einem 27,6 Teiler. Insge-
samt 16 Schützen beteiligten sich
am Königsschießen.
In der Jugend gewann zur großen
Freude Tina Wallner mit einem
schönen 23,5 Teiler. Zweite wurde
Stefanie Muders mit einem 39 Tei-
ler, und den dritten Platz belegte die
Zwillingsschwester der Jugendkö-
nigin, nämlich Anja Wallner mit ei-
nem 40,9 Teiler.

Christian Lindermeir freut sich über
den verteidigten Königstitel.

Sitzend von links: Claudia Lindermeir, Agnes Gall, Monika Kopp, Margit
Kopp. Stehend von links: Alexander Breumair, Dieter Eckhard, Michael Higl,
Alexander Wanner, Bernd Balleis, Markus Bichler, Franz Balleis. Nicht auf dem
Bild: Claudia Weiß, Hannes Bichler

Mainbach

Mainbachs neue Könige
Die diesjährige Weihnachtsfeier
gestalteten die Mainbacher Schüt-
zen selbst.Musikalisch begeisterte
die Familie Zach mit weihnachtli-
chen Melodien die Zuhörer.Außer-
dem wurden noch zwei lustige
Weihnachtsgeschichten, jeweils
von Susanne Sayer und Jakob
Baumgartner vorgelesen. Als Krö-
nender Abschluß des weihnachtli-
chen Teils wurde von Bernhard Pul-
ver, Renate Baumgartner und Alex-
ander Stangl ein Einakter aus der
Reihe Herbert und Schnipsi ge-
spielt.Die anwesenden Mitglieder
waren so begeistert, dass die
Schützen in Zukunft die Feierlich-
keiten immer selbst gestalten wol-
len.Dann folgte eine kleine Verstei-
gerung die Bernhard Baumgartner
und Michael Hammer leiteten.Die-
se brachte viel Stimmung in den

Festsaal. Die Schützenkönige für
das Jahr 2004 sind Jungschüt-
zenkönig  Thomas Wächter (14.0),
vor Monika Zach (60.7) Teiler.
Schützenmeister Robert Baumgart-
ner gab dann den neuen König be-
kannt. Michael Reiner gewann den
Titel mit einem 28,8 T., vor Renate
Baumgartner.

Vereine berichten

Burgschützen Unterwittelsbach

Mit dem Motto „Der Lauf der Paar“
fand in der Sommerpause ein Rad-
lausflug von Kaltenberg nach
Unterwittelsbach mit anschließen-
dem Grillfest am Vereinsheim statt.
Nach den Gaurundenwettkämpfen
ging es dann mit den Vereinsmei-
sterschaften wieder richtig los. Die
neue Anfangsscheibe  ausgeschos-
sen auf Blattlwertung gewann
Michael Bengeser mit einem 28,8
Teiler vor Bernhard Regau und
Michael Heilander jun.
Beim traditionellen Weihnachts-
schießen durfte sich der Schütze
Roland Hell als erster ein Päckchen
aussuchen.
Im Rahmen der Generalversamm-
lung fand bei den Burgschützen die
Königsproklamation statt. 1.Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner und
Sportleiter Günther Labitsch  nah-
men die Proklamation vor. Den Ti-
tel des Schützenkönigs sicherte sich

bereits zum zweiten Mal mit einem
21,8-T. Markus Bengeser und be-
kam vom scheidenden König To-
bias Sigllechner die Schützenkette
überreicht. Weitere Plazierungen:
2. Johann Sigllechner, 3. Günther
Labitsch, 4.Thomas Regau, 5. Kili-
an Regau. Monika Regau wurde
mit einem 34,9-T. Jungschützenkö-
nigin. Michael Heilander jun.

Königsproklamation der Burgschüt-
zen. V.l.: Schützenmeister Johann
Sigllechner, Jugendkönigin Monika
Regau, Schützenkönig Markus Ben-
geser, Vorjahreskönig Tobias
Sigllechner.

Burgschützen Haunswies Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten
die Schützen am 5. September mit
dem Anfangsschießen, einem
Preisschießen und dem Max Bach-
meir-Gedächtnisschießen in die
neue Schießsaison 2003/2004.
Sieger beim Preisschießen in der
Jugendklasse wurde Andreas Sau-
er mit einem 52,0 Teiler, gefolgt von
Alexander Hörmann mit 91 Rin-
gen. In der Schützenklasse erzielte
Claudia Eberle mit einem 27,3 Tei-
ler den besten Tiefschuß. Zweite
wurde Petra Sauer mit 95 Ringen. 
Das Max Bachmeir-Gedächtnis-
schießen, das zum Gedenken an
den verstorbenen Ehrenschützen-
meister jährlich ausgetragen wird,
gewann der Schütze, mit dem be-
sten Blattl des Abends. Somit war
Claudia Eberle zugleich Siegerin
beim Gedächtnisschießen.
Ein Freundschaftsschießen wurde
am 19. Sept. gegen unsere Sports-
freunde von „Grünholder“ Gablin-
gen ausgetragen. Jeder Schütze
gab 30 Schuß ab, die 12 Besten
wurden gewertet. Mit 3378:3249
Ringen entschieden die Gäste die-
sen Vergleich für sich.
Das 9. Pokalschießen der Todten-
weiser Ortsvereine fand wieder
großen Zuspruch. Es beteiligten
sich 8 Ortsvereine bzw. Organisa-
tionen mit 122 Schützen. Sieger
des Pokalschießens wurde die
Freiw. Feuerwehr mit 887,1 Punk-
ten. Nachdem sie den Wanderpo-
kal nach1996 und 1998 dieses
Jahr zum 3. Mal gewann, geht er
nun ganz in ihren Besitz über.
Am 15. November wurde die Lie-
selscheibe von Schützenliesel Ma-
ria Stark und der Pokal der Ju-
gendliesel Jasmin Haberl ausge-
schossen.  Strahlender Gewinner
des Jugendliesel-Pokales wurde
Alexander Hörmann mit einem
52,1 Teiler. In der Schützenklasse
erzielte der amtierende Schüt-
zenkönig Franz Stark mit einem
14,4 Teiler das beste Blattl. Somit

konnte die Schützenliesel Maria
Stark ihrem Ehegatten die Liesel-
scheibe überreichen. 
Bei den Vereinsmeisterschaften
wurde folgende Ergebnisse erzielt:
Schülerklasse: Tobias Mayr 100
Ringe (20 Schuß) Jugendklasse:
Mathias Hartl 311 Ringe bei 40
Schuß, Juniorenklasse: Alexander
Hörmann 362 Ringe, Schützen-
klasse: Tobias Baumeister 379 Rin-
ge, Altersklasse: Franz Stark 366
Ringe, Seniorenklasse: Josef Ettin-
ger (LP) 251 Ringe. Die acht Schüt-
zen mit dem besten Ringdurch-
schnitt aus allen Klassen qualifi-
zierten sich für ein Finalschießen
über 10 Schuß. Sieger des Finals
wurde zum 4. Mal in Folge Wolf-
gang Fritz mit dem Superergebnis
von 101,9 R. und trägt somit ein
weiteres Jahr den Titel „Gesamt-
vereinsmeister“.
Das traditionelle Er + Sie- Schießen
gewannen Gabi und Andreas
Hartl mit 188 Punkten. Das Packerl-
schießen , bei dem jeder Teilneh-
mer ein Packerl im Wert von ca. 8.-
Euro, Jugend ca. 4 Euro zur Verfü-
gung stellte gewann in der Jugend-
klasse Robert Wackerl mit 129 P. In
der Schützenklasse hatte Gabi
Hartl mit 111 P. die Nase vorne.

Schriftführer, Alois Rott

Gemütlichkeit Todtenweis hat seine
Könige für das Jahr 2004 gekürt.
Neuer Schützenkönig wurde Martin
Ettinger mit einem 35,1-T. Er war im
Jahr 1978 schon mit 16 Jahren
Gauschützenkönig. Der neue Ju-
gendschützenkönig heißt, wie im
Jahr 2002, Andreas Sauer (8,7-T.).
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Bei den Rundenwettkämpfen
03/04 belegte die 1. Mannschaft
LG in der Gauliga den 2. Pl. mit 8:2
P. Die 2. LP-Mannschaft erzielte in
der C-Klasse-LP einen neuen Gau-
rekord. Evi Seebacher belegte bei
den Damenwettkämpfen den 5. Pl.
Die  monatlichen Gesellschaftsa-
bende der Schützendamen sind
stets gut besucht. 
Die Vereinigten Schützen luden die
älteren Mitglieder zu einem gesel-
ligen Abend verbunden mit einem
Preisschießen ins Schützenheim
ein. Ehrenschützenmeister Martin
Bayer hatte wieder die Organisati-
on übernommen und freute sich
über den guten Besuch. Beim Preis-
schießen setzte sich Josef Schwarz
mit 45 R. an die Spitze, gefolgt von
Walter Wiedemuth (44 R.), Micha-
el Schwarz (41 R.), Klaus Stubner,
Georg Hartmann, Martin Bayer
und Ernst Wörle (alle 39 R.). Erst-
mals wurde auch der Duslbruader
auf der Glückscheibe (Schnaps-
zahl) ermittelt. Konrad Schneider
gewann mit exakt 66 P. vor Klaus
Stubner (62 P.). Beim Watttunier
2003 gewannen mit 8:1 P. Hans
Friedrich und Xaver Bleis vor Mich-
ael Schmidberger/Hans Grepp-
mair. Die LP-Schützen erzielten bei
der Gaumeisterschaft gute Ergeb-
nisse. Paul Knoll in der Schützen-
klasse und Karl Beck in der Alter-
sklasse schafften die Qualifikation
zur Oberbayerischen. Die Jahres-
meisterschaft 2003 LG gewann
Anton Heinrich mit einem Durch-
schnitt von 190,9 R. vor Richard
Vogelsang (185,2 R.) und Sieg-
fried Weiß (184,8 R.). Mit der LP
holte sich Klaus Hörmann mit

183,7 R. die Meisterschaft vor Karl
Beck (182,7 R.) und Paul Knoll
(181,7 R.).
Bei der Saison-Abschlussfeier wur-
den die neuen Schützenkönige
2004 in der Jugend-, Schützen-
und LP-Klasse vorgestellt. Insge-
samt 30 Schützen nahmen am Kö-
nigsschießen teil. Jungschützenkö-
nig wurde mit einem 25-T. Benedikt
Seitz vor Stefan Heinrich und To-
bias Peter. In der Schützenklasse
wurde mit einem 36-T. Martin Bay-
er jun. neuer Schützenkönig vor
Claudia Schneider. Neuer LP-Kö-
nig wurde mit einem sagenhaften
5,0-T. Paul Knoll, seines Zeichen
auch Gauschützenkönig.

Jahresmeister 2003 LG Anton Hein-
rich (links) und LP Klaus Hörmann) 

Von links Jungschützenkönig Bene-
dikt Seitz, LG-Schützenkönig Martin
Bayer jun., LP-Schützenkönig und
Gauschützenkönig Paul Knoll)

2. LP-Mannschaft von links: Christian Riegl, Hubert Fuidl, Hubert Schwitalla,
Hubert Riegl, Thomas Rebenyi)

Vereine berichten

RUNDENWETTKAMPF
Die erste Halbzeit der Gau-Run-
denwettkämpfe verlief nicht so op-
timal für die Ecknacher Schützen.
Die erste Gewehrmannschaft be-
legte mit mit 0:10 Punkten den 6.
Platz in der Gauliga, die zweite
Mannschaft in der D- Klasse konn-
te mit 6:4 Punkten den 3. Platz er-
reichen und mit ebenfalls 6:4 Punk-
ten kam die dritte Garnitur in der I-
Klasse auf den 4. Rang.

WANDERPOKAL
Den Wanderpokal von Kaspar Pei-
singer gewann Gutmann Franz mit
einem 30,5 Teiler, der Stemmer-Po-
kal und der Fuchshuber-Pokal gin-
gen beide an Chum Robert mit
25,5 bzw. 21,6 Teilern.

NIKOLAUSSCHIESSEN
Gut besucht war auch das dies-
jährige Nikolausschießen. Nach
Glühwein und Plätzchen wurde auf
Glücksscheiben geschossen. Beste
Dame wurde dabei Maria Stempfl,
bester Herr Frank Feldmeier.

WEIHNACHTSFEIER/ KÖNIGE
Am Freitag, 12. Dezember hielt der
Ecknacher Schützenverein seine
Weihnachtsfeier mit Königsprokla-
mation und einer Christbaumvers-
teigerung im Gasthaus Gutmann
ab. In diesem Rahmen nahmen er-
ster Jugendleiter und erster Sport-
leiter R. Chum die Königsprokla-
mationen vor. Für die kommende
Saison repräsentiert Josef

Schmaus, als neuer Schützenkö-
nig, bei den Ecknachtalern Eck-
nach in der Schützenklasse den
Verein. In der Jugendklasse konnte
Johannes Pfleger das beste Blatt`l
aufweisen, und wurde somit Jung-
schützenkönig bei den Ecknachta-
ler Schützen. Die Platzierungen im
Einzelnen: Jugend – 1. Johannes
Pfleger (45,6 Teiler), 2. Matthias
Sturm (56,8 T.), 3. Marcus Schäffer
(58,0 T.), 4. Markus Haas (61,3 T.),
5. Daniel Krumpl (88,2), 6. Josef
Schmaus jun. (91,4 T.), 7. Matthias
Thoma (118,0 T.), 8. Marco Weiß
(142,6 T.), 9. Matthäus
Gschwendtner (159,5 T.). Schüt-
zenklasse – 1. Josef Schmaus (28,5
T.), 2. Uli Bscheider (32,0 T.), 3.
Franz Gutmann (36,2 T.), 4. Robert
Chum (39,1 T.), 5. Herbert Höß
(42,3 T.), 6. Peter Meitinger (58,5
T.), 7. Claudia Kammerer (61,4 T.),
8. Bernhard Hoepner (84,0 T.), 9.
Josef Burnhauser (118,5 T.), 10.
Angelika Kammerer (136,6 T.).

Königsproklamation bei Ecknachtaler Ecknach: Von links: Robert Chum
(1. Sportleiter), Johannes Pfleger (Jungschützenkönig), Josef Schmaus (Schüt-
zenkönig-Schützenklasse) ,Josef Burnhauser (1. Schützenmeister).

Mit über 35 Kindern und Erwachsenen fand im August die Fahrradtour der
Ecknachtaler Schützen einen sehr guten Zuspruch. Eine wohl ausgesuchte Rou-
te über Walchshofen, Großhausen und Paar brachte die Radler ohne große
Anstrengung nach Haslangkreit zum Biergarten, wobei etliche Eltern mit ihren
Kindern schon in Paar am Kinderspielplatz verweilten. Nach einer kurzen Rast
trat man den Heimweg wieder an. Der Ausklang der Radtour wurde bis in den
Abend im Hof der Familie Gutmann gefeiert.       (Fotos: L. Rauchmeir)

Ecknachtaler Ecknach Vereinigte Schützen Oberbernbach
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Wildmoosschützen Mauerbach

Die erste Mannschaft mit dem „Rol-
li-Schützen“ Hermann List, den
Schützen Alexander Schmaus
(Bestschütze der Mannschaft mit
381,83 R. im Schnitt), Max Mair
sowie Werner Obermeier erzielte
sehr gute Ergebnisse in der
Gauoberliga A bei nur einer Nie-
derlage eine hervorragende Vor-
runde hin. Zweimal schossen sie
auch wieder ein internes Mann-
schaftsbestergebnis und blieben
bis auf einmal immer über der ma-
gischen 1500 R.-Grenze. Sie stei-
gerten den Vereinsrekord im zwei-
ten sowie vorletzten Wettkampf
über 1526 auf tolle 1535 R.und
verfehlten damit den Gaurekord
nur um einen R. Die Erste belegt mit
10 : 2 P. und 9092 R. punktgleich
mit Willprechtszell und mit nur 16
R. Rückstand den 2. Platz in der
Gauoberliga A. Es ist zu hoffen,
dass sie die Vorrunde bestätigen
und in der Gauoberliga A weiter
vorne mithalten können. Die Zwei-
te in der Besetzung Andrea Ettner
(Mannschaftsbestschützin mit
283,2 Ringeschnitt), Alexander
von der Marck, Edi Grodl sowie
den beiden Jungschützen Armin
Anderl und Hans Kreitmair jun.
liegt mit sehr schönen Ergebnissen
ganz vorne in der Tabelle der B-
Klasse Gruppe 2. Mit 10 : 0 P. und
5516 R. (deutlich beste Ringzahl)
belegt man den 1. Platz in dieser
Klasse. Die 3. Mannschaft tut sich
diesmal schwerer in der C-Klasse,
aber die Mannen Markus, Konrad
sowie Peter Schwaiger und Josef
Ettner um ihren Bestschützen Mich-
ael Schwaiger (266,4 R. Durch-
schnitt) und der Schützin Annema-
rie Schwaiger schossen gleich-
mäßige Ergebnisse. Somit reichte
es in der C-Klasse Gruppe 1 mit
5297 R. und 8 : 2 P. zum 2. Platz.
Die Vierte konnte trotz zeitweiliger
Ausfälle immerhin zwei Siege und
ein Unentschieden verbuchen. Mit
den Schützinnen Christa Friedrich,
Michaela sowie Heidi Gschwendt-
ner  und den Schützen Hans sowie
Ulrich Schmidgall, Martin Lutz und
Andreas Snehotta erreichte man
mit 5:5 P. sowie 5011 R. den 3. Pl.
in der F-Klasse Gruppe 2.
Im vergangenen Herbst 2003 fan-
den vier vereinsinterne Schießver-
anstaltung statt. Die Platzierungen
bei den einzelnen Schießen waren
wie folgt: Gedächtnispokal für die
Jungschützen Semle, Ettner,
Schwaiger: 1. Armin Anderl (38,3
Teiler)  2. Max Mair (47,9)  3. Wer-
ner Obermeier (48,3).  Königs-
scheibe Max Mair: 1. Andrea Ett-
ner (18,7 T.)  2. Armin Anderl
(29,4)  3. Edi Grodl (56,7).  Ju-
biläumsscheibe 100 Jahre (auf
100-T.): 1. Armin Anderl (101,0 /
101,3)  2. Konrad Schwaiger
(101,0 / 103,7)  3. Max Mair
(101,1).  Geburtstagsscheibe Pins-
ke (auf 60-T.): 1. Armin Anderl
(59,9)  2. Edi Grodl (59,8)  3. Alex-
ander Schmaus (58,5). Das Kö-
nigsschießen 03/04 wurde an drei
Schießtagen im November durch-

gezogen. Schützenklasse: 1. Wer-
ner Obermeier (5,6 T.), 2. Markus
Schwaiger (19,1)  3. Max Mair
(42,0). Jugend: 1. Hans Kreitmair
jun. (84,4 T.)  2. Armin Anderl
(137,1)  3. Conny Stegmair (160).
Die Mauerbacher Schützen haben
sich auch an Meisterschaften im
Gau Aichach beteiligt und erziel-
ten dabei folgende Ergebnisse:
Gaumeisterschaft Zimmerstutzen
2003 in Mauerbach – Mannschaft
Schützenklasse (5. und 6. Platz),
Mannschaft Damen (2. Platz), Ein-
zel Schützenklasse: 1. A. Schmaus
(Gaumeister) mit 284 R. (Gaure-
kord), 6. Alexander v.d. Marck
(262), 11. Max Mair (258), Einzel
Damen: 4. Conny Stegmair (261),
7. Martina Grodl (243); Gaumei-
sterschaft Armbrust 2003: Schüt-
zen Einzel 2. Alexander Schmaus
(371 R.), 5. Werner Obermeier
(357); Jugendcup 2003 Gau
Aichach: B-Junioren LG - 4. Jessi-
ka Heckmann 1083 R., 5. Hans
Kreitmair jun. (1075), 6. Armin
Anderl (1068), A-Junioren LG - 1.
Alexander Schmaus 1144 R. Wei-
ter bestritt die 1. Mannschaft noch
zwei Vergleichskämpfe gegen den
Bezirksligisten „Veronika“ Bachern
aus dem Gau Dachau, wo man ein
1502 : 1502 Unentschieden er-
reichte und gegen Gemütlichkeit
Hollenbach, wo auch ein 2:2 Un-
entschieden herausgesprungen ist.
Das Jahr 2003 endete mit einer be-
sinnlichen Weihnachtsfeier mit
Versteigerung, wo die Jubiläums-
sowie Geburtstagsscheibe über-
reicht wurden und begann 2004
wie immer am 5. Januar mit dem
traditionellen Schützenball. Nach
dem Einzug der Königspaare und
der Schützenpaare begrüßte der
1.Schützenmeister Peter Schwai-
ger die Anwesenden recht herzlich.
Er stellte die Könige aus Mauer-
bach und Aufhausen mit Ihren „Lie-
seln“ den Ballbesuchern vor und
wünschte allen einen schönen
Abend bei Tanz und Musik.

Schützenkönig Werner Obermeier
mit „Lies´l Renate

Schützenmeister Peter Schwaiger
und Gewinner der Jubiläumsscheibe
Armin Anderl (vlnr)

Vereine berichten

Bei der Weihnachtsfeier von Jäger-
blut Inchenhofen wurden die Schüt-
zenkönige proklamiert. Den be-
sinnlichen Teil gestalteten erstmals
die Aichacher Stubenmusi mit den
Jägerblutschützen gemeinsam. An
drei Schieflabenden wurden die
Schützenkönige ausgeschossen.
Bei den Jungschützen konnte sich
Matthias Thurnhofer mit einem
95,98-Teiler durchsetzten. Die
Schützenklassen gewann Anton
Gutmann mit einem 23,32-Teiler.
An diesem Abend wurden auch die
Ehrungen für jene Mitglieder vor-
genommen, die dem Verein seit
drei, 15 und 30 Jahren die Treue
halten, sie erhieltendie jeweilige
Vereinsnadel.

Zum vierten Mal wurde bei Jägerblut
Inchenhofen das Franz-Binzer-Ge-
dächtnisschiessen durchgeführt.
Schützenmeister Rupert Peter (links)
überreichte die Scheibe an den Ge-
winner Matthias Thurnhofer.

Der neue Schützenkönig Anton Gut-
mann (rechts) tritt bei Jägerblut In-
chenhofen die Nachfolge von Georg
Märdauer an, links Schützenmeister
Rupert Peter.

Jungschützenkönig bei Jägerblut In-
chenhofen wurde Matthias Thurnho-
fer (rechts). Die ersten Gratulanten
waren Vorgänger Martin Müller und
Schützenmeister Rupert Peter (links).

Jägerblut Inchenhofen

Nachwuchsarbeit ist die
Zukunft für den Verein!
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Sielethaler Silenbach Schützenköni-
ge Simon Ulrich und Jakob Wörle.

Sielethaler Sielenbach

Die Schützenkönige wurden
Schützenklasse Jakob Wörle mit ei-
nem 10 Teiler, bei der Jugend wur-
de es mit einem 17 Teiler Simon Ul-
rich. Vereinsmeister für 2004 wur-
den Schüler: 1.) Zeirer Bernadette,
2.) Obeser Andreas und 3.) Ober-
ser Michael; Jugend: 1.) Zierer Bar-
bara, 2.) Schade Paskal und 3.)
Schafigpur Farzad; in der Schüt-
zenklasse: 1.) Schallmair Albert,
2.) Schallmair Erich sen. Und 3.)
Bichler Tobias. Es feierten ihren 70
Geburtstag Asam Josef und Held
Peter.

Alpenrose Rehling

Schützen küren neue Könige
Den Höhepunkt jeden Vereinsjah-
res bildet bei den Rehlinger „Al-
penrose“- Schützen die Proklama-
tion der neuen Schützenkönige, die
auch heuer wieder mit der traditio-
nellen Weihnachtsfeier einen wür-
digen Jahresabschluss fand. Alle
drei Schützenkönige kommen dies-
mal aus Rehling direkt und zudem
gibt es zum zweiten Mal überhaupt
den Umstand, dass zwei Könige
aus einer Familie kommen. Bisher
gelang dies nur der Familie
Schlögl, als in einem Jahre Maria
Schlögl (Schützenklasse) und Toch-
ter Angela (Jugendklasse) diese Ti-
tel in einem Jahr errungen hatten.
In der Schützenklasse, sicherte sich
nämlich Stefan Limmer den Titel des
Schützenkönigs 2004 und in der
Pistolendisziplin war sein Vater Jo-
sef Limmer der überlegene Best-
schütze. Neuer Jugendkönig wur-
de schließlich Benjamin Milde und
somit blieben die Titel diesmal fest
in „Rehlinger Hand, nachdem im
letzten Jahr die Ortsteile dominiert
hatten.
Im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Schützenheim konnte Schüt-
zenmeister Anton Huber zu der
vorweihnachtlichen Veranstaltung
neben Bürgermeister Alfred Rap-
pel samt Frau auch Ehrenschützen-
meister Johann Mertl mit Gattin
und die vielen Mitglieder willkom-

men heißen. Der Schützenmeister
freute sich ganz besonders, dass es
auch heuer wieder gelungen ist, mit
eigenen Vereinsmitglieder das be-
sinnliche Programm dieser Weih-
nachtsfeier zu gestalten. Dazu hat-
te auch eine Gruppe von Nach-
wuchsmusikanten des Rehlinger
Musikvereines unter Leitung von
Franz Jakob wieder maßgeblich
am Gelingen dieses Programmes
mit beigetragen. Recht besinnlich,
aber auch humorvoll und ab-
wechslungsreich waren die Beiträ-
ge unter Leitung von Claudia Sper-
ling. Bürgermeister Alfred Rappel
sprach besinnliche Worte an die
große Schützenfamilie.
Anschließend wurden die Sieger
vom Anfangspokalschießen aus-
gezeichnet. In der Klasse „Schüler
aufgelegt“ siegte Pia Schapfl mit ei-
nem 81,1- T. vor Patrick Burnhau-
ser und Kevin Benkart. In der
Schülerklasse lag Alexander Mo-
ser mit einem 64,8- T. vor Patrick
Thrä und Benjamin Milde. In der Ju-
gendklasse siegte Markus Pietrusz-
ka mit einem 115,3- T. vor Stefanie
Abt und Alexander Rainer. In der
Schützenklasse war Martin Schapfl
mit einem 11,6- Teiler vor Angela
Schlögl erfolgreich, dritte war hier
Lucia Schapfl. Mit der Pistole sieg-
te Peter Rieger mit einem tollen 8,3-
T. vor Anton Herb und Josef Lim-
mer. Schließlich gab es auch noch
in der Seniorenklasse einen Pokal,
und zwar für Johann Mertl mit ei-
nem 21,9- T. vor Anton Herb und Johann Lapperger. Einen von Hel-

mut Büchler gestifteten Pokal für die
Jugend gewann Markus Pietruszka
mit einem 26,6- T. vor Michael Lin-
dermeir und Daniel Huber.
Schließlich wurde auch noch der
Wanderpokal von Hannes Mertl
unter den bisherigen Gewinnern
ausgeschossen und dieser geht nun
endgültig an den Sieger, nämlich
an Thomas Leinfelder, der sich die-
sen Pott mit einem 49,4- T. sicherte
und Lucia Schapfl sowie Helmut
Forster auf die Plätze verwies.
Dann kam der große Augenblick
und die Überraschung der Königs-
proklamation. In der Jugendklasse
heißt der neuer Würdenträger
Benjamin Milde, mit einem 52,5- T.
Markus Pietruszka wurde  mit ei-
nem 97,6- T. Vizekönigin, auf Platz
drei landete Stefanie Abt mit einem
110-T.
In der Pistolenklasse siegte ein

ganz neues Gesicht, denn mit Josef
Limmer stand ein Schütze auf dem
Siegerpodest, der erst seit zwei
Jahren bei der „Alpenrose“ aktiv
mitschießt und zuvor wie auch jetzt
parallel zu seinem Heimatort, noch
in Thierhaupten aktiv Luftpistole
schießt. Er sicherte sich mit einem
14,1- T. den Titel eines Pistolenkö-
nigs. Zum wiederholten Male wur-
de Anton Herb auf den undankba-
ren zweiten Platz verwiesen, er
kam auf einen 108- Teiler.
In der Schützenklasse war dann die
Überraschung riesengroß, denn
mit Stefan Limmer, der im ersten
Jahr in der Seniorenklasse schießt,
machte der Sohn des neuen Pisto-
lenkönigs den Triumph im Hause
Limmer perfekt und holte sich mit
einem hervorragenden 9,0- Teiler
auf Anhieb den Titel. Knapp da-
hinter auf Platz zwei folgte Lucia
Schapfl mit einem 14,0-T.

Das sind sie, die neuen Schützenkönige der Rehlinger: (r.) Stefan Limmer
(Schützenklasse), in der Mitte sein Vater Josef Limmer (Pistolenklasse) und links
Benjamin Milde, der sich den Titel in der Jugendklasse sicherte. Hinten mit im
Bild die beiden Schützenmeister Anton Herb und Anton Huber (von links).

Eine Reihe von Pokalen gab es bei der Weihnachtsfeier der Rehlinger Schüt-
zen zu verteilen, es waren die Pokale vom Anfangsschießen und gewonnen
haben (von links nach rechts) Martin Schapfl (Schützenklasse), Markus Pie-
truszka (Jugend) und gleichzeitig weann dieser den Wanderpokal von Helmut
Büchler, dann Thomas Leinfelder, der sich den Wanderpokal von Hannes Mer-
tl endgültig sicherte und schließlich noch Peter Rieger (Pistolenklasse) und Jo-
hann Mertl (Seniorenklasse). Bilder: Josef Abt
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„Edelweiß Zahling“

Die zweite Mannschaft erkämpfte
sich in der Vorrunde in der I-Klas-
se einen hervorragenden 2. Platz,
den man den jungen Schützen, die
von der Jugend in die Mannschaft
gekommen sind, mit zu verdanken
hat.Die erste Mannschaft erkämpf-
te sich in der Vorrunde ebenfalls
den für sie nicht erwarteten 2. Platz
in der D-Klasse, nachdem die Best-
schützin fehlte.
Mit einem Pokal ausgezeichnet
wurden die Besten der Jahresmei-
sterschaft. In der Schützenklasse
erzielte Herger Christian den be-
sten Durchschnitt von 180,3 Ringe
vor Reinhardt Daniel mit 177,0
Ringe, und Dritter wurde mit 173,5
Ringe Herger Stefan. Bei den Da-
men hat Herger Birgit mit 177,7
Ringe den besten Durchschnitt er-
reicht vor Zehentbauer Carolin mit
176,3 Ringe und Dritte wurde Rie-
mensperger Claudia mit 173,7
Ringe. Erster in der Jugend wurde
Weber Barbara mit einem Durch-
schnitt von 179,5 R., gefolgt von
Herger Katrin 178,6 und Herger
Stefanie 174,1.
Der Vereinsmeister 2003 bei der
Jugend wurde Herger Katrin mit
359 Ringen und bei den Schützen
Reinhardt Daniel mit 353 Ringen.
Nun wartete man gespannt auf die
Proklamation der neuen Schüt-
zenkönige. Zum 2. mal erzielte
Konrad Albrecht mit einem 82 Tei-
ler die Königswürde vor Birgit und

Christian Herger (87 Teiler). Jung-
schützenkönig mit einem 22 Teiler
wurde Barbara Weber vor Katrin
Herger (35 Teiler). 
Der Verein nahm auch 2003 wie-
der an vielen gesellschaftlichen
Veranstaltungen teil. Angefangen
mit dem Schützenball unseres Pa-
tenvereins in Obergriesbach,
Schützen- und Sängerball in Zah-
ling, 100-jähriges Gründungsfest
in Stätzling, 50-jähriges Grün-
dungsfest in Untergriesbach und
100-jähriges Gründungsfest in
Mauerbach. 

1. Schriftführerin,Herger Birgit

Albrecht Konrad ist zum 2. mal Schüt-
zenkönig bei den Edelweiß Schützen
in Zahling. Diesen Titel erkämpfte er
sich mit einem 82-Teiler vor Herger
Birgit und Christian mit einem 87-Tei-
ler. Jungschützenkönigin wurde We-
ber Barbara mit einem 22-Teiler vor
Herger Katrin mit einem 35-Teiler.
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SV „Hubertus - Sainbach“

Ehrungen für verdiente Schützen
Bei der Generalversammlung der
Sainbacher Schützen standen zahl-
reiche Ehrungen im Visier. 1. SM
Konrad Brummer nahm die Ehrun-
gen vor. Besonders geehrt wurde
Nik. Wittmeir der 26 Jahre 1. SM
und der große Motor der Hubertus-
Schützen, vom Sportheimbau,
Gauschießen, Vereinsfeste und
Weihnachtsfeier war. In seiner
Amtszeit konnte er einen Zuwachs
von 110 Mitgliedern verbuchen.
Konrad Brummer überreichte an
Gauschützenmeister Nik. Wittmeir
eine Ehrenurkunde und ist jetzt zum
Ehrenschützenmeister ernannt. Die
höchste Auszeichnung des Bayr.
Sportschützenbundes, das Protek-
toratsabzeichen und eine Urkunde
von Herzog Franz von Bayern,
überreichte Konrad Brummer an
Xaver Steinherr, der seit 15 Jahren
als 1. Schriftführer tätig ist. Er orga-
nisierte auch Gartenfeste, deren Er-
löse für den Sportheimbau verwen-
det wurden. Desweiteren leistete er
eine hervorragende Öffentlichkeits-
arbeit in Wort und Bild. Auch beim

50jährigen Gründungsfest trug er
durch die Festschrift zum guten Ge-
lingen bei. Für 20 Jahre Tätigkeit als
Waffenwart wurde Ernst Meier mit
einem Schützenkrug geehrt.
Auch die Sportheimwirte wurde ge-
bührend ausgezeichnet. An der
Spitze stehen Hilde und Nik. Witt-
meir, die schon 20 Jahre als Ver-
einswirte tätig sind. Die weiteren
Wirtsleute Renate u. Michael Kat-
zenschwanz, Regina Nefzger und
Marlene Rabl, Sofie Grünwald und
Maria Fischaleck erhielten ebenfalls
Erinnerungstassen überreicht.
Es folgten die Berichte des 1. Sport-
leiters Lorenz Nefzger. Er stellte zu-
friedene Ergebnisse dar.
Die 5 besten Schützen in der Schüt-
zenklasse beim Benefizschießen
waren: 1 Platz Michael Katzen-
schwanz sen. 34,0 T., die weiteren
Plätze: Michael Katzenschwanz
jun. 36,5 T., Robert Steinherr 38,4
T., Konrad Brummer 47,7 T. und
Michael Zeitlmeir 64,2 T.
In der Jugend erzielte Martin Grün-
wald jun. mit einem 138,3 T. das be-
ste Ergebnis und konnten sich wei-
ter qualifizieren.
1. Jugendleiter Martin Zeitlmeir gab
einen kurzen Bericht über den sport-
lichen, wie auch über den gesell-
schaftlichen Teil der Jugendarbeit.
er sprach auch das neue Waffen-
gesetz an. Durch das neue Gesetz
hat sich auch bei den Jungschützen
einiges geändert. Am Wettkampf-
schießen dürfen nur noch Jugendli-
che teilnehmen, die das 12. Le-
bensjahr vollendet haben. Es darf
kein Jungschütze unter 18 Jahren
die Luftpistole oder Luftgewehr von
zu Hause ins Sportheim transpor-
tieren, außer es liegt eine Geneh-
migung vor. Im Frühjahr soll eine
Ausbildung mit 16 Stunden durch
den Gau Aichach erfolgen.

Ehrungen gab es für besondere Verdienste bei den Hubertus Schützen in Sain-
bach.Im Bild von links: Michael Katzenschwanz jun. ,Xaver Steinherr, Karl
Metzger, Nikolaus Wittmeir, Ernst Meier, Lorenz Nefzger, Konrad Brummer.

Die 5 besten Schützen qualifizierten
sich beim Benefizschießen: v.l.: Mich-
ael Katzenschwanz sen.; Michael
Katzenschwanz jun.; Martin Grün-
wald, Robert Steinherr und 1. SM
Konrad Brummer.     Fotos: Steinherr

Almenrausch Willprechtszell

Vier Ehrenmitglieder ernannt.
Am 2.01.2004 begrüßte 1. Schüt-
zenmeister Josef Schlecht 41 Mit-
glieder des Schützenvereins Almen-
rausch Willprechtszell-Schönleiten
zur Generalversammlung. Beson-
derer Gruß galt 1. Bürgermeister
Johann Settele, Gauschützenmei-
ster Nik Wittmeir, Gaudamenleite-
rin Anni Birkmeir, Schützenkönig
Helmut Braunmüller und seinem
Sohn Thomas Braunmüller, der die
Jugendkönigswürde errungen hat-
te. 
Nach dem Totengedenken berichte-
te der 1. Schützenmeister über die
hervorragenden sportlichen Lei-
stungen der Mannschaften und über
das Vereinsgeschehen im Jahr
2003. Besonders erfreut war er
über 4 Mannschaften, die jeweils
Meister wurden. Josef Schlecht be-
dankte sich bei Wolfgang Herzer
über eine finanzielle Spende, von
der ein Luftgewehr Marke Fein-
werkbau gekauft wurde. Der 1.
Schützenmeister beglückwünschte
Helmut und Thomas Braunmüller zu
einem in der Vereinsgeschichte
noch nie erreichten Doppelsieg des
Schützenkönigtitels.
Weiter informierte er über 6 Aus-
tritte und 3 Neuzugänge beim Ver-
ein. Einen korrekten und ausführli-
chen Bericht über die finanzielle Si-
tuation des Schützenvereins stellte
1. Kassier Walter Berger dar, der
anschließend einstimmig entlastet
wurde. Daraufhin berichtete 1.
Schriftführerin Tanja Schlecht aus-
führlichst über den Verlauf des ver-
gangenen Schützenjahres. 1.
Gauschützenmeister Nik Wittmeir
richtete ebenfalls ein paar
Grußworte an den Verein. Er lobte
den Verein besonders für die sport-
lichen Leistungen und die gute Ju-
gendarbeit innerhalb des Vereins.
Anschließend bedankte er sich

noch beim 1. Schützenmeister für
sein Ehrenamt mit dem Ehrenteller
des Gau Aichach. 1. Bürgermeister
Hans Settele richtete ebenfalls eini-
ge Gruß- und Dankesworte an den
Schützenverein. Anschließend
übernahm der 1. Gauschützenmei-
ster folgende Ehrungen: 
25 Jahre Mitgliedschaft: Rudolf
Fehrer und Wolfgang Heißerer. 
Aufgrund besonderer Schießlei-
stungen erhielten Christine Eichen-
seher, Claudia Heinrich, Hedwig
Schury, Martina Heißerer und Elis-
abeth Vötterl die Damenbrosche
des BSSB. Maria Birkmeir erhielt für
ihre Leistungen die Damennadel
von Gustav Dahm. Außerdem wur-
de Wolfgang Herzer und Tanja
Schlecht für den Einsatz innerhalb
des Vereins mit der Gaunadel in Sil-
ber geehrt. Die BSSB-Nadel erhielt
Adolf Haneberg für seinen treuen
Dienst als Fahnenträger der letzten
33 Jahre.
Vereinsmeisterschaft: Schützenklas-
se LG: 1. Helmut Braunmüller (384)
2. Roland Endter (383) 3. Wolfgang
Braunmüller (382); Altersklasse: 1.
Franz Tyroller (260) 2. Josef
Schlecht (244) 3. Maria Birkmeir
(192); Jugend: 1. Sebastian Braun-
müller (240) 2. Veronika Birkmeir
(239) 3. Thomas Braunmüller (238)
Luftpistole: 1. Helmut Braunmüller
(359) 2. Josef Schlecht (349) 3. Jo-
hann Braunmüller (329).
Zum 1. Mal in der Vereinsgeschich-
te wurden 4 Mitglieder zu Ehren-
mitglieder des Vereins ernannt.
Walter Berger, Michael Fehrer, Isi-
dor Knauer und Thomas Braunmül-
ler, erhielten für ihren besonderen
Einsatz im Schützenverein das Pro-
tektorabzeichen. Vom Verein erhiel-
ten Sie eine Ehrenmitgliedsurkunde.
Das Vereinszeichen Gold mit
Goldrand wurde Franz Tyroller, Jo-
sef Stoll und Josef Wernetshammer
überreicht.

Tanja Schlecht 

Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: (v.l.) Walter Berger, Michael Fehrer, Isi-
dor Knauer und Thomas Braunmüller. Es gratulierten Nik Wittmeir und Josef
Schlecht.

Allzeit Gute Fahrt
wünscht

Internet: www.reifen-ihle.de � e-mail: info@reifen-ihle.de
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86551 Aichach
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86316 Friedberg
Tel. 08 21 / 268 96-0

WIR SETZEN, DRUCKEN UND BINDEN…
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SG Unterschneitbach

Königsschießen
Der Höhepunkt eines jeden Schieß-
jahres ist das Königsschießen. An
2 Schießabenden wurde bei reger
Beteiligung der Schützenkönig er-
mittelt. Mit knappem Vorsprung
konnte sich in der Schützenklasse
Stefan Neumaier mit einem 5,2-T.
vor dem Schützen Fischer Andi
(8,8-T.) durchsetzen. 
In der Jugendklasse holte sich
Robert Schalk mit einem 35,1-T.
vor Müller Alexander die Würde
des Jungschützenkönigs.

Patenschießen
Entsprungen aus der Idee des Pa-
tenverein Ecknach, entschloß man
sich im Turnus von 2 Jahren ein Pa-
tenschießen der Vereine Eck-
nachtaler Ecknach, Wildschütz
Blumenthal und SG Unterschneit-

bach durchzuführen. Heuer fand
dieses Ereignis im Schützenheim
Unterschneitbach statt. Dieser ge-
sellschaftliche Höhepunkt wird auf
die selbst angefertigten Patenschei-
ben festgehalten. Geschossen wur-
de nach Punktewertung. Als Sieger
ging hervor mit knappen Vor-
sprung Ecknachtaler Ecknach, ge-
folgt von SG Unterschneitbach und
Wildschütz Blumenthal.

Herbstfest und Ehrungen
Im Rahmen des diesjährigen
Herbstfestes nahm Schützenmei-
ster Anton Gottschalk folgende Eh-
rungen vor: 50 Jahre: Johann Pet-
tinger; 35 Jahre: Anton Gottschalk,
Johann Koppold, Josef Koppold;
20 Jahre: Martin Bichlmeier, Man-
fred Koppold, Stefan Neumaier,
Martin Ostermaier, Josef Winter;
15 Jahre: Robert Bergmüller, Peter
Lenz, Markus Mayer, Ulrich Stolz.

Schützenball Unterschneitbach: (v.l.) Jungschützenkönig Robert Schalk mit Lie-
sel Veronika und Schützenkönig Stefan Neumaier mit Liesel Alexandra.

Die neuen Schützenkönige im Jubiläumsjahr der Burgfalken Oberwittelsbach.
V.l. 1. Jugendleiterin Bianca Held, Jungschützenkönig Peter Appel, Königin in
der Schützenklasse Anja Lunglmeir und 1. Schützenmeister Manfred Ruf

Burgfalken Oberwittelsbach

Das Jahr 2003 war für die Burg-
falken das erfolgreichste in ihrer
mittlerweile 30jährigen Vereinsge-
schichte. Zum ersten Mal haben die
LP und  beide LG Mannschaften den
Aufstieg in die nächste Gauklasse
geschafft. Die Bestschützin des Ver-
eins, Anja Lunglmeir, stellte den
Gaurekord in der C Klasse mit 295
R. und in der B Klasse mit 292 R.
ein. Dass sie nicht nur im Gau her-
vorragende Ergebnisse erzielt,
zeigte Anja Lunglmeir im August
2003 bei der Polizei-Europamei-
sterschaft in Moskau, dort wurde
sie im KK Liegend erneut Vizeeuro-
pameisterin.
Das gesellschaftliche Highlight die-
ses Jahres war ohne Zweifel die
Übernahme der Patenschaft bei
den Griesbachtalern Untergries-
bach. Zahlreiche Mitglieder haben
sich zu diesem Zweck eine neue
Vereinskleidung zugelegt. Mit 7
Festdamen ging es zum Festwo-
chenende. Für alle Beteiligten war
es ein einmaliges Erlebnis.
Bei der Generalversammlung stan-
den in diesem Jahr Neuwahlen auf
dem Programm. Die Vorstand-
schaft stellte sich fast geschlossen

zur Wiederwahl. So war es auch
nicht verwunderlich, dass die Ge-
neralversammlung ohne Probleme
sehr schnell abgehalten werden
konnte. Einstimmig wurde Manfred
Ruf erneut zum Vorstand der Burg-
falken gewählt. Seine Vertretung
übernimmt wiederum Conny Jung.
Bei der Königsproklamation zeigte
sich, dass die Bestschützin auch die
sicherste Hand hatte. Anja Lungl-
meir sicherte sich mit einem 10,2
Teiler den Titel der Schützenkönigin
im Jubiläumsjahr vor Schützenmei-
ster Manfred Ruf (16,3 T.) und
Michael Trinkl, der mit der LP einen
hervorragenden 23,1 T. erzielte. 
Die Jahresmeister 2003 wurden
ebenfalls bei der Königsproklama-
tion bekanntgegeben. Bei der LP
wurde Wolfgang Silber mit einem
Ringdurchschnitt von 188,5 Ringen
erster. Zweiter wurde mit 182,33
Ringen Michael Trinkl. Gefolgt wur-
den sie von Jakob Ruf (181,5 R.)
und Günter Sitta (181 R.). In der LG
Klasse wurde die neue Schüt-
zenkönigin Anja Lunglmeir mit 194
Ringen Durchschnitt Erste vor Wolf-
gang Birzl mit 187,5 Ringen. Da-
hinter kamen Armin Bachmann
(178,83 R.) und Markus Brunner
(177,67 R.). 

Bei der Jahreshauptversammlung am 16.01.2004 wurde bei der SG Unter-
schneitbach unter anderem auch eine neue Vorstandschaft gewählt. Stehend
von links: Andreas Fischer (2. Sportl.), Ulrich Stolz (2. Kas.), Leonhard Pfaf-
fenzeller (Beisitzer), Günter Koppold (2. SM), Martin Huber (1. Sportl.), Franz
Gottschalk (1 Jugendsportl.) und Manfred Koppold (2. Jugendsportl.). Sitzend
von links: Martin Ostermaier (1. Kassier), Juliane Kienmoser (Beisitzerin), An-
ton Gottschalk (1. SM), Rosi Gottschalk (Damenleiterin), Johann Huber (1.
Schriftf.) und Maria Friedl (2 Schriftf.).

FESTSCHRIFTEN · BÜCHER
URKUNDEN · POSTER

MB Verlagsdruck, M. Ballas
Schrobenhausen · Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Eichenlaub Eisingersdorf

Ausrichter der
VG-Meisterschaft
Bei den Eichenlaub-Schützen en-
dete das Vereinsjahr 2003 mit den
Ehrungen für alle Meister und Po-
kalsieger sowie dem Er- und Sie-
Schiessen. Zunächst wurden die
drei neuen Schützenkönige unter
Vorantritt der Musikkapelle Thier-
haupten und im Fackelschein feier-
lich ins Schützenheim geholt, wo
zunächst die Weihnachtsfeier statt-
fand. Dann wurden die drei neuen
Könige in Ihr Amt eingeführt. Neue
Jugend-Schützenkönigin ist mit ei-
nem 52,6-T. Tanja Pfeiffenberger,
neuer und alter König in der LP-
Klasse Werner Barl mit einem 76,1
T. und neue Schützenkönigin in der
Schützenklasse wurde Barbara Abt
mit einem 7,4.T.
Dann kam das Er- und Sie-Schies-
sen. Insgesamt beteiligten sich 22
Paare an diesem Glücksschiessen
bei dem Manuela und Günter
Prokop vor Jasmin und Thomas Abt
sowie vor Barbara und Max Abt
gewannen. Die ersten fünf Paare
erhielten schöne Essenspreise, das
Siegerpaar eine schöne Schützen-
scheibe mit eigenem Konterfei.
Auch wurden an diesem Abend
alle Meister und Pokalsieger ge-
ehrt.
Auch die Preise des parralel zum
Königsschiessen gelaufenen Preis-
schiessens wurden vergeben, hier
waren die drei besten Karl Barl mit
98 R.,Helmut Gamperl mit 97 R.
und Werner Barl mit 96 R.
Ebenso hat sich die Jahresmeister-
schaft, die Schützen werden je

nach ihrer Leistungsstärke in vier
Mannschaften gelost und schiessen
dann Mannschaftsmäßig und im
Einzelwettbewerb gegeneinander.
Hier hatte man einen enormen Auf-
schwung was die Beteiligung und
die Ergebnisse anbelangte.
Für das Jahr 2004 haben sich die
Eichenlaub-Schützen wieder eini-
ges vorgenommen. Man ist Aus-
richter der VG-Meisterschaft im
April, an dem die Schützen aus
Aindling, Axtbrunn, Todtenweis
und Petersdorf teilnehmen,
beteiligt sich am Gauschiessen in
Hollenbach,ab ca. Mitte Mai bis
Mitte Juli wird im Schützenheim der
Gastraum saniert sowie im Ober-
geschoß ein Umkleidezimmer für
die Schützen eingerichtet und man
will vor allem die Jugendarbeit
noch mehr vorantreiben.
Auch hat sich der Schützenverein
zu einer großen Stütze innerhalb
der Dorfgemeinschaft heraus kri-
stalisiert, veranstaltete man doch
erstmals mit den anderen Ortsver-
einen auf dem Platz gegenüber des
Schützenheimes einen Weih-
nachtsmarkt, der überraschend gut
angekommen ist. Hier fließt der Er-
lös in einen wohltätigen Zweck in-
nerhalb der Ortschaften.
Ebenso beteiligte man sich am Fe-
rienprogramm der Marktgemein-
de Aindling und bot Biathlon an,
der recht gut angenommen wurde.
Bei der Generalversammlung der
Schützen, die im März stattfinden
wird, wird es auch einige Ände-
rungen in der Vorstandschaft und
dem Vereinsgremium geben. Man
will die Arbeit auf noch mehr Schul-
tern verteilen.

Die einzelnen Pokalsieger von Eichenlaub: Roland Forster Punktepokal, Heidi
Pfeiffenberger Wanderpokal Ringe LG, Karl Barl Wanderpokal LG Blattl und
Werner Barl, Wanderpokal LP in Ringe und Blattl.

Die Jahresmeister bei den Eichenlaub-Schützen von links stehend: Michael
Brendel Jugendklasse, Ludwig Höger Schützenklasse, Werner Barl LP-Klasse
und Josef Kigle Altersklasse. Sitzend von links: Barbara Abt Damenklasse und
Heidi Pfeiffenberger Juniorenklasse.

Schützenkönig 2004
Ulrich Kopp

Mit einem 36,7-T. holte sich Ul-
rich Kopp die Würde des Schüt-
zenkönigs 2004. Zweiter wurde
Fritz Kast vor Gisela Kopp. Juni-
orenkönig wurde mit einem 9,8-T.

Den Schülerpokal-Teiler gewann
Maximilian Kast  mit einem 68,4-
Teiler. Den Schülerpokal-Ringe hol-
te sich Philipp Sturm mit 82,6 R.

Bei der Generalversammlung
standen turnusmässige Neuwahlen
an. Die bisherige Vorstandschaft
wurde bestätigt, somit  weiterhin 1.
Schützenmeister Klaus Kopp, 2.
Schützenmeister Horst Mayr und
neuer 3. Schützenmeister Martin
Ruile 1. Schriftführer Fritz Kast, 2.
Schriftführer Gisela Kopp. 1. Ju-
gendleiter und Sportwart bleibt Er-
ich Winter, 2. Jugendleiter ist Ulrich
Kopp, 1. Kassier Kurt Weiß, 2.
Kassier Konrad Metzger. Damen-

leiterin ist Renate Sterl und Geräte-
wart Johann Schmuttermair.

Almenrausch-Jahresmeister
2003 wurde in der Schützenklasse
Ulrich Kopp mit 1986 R. (Durch-
schnitt 283,71). In der Jugendklas-
se gewann Maximilian Kopp mit
1617 R. und einem Durchschnitt
von 231 R. 

Schützenkönig 2004: Schützenkönig
Ulrich Kopp und Juniorenschüt-
zenkönig Michael Kopp.

Die Vorstandschaft 2004 bei Almenrausch Griesbeckerzell.

Vereine berichten
Almenrausch Griesbeckerzell

Einigkeit Kühbach

„Alles Schlecht oder was …”
Gleich drei Preise gingen beim Kö-
nigsschießen der Abt. Einigkeit an
das Ehepaar Schlecht.
Zum zweiten Mal in Folge holte sich
der Jugenleiter der Vereinigten
Schützen Peter Schlecht den Kö-
nigstitel vor Karl Wachinger und
August Koppold. Für zwei weitere
Überraschungen sorgte seine Frau
Klara, die beim traditionellen Da-
menschießen von 50 möglichen
Ringen 48 erreichte und damit mit
Abstand die zielsicherste war,
gleichzeitig holte sie sich beim
Schinkenschätzen den begehrten
Preis, in dem sie das Exemplar
grammgenau eintaxierte. 

Auch die Jungschützen stellten bei
diesem Königsschießen mit 16 Teil-
nehmern wieder eine starke Grup-
pe. Aus ihr qualifizierte sich das
Neumitglied Sebastian Grammel
als Jungschützenkönig vor Josef
Brettmeister und Serge Baumbach.
Die Plätze vier und fünf belegten To-
bias Brettmeister und Franziska
Baumer. Schützenmeister August
Koppold überreichte den beiden
Schützenkönigen Pokale und Ge-
schenkkörbe. Sein Dank galt vor al-
lem der eifrigen Schützenjugend
und den Vereinshelfern .
In der anschließenden Versteige-
rung holte Markus Fritz gekonnt
wieder einige Euro in die Vereins-
kasse.

Text: F. Baumer, Bild: H. Monzer

Die Abteilung Einigkeit von den Vereinigten Schützen Kühbach stellt seine neu-
en Schützenkönige vor. v.l. Schriftführer Franz Baumer, Schützenkönig Peter
Schlecht, Jungschützenkönig Sebastian Grammel, Schützenmeister August
Koppold.
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Nach dem Nachwuchsloch der
vergangenen Jahre hat Wildschütz
Blumenthal nun wieder schießfreu-
digen Nachwuchs im entsprechen-
den Alter siehe eigener Bericht Ju-
gend.
Die Bluemnthaler Schützen betei-
ligten sich zusammen mit den Eck-
nachtaler Ecknach, den Unter-
schneitbacher Schützen und der
Ecknacher Feuerwehr an den hi-
storischen Markttagen der Stadt
Aichach. Wer die Stadt durch das
obere Tor betrat, musste an den
Schützen als Torwache vorbei.
Ende September war ein Tagesaus-
flug an den Chiemsee, der beson-
ders von den Familien angenom-
men  wurde, denn es waren 30 Er-
wachsene und 11 Kinder. Bei der
Vereinsmeisterschaft beklagte
Sportleiter Erich Eibl die geringe
Teilnahme der Mannschaftsschüt-
zen, doch trotzdem wurden her-
vorragende Ergebnisse erzielt.
Vereinsmeister der Schützenklasse
wurde Johann Ernst jun. Mit 376
Ringen, Damen Petra Bürgmair
355 R. Juniorinnen A. Sandra
Brummer 333 R., Altersklasse
Manfred Schormair 362 R. Senio-
ren E. Eibl 312 R. und Luftpistole
ebenfalls Erich Eibl 365 Ringe.
Die Wildschützen beteiligten sich
am Patenschießen, das die Eck-
nacher Schützen mit ihren beiden
Patenvereinen Blumenthal und Un-
terschneitbach austrugen. Best-
schütze  des ganzen Schießens war
Johann Ernst jun. Mit 185 Ringen
von 200 und einem 2,5 Teiler. Die

Klingener Wirtsleute vom Maiwirt,
Erna und Josef Büchel stifteten an-
läßlich ihrer Geburtstage (60 und
65 Jahre) eine Schützenscheibe,
die in ihrem Gasthaus ausgehängt
wird. Dieses auf einen 62,5 Teiler
ausgeschossen Schießens gewann
Manfred Schormair mit einem 69
Teiler, er war dem geforderten
Glücksblattl am nächsten.
Am Schießen für die Kartei der Not
beteiligten sich einige Schützen.
Das Pokalschießen 2003 gewann
Johann Ernst jun und den Luftpisto-
lenpokal holte sich Erich Eibl. Die
Schützenkönige bei Wildschütz
Blumenthal sind in der Schützen-
klasse Manfred Schormair  (13,4
Teiler), Luftpistole Johann Ernst sen.
(27 Teiler) und bei der Jugend And-
reas Jäger (54,7 Teiler).
Mit der Weihnachtsfeier in Blu-
menthal liesen die Schützen das
Jahr ausklingen.

Anton Schmalzl Schützenmeister von Wildschütz Blumenthal mit „seinen“ Po-
kalsiegern  Erich Eibl bei der Luftpistole und Johann Ernst jun bei Luftgewehr.

Die Schützenkönige von Wildschütze
Blumenthal: von links Johann Ernst
sen. (LP ) Schützenmeister Anton
Schmalzl, Jugendkönig Andreas Jä-
ger und Manfred Schormair (Schüt-
zenklasse)

Rudolf-Diesel-Straße 1 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51 / 70 71-70 72 · Telefax 0 82 51 / 5 11 03

Fliesenwünsche
vom Keller
bis zum Dach,
außen wie innen.

Ständig Sonder-
angebote am Lager

Wildschütz Petersdorf e.V.

Wie gewohnt erfolgte im Rahmen
der Weihnachtsfeier die Proklama-
tion der Schützenkönige des Jahres
2004 durch den Schützenmeister
Rudolf Oswald. In diesem Jahr
konnten sich Rainer Schlecht in der
Schützenklasse und Andreas Kraus
in der Jugendklasse durchsetzen.
Rainer Schlecht konnte mit einem
hervorragenden 8,3-T. die Konkur-
renz weit hinter sich lassen. Die
weiteren Plätze belegten Rudolf
Oswald mit einem 57,5-T. dicht ge-
folgt von Armin Thrä mit einem
61,5-T.
In der Jugendklasse verfehlte To-
bias Völkl mit seinem 112,0 Teiler
nur knapp den Sieg, sein Konkur-
rent Andreas Kraus erzielte näm-
lich einen 107,2 Teiler. Den dritten
Platz erreichte Alexander Gschoß-
mann mit einem 123,8 Teiler.
Weitere Höhepunkte im vergange-
nen Halbjahr war natürlich auch
das Damenschiessen im Novem-
ber. Hierbei konnte sich Barbara
Schlecht (35 Punkte) gegenüber
Ihren Konkurrentinnen Josefine
Messerer (32 Punkte) und Anna
Oswald (31 Punkte durchsetzen.
Beim jährlichen Sie und Er Schies-
sen, dass diesmal mit 5 Schuss und
einer Auslosung der Punkte zu den
erzielten Ringen begann, konnten
sich das Paar Liane und Peter Os-

wald (100 Punkte) knapp gegenü-
ber Sylvia und Thomas Schäffer
(97 P.) und Herta und Hermann
Suffa (96 P.) durchsetzen.
Die Vereinsmeisterschaft wurde an
6 Abenden ausgeschossen, wobei
die Schützen an mindestens 5
Abenden teilnehmen mussten. Die
vier besten Ergebnisse wurden ge-
wertet.
Am erfolgreichsten war hierbei
Wilhelm Schlecht mit 352 erzielten
Ringen. Die weiteren Plätze nah-
men Rudolf Oswald (347 Ringe)
und Erna Oswald (337 Ringe) ein.
Neben den Schiessveranstaltun-
gen wurde erstmals auch ein Wein-
fest veranstaltet. Eine Wiederho-
lung im nächsten Herbst wird si-
cherlich wieder stattfinden. 

Thomas Schäffer

Wildschütz-Schützenmeister Rudolf
Oswald (Mitte) präsentiert Peters-
dorfs neue Schützenkönige: Rainer
Schlecht (Links) und Andreas Kraus
(Rechts).

Wildschütz Blumenthal
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Hubertus Walchshofen

Generalversammlung
mit Neuwahlen
Im November lud der Hubertus
Walchshofen seine Mitglieder zur
Generalversammlung mit Neu-
wahl der Vorstandschaft ein. Erster
Schützenmeister Rudolf Gabriel
konnte 29 Mitglieder, darunter
Ehernmitglieder und Vereinsvor-
stände der örtlichen Vereine im
Martinshaus begrüßen.
Nach dem Totengedenken wurde
das vergangene Schützenjahr in
dem viele Veranstaltungen und
Wettbewerbe stattfanden mit dem
Jahresbericht des 1. Schriftführers
noch einmal in Erinnerung gerufen.
Anschließend gab Brigitte Gabriel
über das Vereinsvermögen und die
Erträge, die heuer ausgegeben
und erwirtschaftet wurden, Aus-
kunft. Peter Wolf, der die Kassen-
führung überprüft hatte, konnte
eine einwandfreie Arbeit bestäti-
gen. Die Vorstandschaft wurde ent-
lastet. Als nächster Tagesord-
nungspunkt standen die Neuwah-
len an. Alle anwesenden Vereins-
mitglieder waren damit einverstan-
den, dass per Handzeichen ge-
wählt wird. Für weitere zwei Jahre
wurde gewählt: Rudolf Gabriel
(1.Vorstand), Stefan Heigemeir
(2.Vorstand), Georg Breitsameter
(3.Vorstand), Brigitte Gabriel
(1.Kassier), Michael Lechner
(2.Kassier), Ludwig Rauchmeir
(1.Schriftführer), Steffen Hofbauer
(2.Schriftführer), Josef Heigemeir,
Franz Huber, Michaela Hofbauer
(Ausschussmitglieder), Peter Wolf
und Hubert Heigemeir (Kassenprü-
fer), Josef Hartl (Vereinsdiener).
Nach der Wahl konnte Rudolf Ga-
briel eine Ehrung vornehmen. Für
40jährige Vereinsmitgliedschaft
wurde Kaspar Lechner mit einer Ur-
kunde und einer Anstecknadel ge-
ehrt. Nach einer kleinen Preisver-
teilung kam man zum Punkt Wün-
sche und Anträge.

Vereinsmeisterschaft
Nach Abschluss der diesjährigen
Vereinsmeisterschaft konnten bei

den Hubertusschützen die Klassen-
besten ausgezeichnet werden. In
der Schülerklasse LG wurde And-
reas Gabriel mit 133 Ringen ge-
ehrt, in der Jugendklasse wurde mit
352 Ringen Corinna Gabriel ge-
ehrt. Mit 359 Ringen schaffte Ste-
fan Heigemeir in der Schützenklas-
se den ersten Platz. Senioren und
Altersklasse konnten von Josef Hei-
gemeir (330) und Rudolf Gabriel
(368) belegt werden. In der Ver-
einsmeisterschaft bei den Luftpisto-
lenschützen kam es bei fünf Teil-
nehmern zu beachtlichen Ergeb-
nissen. Damenklasse: Brigitte Ga-
briel (359), Brigitte Heigemeir
(304), Michaela Hofbauer (304).
Altersklasse: Georg Breitsameter
(354), Rudolf Gabriel (336).

Jahresmeisterschaft
Von 12 durchgeführten Schieß-
abenden wurden die besten 8 in
die Wertung genommen. 
Mit dem Luftgewehr belegte in der
Schützenklasse Stefan Heigemeir
mit 1469 Ringen (Durchschnitt
183,6) den ersten Platz. Ihm folg-
ten: Thomas Heigemeir (182,3),
Michael Lechner (181,0), und Lud-
wig Rauchmeir (168,5). In der Da-
menklasse wurde Carmen Lechner
(167,8) ausgezeichnet. Rudolf Ga-
briel (182,9) und Josef Heigemeir
(170,8) konnten in der Alters- und
Seniorenklasse die Preise entgegen
nehmen. Die Platzierungen bei den
Jungschützen waren: Schüler –
Andreas Gabriel (144,8), Jugend -
Corinna Gabriel (177,6), Julia Ga-
briel (159,3), Astrid Wörle
(134,6). 
Bei den Luftpistolenschützen kam
es zu folgenden Ergebnissen. Mit
178,4 Ringen siegte Georg Breit-
sameter in der Altersklasse. Sehr
gute Ringergebnisse wurden in der
Damenklasse erbracht, dort siegte
Brigitte Gabriel mit 188,0 Ringen.

Weihnachtsfeier/
Königsproklamation
Am 13. Dezember lud Hubertus
Walchshofen zu seiner Weih-
nachtsfeier mit Königsproklamati-
on ins „Martinshaus“ ein. Mit Mu-
sik und Geschichten, die von den
Luftpistolendamen gelesen wur-

den, wurden die zahlreichen Gäste
weihnachtlich gestimmt. In diesem
Rahmen nahm erster Schützenmei-
ster Rudolf Gabriel die Königspro-
klamation vor. Für die kommende
Saison repräsentiert Michael Lech-
ner in der Luftgewehr- Schützen-
klasse (10- Teiler), und bei den Luft-
pistolenschützen Georg Breitsame-
ter (12- Teiler) den Verein. Auch
heuer wurde der Titel des Jung-
schützenkönigs wieder vergeben.
Mit einem sagenhaften 3 – Teiler
konnte Julia Gabriel den Königsti-
tel erfolgreich verteidigen. Die wei-
teren Ergebnisse, Jugend: 2. Co-
rinna Gabriel (8-T.), 3. Andreas
Gabriel (66-T.), 4. Astrid Wörle
(109-T.). – Schützenklasse: 2. Car-
men Lechner (25-T.), 3. Herbert
Greifenegger (39/42). - Luftpisto-
le: 2. Michaela Hofbauer (32-T.),
3. Michael Lechner (45-T.).
Im letzten Oktober-Wochenende
haben auch die Walchshofener
Hubertusschützen die Vorrunde
der Gau-Rundenwettkämpfe ab-
geschlossen. Die erste Gewehr-
mannschaft belegte mit 6:4 Punk-
ten den 3.Platz in der B- Klasse, die
zweite Mannschaft in der C- Klas-
se konnte mit 0:10 Punkten leider
nur den 6.Rang belegen. Die Pisto-
lenmannschaft schaffte bei 6:8
Punkten den 3. Tabellenplatz in der
A- Klasse.

1. Schriftführer, 
Ludwig Rauchmeir 

Erster Vorstand Rudolf Gabriel gab bei Hubertus Walchshofen die Schüt-
zenkönige der Saison 2003/2004 bekannt. Von links: Rudolf Gabriel, Mich-
ael Lechner, Julia Gabriel und Georg Breitsameter.

Bei der Vereinsmeisterschaft 2003
(Luftgewehr) der Hubertusschützen
konnten (von links) Rudolf Gabriel,
Andreas Gabriel, Josef Heigemeir,
Corinna Gabriel und Stefan Heige-
meir als erstplatzierte ausgezeichnet
werden.            (Fotos: L. Rauchmeir)

Die Gewinner der Gedächtnis- Poka-
le bei den Walchshofener Hubertus-
schützen (von links): Stefan Heige-
meir 16,5 Teiler (Schützenklasse LG),
Corinna Gabrie 43,5 Teiler (Jung-
schützen LG) und Rudolf Gabriel
37,0 Teiler (Luftpistole).

Vereine berichten
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Luftgewehr

Schützenklasse
E. Schallmair, Adlerhorst Sulzbach 22.3.03 398
Adlerhorst Sulzbach 22.3.03 1175
Damenklasse
Tina Wittmeir, Hubertus Sainbach 23.3.02 387
M. Heißerer, Almenr. Willprechtszell 15.3.03 387
VSS Paartal Aichach 7.3.98 1147
Schüler männlich
Alexander Miesl, Adlerhorst Sulzbach 13.11.96 179
Adlerhorst Sulzbach 13.11.96 527
Schüler weiblich
C. Kammerer, Ecknachtaler Ecknach 13.11.96 170
Stefanie Abt, Alpenrose Rehling 23.3.02 170
Martina Stief, Adlerhorst Sulzbach 15.3.03 170
Jugend männlich
E. Schallmair, Sieletaler Sielenbach 21.11.92 384
Adlerhorst Sulzbach 28.2.98 1114
Jugend weiblich
Ruth Schallmair, Sieletaler Sielenbach 13.11.93 373
Junioren A männlich
E. Schallmair, Sieletaler Sielenbach 6.11.93 388
Adlerhorst Sulzbach 10.3.01 1122
Junioren A weiblich
H. Pfeiffenberger, Eichenl. Eisingersd. 23.3.02 386
Junioren B männlich
Markus Stief, Adlerhorst Sulzbach 6.2.99 377
Junioren B weiblich
Sandra Mohr, Hubertus Obergriesbach 17.2.01 371
Franziska Bosch, Adlerhorst Sulzbach 22.3.03 371
VSS Paartal Aichach 23.3.02 1094
Altersklasse
G. Märdauer, Jägerblut Inchenhofen 6.3.99 383
G. Märdauer, Jägerblut Inchenhofen 17.2.01 383
VSS Paartal Aichach 17.2.01 1119
Damen - Altersklasse
C. Brablik, Schwarzlacht. Igenhausen 15.3.03 362
Senioren
G. Schormair, Gemütlichk. Hollenbach 15.3.03 374
Gemütlichkeit Hollenbach 15.3.03 1069
Körperbehinderte
Martin Bitzl, Hubertus Obergriesbach 15.3.03 375
Rollstuhlfahrer
H. List, Wildmoosschützen Mauerbach 17.2.01 385

Luftgewehr 3 - Stellung

Schüler männlich
Martin Burkhard, Adlerhorst Sulzbach 3.2.96 273
Schüler weiblich
Claudia Kammerer, Ecknachtaler Ecknach3.2.96 257
Adlerhorst Sulzbach 3.2.96 797
Jugend männlich
Martin Burkhard, Adlerhorst Sulzbach 14.2.98 567
Jugend weiblich
Tina Wittmeir, Hubertus Sainbach 4.3.95 562
Adlerhorst Sulzbach 14.2.98 1697
Junioren A männlich
T. Baumeister, Gemütlichk. Todtenweis 14.2.98 584
Junioren A weiblich
Sonja Tischner, Ecknachtaler Ecknach 1.2.97 553

Junioren B männlich
A. Hörmann, Gemütlichkeit Todtenweis 22.2.03 554
Gemütlichkeit Todtenweis 13.2.88 1636

Zimmerstutzen

Schützenklasse
A. Schmaus, Wildmooss Mauerbach 22.11.03 284
Adlerhorst Sulzbach 11.2.89 817
Damenklasse
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 5.12.98 275
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 18.11.00 275
Altersklasse
Hans Reschke, Adlerhorst Sulzbach 25.1.97 276
Hans Reschke, Adlerhorst Sulzbach 4.12.99 276
Jägerblut Inchenhofen 24.11.01 812
Senioren
Adolf Gröger, Adlerhorst Sulzbach 24.11.01 268
Körperbehinderte
Brigitte Higl, Hubertus Obergriesbach 7.2.98 272

Luftpistole

Schützenklasse
K. Hopfensitz, Hubertus Obergriesb. 3.11.01 382
Hubertus Obergriesbach 3.11.01 1108
Damenklasse
Brigitte Gabriel, Hubertus Walchshofen 2.11.02 274
VSS Paartal Aichach 8.11.03 1081
Schüler männlich
Klaus Jakob, Alpenrose Rehling 18.11.89 127
Jugend männlich
C. Wittmann, Gemütlichk. Todtenweis 30.11.93 334
VSS Paartal Aichach 20.11.99 944
Junioren A männlich
K. Hopfensitz, Hubertus Obergriesb. 18.11.89 354
Junioren B männlich
T. Greppmeir, Gemütlichkeit Hollenb. 3.11.01 332
VSS Paartal Aichach 3.11.01 961
Altersklasse
J. Nawrath, Kgl. priv. FSG Aichach 11.2.95 381
Kgl. priv. FSG Aichach 11.2.95 1103
Kgl. priv. FSG Aichach 8.2.97 1103
Damen - Altersklasse
Ingrid Höß, Kgl. priv. FSG Aichach 30.10.93 342
Senioren
J. Nawrath, Kgl. priv. FSG Aichach 21.2.98 377
Kgl. priv. FSG Aichach 2.11.03 1073
Senioren weiblich
M. Birkmeir, Almenr. Willprechtszell 4.11.00 340

Armbrust

Schützenklasse
W. Fritz, Gemütlichkeit Todtenweis 15.12.01 383
Gemütlichkeit Todtenweis 15.12.01 1135
Damenklasse
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 2.12.00 378
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 15.12.01 378
Junioren A männlich
T. Baumeister, Gemütlichk. Todtenweis 15.12.01 382
Altersklasse
Hubert Zips, Hubertus Obergriesbach 9.1.99 332

KK Standardgewehr

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 9.4.88 564
Gerhard Lunglmeir, FS Kühbach 6.4.90 564
Feuerschützen Kühbach 6.4.90 1667
Damenklasse
A. Lunglmeir-Hensmanns, FS Kühbach 29.9.01 561
Junioren A männlich
Markus Helfer, FS Kühbach 9.10.91 543
Junioren A weiblich
E. Eichenseher, Wildschütz Osterzhausen4.10.03 320
Junioren B weiblich
K. Strobl, Wildschütz Osterzhausen 4.10.03 270
Altersklasse
Fritz Dreyer. FS Kühbach 4.10.03 548

KK freie Waffe 120

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 9.4.88 1141
Feuerschützen Kühbach 9.4.88 3393

KK Liegend

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 9.4.88 597
Feuerschützen Kühbach 8.4.89 1779
Damenklasse
Anja Lunglmeir - Hensmanns, FS Kühbach4.10.03 586
Junioren A männlich
Erich Schallmair, Sielentaler Sielenbach16.10.93 583
Altersklasse
Horst Willfahrt, FS Kühbach 29.9.01 585
Feuerschützen Kühbach 8.4.89 1736

Gewehrschießen 100 m

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 5.4.92 292
Feuerschützen Kühbach 6.4.90 860
Damenklasse
A. Lunglmeir-Hensmanns, FS Kühbach 29.1.01 285
Altersklasse
Horst Willfahrt, FS Kühbach 30.3.96 286
Horst Willfahrt, FS Kühbach 13.3.97 286
Feuerschützen Kühbach 8.4.89 816
Senioren
Horst Willfahrt, FS Kühbach 11.10.02 287

Ordonnanzgewehr BSSB

Offene Klasse
Manfred Bothner, FS Kühbach 21.3.98 342

Unterhebelgewehr A

Offene Klasse
Stefan Tatz, FS Kühbach 18.10.02 250

Unterhebelgewehr B

Offene Klasse
Wolfgang Bogenrieder, FS Kühbach 16.9.00 155
Karl - Heinz Galler, FS Kühbach 29.9.01 155
Josef Gassmann, FS Kühbach 18.10.02 155

Gaumeisterschaftsrekorde seit 1988 im Sportschützengau Aichach
Stand: 1.1.2004
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Freie Pistole

Schützenklasse
Reiner Braun, PSSV Aichach 9.4.89 536
Altersklasse
Karl - Heinz Höß, JVA Aichach 30.3.96 519

Olympische Schnellfeuerpistole

Schützenklasse
Andreas Altmann, FS Kühbach 30.3.96 527

KK Sportpistole .22

Schützenklasse
Reiner Braun, PSSV Aichach 10.4.88 568
PSSV Aichach 10.4.88 1685
Damenklasse
Angelika Kreitmayr, FS Kühbach 10.10.92 549
Jugend weiblich
Christina Wolf, FS Kühbach 13.3.98 419
Junioren A männlich
Daniel Petz, Wildschütz Osterzhausen 3.10.03 456
Junioren A weiblich
Angelika Kreitmayr, FS Kühbach 3.4.92 534
Altersklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 10.4.88 568
Feuerschützen Kühbach 7.4.90 1618
Senioren
Gottfried Ewert, FS Kühbach 8.10.91 564

GK Sportpistole A 30/45

Schützenklasse
Josef Niedermayr, JVA Aichach 10.4.88 568
JVA Aichach 10.4.88 1658
Altersklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 10.4.88 567
JVA Aichach 1.4.95 1582

GK Sportpistole 9 mm

Schützenklasse
Thomas Scheffe, FS Kühbach 18.9.99 380

GK Sportpistole 357/45

Schützenklasse
Karl Otto Prommersberger, FS Kühbach 1.4.95 527
Feuerschützen Kühbach 1.4.95 1502
Altersklasse
Günter Sitta, FS Kühbach 9.10.93 506
JVA Aichach 1.4.95 1330

GK Sportpistole 357 M

Schützenklasse
Paul Stegmair, FS Kühbach 18.9.99 374

GK Sportpistole 44 M

Schützenklasse
Achim Schnell, FS Kühbach 17.10.03 368

GK Sportpistole 45 ACP

Schützenklasse
Josef Gassmann, FS Kühbach 18.9.99 366

Standardpistole

Schützenklasse
Andreas Altmann, FS Kühbach 3.4.92 548
Feuerschützen Kühbach 1.4.95 1573
Altersklasse
Gottfried Ewert, FS Kühbach 20.3.99 546

BSSB - Kombi

Schützenklasse
Karl Otto Prommersberger, FS Kühbach 23.3.96 137

Wurfscheiben - Trab

Schützenklasse
H. Mayr, Almenrausch Griesbeckerzell 2.12.90 44
Almenrausch Griesbeckerzell 6.11.88 109
Altersklasse
J. Gassner, Almenrausch Griesbeckerzell 1.4.90 43

Perkussions - Dienstgewehr

(10 Schuß)
Offene Klasse
Johann Heigemeir, FS Kühbach 10.10.92 88

Perkussions - Dienstgewehr

(20 Schuß)
Offene Klasse
Johann Heigemeir, FS Kühbach 22.3.97 134

Perkussionsgewehr (10 Schuß)

Schützenklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 16.4.88 94
Alwin Moser, FS Kühbach 10.10.92 94
Damenklasse
Ingeborg Moser, FS Kühbach 9.10.93 86
Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 10.10.92 95

Perkussionsgewehr (20 Schuß)

Schützenklasse
Josef Hamberger, FS Kühbach 17.9.99 148
Feuerschützen Kühbach 17.9.99 438
Altersklasse
Georg Märdauer, FS Kühbach 17.9.99 148
Georg Märdauer, FS Kühbach 29.9.00 148
Senioren
Martin Schormair, FS Kühbach 26.10.02 130

Steinschloßgewehr (10 Schuß)

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 24.11.90 95

Steischloßgewehr (20 Schuß)

Offene Klasse
Josef Hamberger, FS Kühbach 25.10.02 141

Perkussionsgewehr 100 m

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 23.3.96 136

Muskete

Offene Klasse
Josef Gassmann, FS Kühbach 25.10.03 103

Perkussionsrevolver (10 Schuß)

Schützenklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 16.4.88 92 
Johann Heigermeir, FS Kühbach 24.11.90 92

Damenklasse
Heidrun Weickum - Brand, JVA Aichach9.10.93 64

Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 9.10.93 91

Perkussionsrevolver (20 Schuß)

Schützenklasse
Manfred Bothner, FS Kühbach 12.3.99 139

Altersklasse
Dieter Gulden, FS Kühbach 24.10.03 130

Perkussionspistole (10 Schuß)

Schützenklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 29.10.89 96

Damenklasse
Heidrun Müller, JVA Aichach 24.11.90 85

Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 9.10.93 95

Perkussionspistole (20 Schuß)

Schützenklasse
Thomas Scheffe, FS Kühbach 22.3.97 138
Feuerschützen Kühbach 30.9.00 380

Altersklasse
Dieter Gulden, FS Kühbach 18.9.99 135
Georg Märdauer, FS Kühbach 24.10.03 135

Senioren
Heinz Willms, FS Kühbach 24.11.03 111

Steinschloßpistole ( 10 Schuß )

Offene Klasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 16.4.88 95

Steinschloßpistole ( 20 Schuß )

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 25.3.95 128

Gaumeisterschaftsrekorde

� Gas- und Wasserinstallationen
� Rohrrreinigung
� Bauspenglerei
� Propangas-Vertrieb
� Kernbohrungen



1. Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir Hauptstr.22 86570 Sainbach 08257/1040
2. Gauschützenmeister Anton Schmalzl Riedweg 9 86551 Aichach-Klingen 08251/4840
3. Gauschützenmeister Franz Achter Schützenstr. 8 86551 Untergriesbach 08251/7503
E-Gauschützenmeister Willi Hanika Fuggerstr. 3 86551 Aichach-Klingen 08251/3607
1. Gauschatzmeister Claudia Riemensperger Amselweg 5 86573 Zahling 08205/1319
2. Gauschatzmeister Sabine Baumeir Sonnenstr. 2 86554 Pöttmes 08253/928007
1. Gauschriftführer Günter Sitta Staufenstr. 20 86551 Oberwittelsbach 08251/3610
2. Gauschriftführer Cornelia Königsberger Tannenweg 17 86551 Walchshofen 08251/51668
1. Gausportleiter Erich Eibl Sonnwendstr. 9 86551 Aichach-Klingen 08251/50506
2. Gausportleiter Martin Haider Weinberg 1 86568 Hollenbach 08257/8074
Rundenwettkampfleiter Wilhelm Rittler Hauptstr. 7 86674 Baar/Schwaben 08276/5201
Rundenwettkampfleiter Jürgen Zandtner Rebhuhnweg 1 86551 Untergriesbach 1713087626
1. Gaujugendleiter Paul Schapfl Langweiderstr. 35 86447 Todtenweis 08237/90109
2. Gaujugendleiter Bianca Held Watzmannstr. 5 86453 Dasing. 0171 5789043
1. Gaudamenleiterin Anni Birkmeir Schloßstr.8 86574 Schönleiten 08237/5566
2. Gaudamenleiterin Brigitte Gabriel Amselweg 5a 86551 Walchshofen 08251/50779
1. EDV-Referent Peter Rieger St. Nikolausstr. 3 86508 Rehling 08237/274
2. EDV-Referent Gabi Weiß Herbststr. 10 86551 Oberbernbach 08251/51336
Feuerwaffen-Referent Heinz Willms Lavendelstr. 2 86179 Augsburg 0821/86452
Wurftauben-Referent Erich Winter Schloßstr. 24 86551 Griesbeckerzell 08251/1283
Versehrten-Referent Martin Schormair Augsburgerstr. 42 86551 Aichach 08251/3699
Öffentlichkeits-Referent Erich Echter Pappelstr.14 86551 Ecknach 08251/3853
Gauausschußmitglied Stefan Eckmayer Schrobenhaus. Str. 86556 Kühbach 08251/1610
Gauausschußmitglied Maria Engelschalk Weiherstr. 5 86444 Haunswies 08207/8512
Gauausschußmitglied Heribert Hohler Raiffeisenstr. 30 86556 Kühbach 08257/1019
Gauausschußmitglied Josef Huber Wittelsbacher-Str. 12 86551 Oberwittelsbach 08251/3326
Gauausschußmitglied Georg Schormair Wiesenstr. 4 86568 Hollenbach 08257/470
Gauausschußmitglied Siegfried Weiß Herbststr. 10 86551 Oberbernbach 08251/51336
Kassenrevisor Rainer Braun Ignaz Baldaufstr.30 86551 Aichach 08251/4564
Kassenrevisor Hans Mertl Langweiderstr. 18 86508 Rehling 08237/843
Gauehrenmitglied Hans Weiß Weideweg 6 86551 Sulzbach 08251/6492
Gauehrenmitglied Richard  Labitsch Herzog Max Str. 11 86551 Unterwittelsbach 08251/7823
Gauehrenmitglied Rudolf Nawrath Mühlweg 1 86444 Haunswies 08207/1221
Gauehrenmitglied Josef Achter Schützenstr. 8 86551 Untergriesbach 08251/7502
Gauehrenmitglied Hans Mertl Langweiderstr. 18 86508 Rehling 08237/843
Gauehrenmitglied Andreas Öfele Mühlweg 2 86568 Igenhausen 08257/8451
Gauehrenmitglied Simon Aidelsburger Fuggerstr. 18 86551 Aichach-Klingen 08251/1738
Gauehrenmitglied Hans Kirchmeir Raiffeisenstr. 3 86551 Aichach-Klingen 08251/3650
Gauehrenmitglied Martin Bayer Bgm. Schelchshornstr.5 86551 Oberbernbach 08251/6710
Gauehrenmitglied Karl Böck Feldstr.1 86556 Kühbach 08251/4584
Gauehrenmitglied Xaver Breitsameter Dorfstr. 1 86576 Kemnat 08259/312
Schiedsgericht Reiner Braun Ignaz-Baldauf-Str. 30 86551 Aichach 08251/4564

Klaus Kopp Gärtnerstr. 3 86551 Griesbeckerzell 08251/5448
Christian Schalter Tulpenstr. 10 86556 Kühbach 08251/53925
Werner Barl St. Ulrich-Str. 4 86447 Eisingersdorf 08237/1359
Sandra Schmid Lerchenweg 10 86576 Schiltberg 08259/455

Anschriften Gau-Vorstandschaft, Gau-Ausschuß, Gau-Ehrenmitglieder u. Schiedsgericht

Online-Service
Bestimmt ist es zu einigen Schützen im Schützengau Aichach (und anderen Interessierten) noch nicht durchgedrungen, daß die „Schüt-
zen-Information“ auch im Internet veröffentlicht ist. Der große Vorteil liegt hier auch beim Ausdruck von PDF-Seiten für verschiedenes
Belange und für unsere Anzeigen-Kunden der zusätzliche Werbeeffekt. Gleich mal bei www.mbverlagsdruck.de vorbeischaun!

Information für unsere Berichterstatter
Da immer mehr mit Digitalkameras auf Festlichkeiten und Vereinsabenden fotografiert wird, bitten wir Sie um die Beachtung von be-
stimmten Regeln, um auch mit den Bilddaten arbeiten zu können.
1. Blitzlicht: Da bei den meisten Geräten die eingebauten Blitze zu wenig hergeben für Gruppenaufnahmen, sind viele Bilder unter-

belichtet und erfordern ein hohes Maß an zusätzlicher Nachbearbeitung. Dies bitten wir zu ändern!
2. Belichtung: Meist wird automatisch mit dem Mitte-Sensor im Sucher das Objekt anfixiert. Hier gilt zu beachten, daß keine hellen

(weissen) Stellen in der Mitte des Suchers sind, da die Kamera diese Stelle misst und somit falsch belichtet!

INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO – INFO



Unser Service: das komplette Entsorgungsangebot für Industrie , Handel und Gewerbe

Ihr Entsorgungsfachbetrieb:
AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg

AVA Servicetelefon 
Ihr kompetenter Partner

08 21 / 74 09-3 33

anrufen,

informieren,

profitiere
n!

Hausmüll

Sperrmüll

Speisereste

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe, Papier, Kartonagen

Bio-Abfälle

Holz

Wir entsorgen Ihre Abfälle!

Krankenhausmüll

Teppiche, Teppichböden

Bitumen

Container-Service

Elektronik-Schrott

Sondermüll

Ihr DruckparIhr Druckpartner in Schrtner in Schrobenhausenobenhausen

MB Verlagsdruck, M. Ballas
Schrobenhausen – Gaisbergweg 4
Tel. 0 82 52 / 8 91 60 - Fax 0 82 52 / 8 91 62
Internet: www.mbverlagsdruck.de
e-mail: mbverlagsdruck@t-online.de

��
Durchschreibe-Sätze�� Firmenzeitschriften�� Briefbögen��

Kleinauflagen Farbdruck�� Gemeindeblätter�� Rechnungen��

Digitaler Großbilddruck DIN A0�� Prospekte�� Festschriften��

Minibücher�� Broschüren�� Blocks��

BALLAS
VerlagsdruckMB


